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Vorwort
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die sachkundige und kritische Nutzung von elektronischen 
Medien gehört zu den wichtigen Kompetenzen, die besonders 
junge Leute beherrschen sollten. Bereits seit vielen Jahren 
bieten wir Publikationen zu diesem Themenbereich an. Im 
aktuellen Verzeichnis finden Sie diesmal zwei neue passende 
Publikationen: „Upgrade: Medienkompetenz“ (Bestellnr. 622) 
und „Der Kampf in den Köpfen“ (Bestellnr. 623). Beide Bän-
de richten sich an Eltern und Lehrkrä§e und widmen sich 
Aspekten wie Fake News, Filterblasen und den Funktions-
weisen sowie dem Umgang mit TikToK, Instagram und Co. 
Dabei wird deutlich, dass die sogenannten Sozialen Medien 
auch ein erhebliches Gefährdungspotential für das demo-
kratische Miteinander darstellen.
Endlich können wir Ihnen auch wieder „Dein Sachsen“ (Be-
stellnr. 005) anbieten, das nun in aktualisierter 5. Auflage vor-
liegt. Dieses Buch für junge Leserinnen und Leser stellen wir 
gerne auch als Klassensatz zur Verfügung. 
Wir ho©en auf Ihr Interesse an unserem gesamten Programm 
und wünschen eine gute Lektüre!

����	����
������� �������	�������
�������� 	�������������

���
���



Neue Publikationen 2. Halbjahr 2026

�

�����
���������������
2. Halbjahr 2026

��� ��� ���

HC Format broschiert, KoR RS fehlt mm

München 38 steht für Appeasement gegenüber 
Aggressoren. Denn auf der Münchner Konferenz 
gaben Chamberlain und Daladier den Drohungen 
Hitlers nach und ließen die Tschechoslowakei im 
Stich. Knapp ein Jahr später begann dennoch der 
Zweite Weltkrieg. Daniel Hedinger und Christian 

Goeschel erzählen die Geschichte der dramatischen 
drei Tage im September 1938, an denen die Welt den 

Atem anhielt, und betten sie ein in die globale 
Geschichte der Vorkriegszeit. Dabei wird deutlich, 

wie viel uns die Ereignisse von München auch 
heute noch zu sagen haben. 

Christian Goeschel
Daniel Hedinger

MÜNCHEN 38
Die Welt am Scheideweg
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DIE
WAFFEN-SS

K L A U S - J Ü R G E N  B R E M M

H I T L E R S 
Ü B E R S C H Ä T Z T E 

P R Ä T O R I A N E R

DIE ENTZAUBERUNG 
EINES MYTHOS

Klaus-Jürgen Bremm wagt eine ebenso 
krit ische wie fund ierte Gesamtdarstel lung 
der mi l itärischen El iteformation Hit lers.  Er 
schi ldert d ie Verfahren der Ideologisierung 
und d ie Organisationsgeschichte von den 
ersten Totenkopfverbänden und der Lei b -
standarte Adolf Hit ler bis zu den schl ießl ich 
38 Divisionen der Waffen-SS am Kriegs-
ende, zu denen auch viele Einheiten mit 
ausländ ischen Soldaten zählten. Er fächert 
detai l l iert i hre Operationsgeschichte 
und i hre Kampfeinsätze auf.  Er widmet 
sich den Kriegsgräueln der 1946 zur »ver-
brecherischen Organisation« erklärten 
Truppe und den Aktivitäten i hrer Ange -
hörigen in der frühen Bundesrepubl i k. 
Sein prägnantes Fazit :  Am besten war d ie 
Waffen-SS nach dem Krieg.
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Wer darf mitbestimmen? Wie treffen wir 
faire Entscheidungen? Und warum ist auch 

ein Streit manchmal ganz normal? 
Begib dich mit Kiki Karotte und Akki Ananas 

auf eine ganz besondere Reise durch die 
bunte Welt der Demokratie. 

Im Heft findest du kleine Geschichten, viele 
Rätsel und tolle Mitmachideen. Wenn du 
alles durchgeknobelt hast, wartet eine 

möhrchenhafte Mitbestimm-Urkunde auf dich. 
Worauf wartest du? An die Stifte, fertig, los! 

zpb 
Zentralen für 
politische Bildung 
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zpb 
Zentralen für 
politische Bildung 

Die deutsche Nationalmannscha� steht nicht nur 
mit ihren sportlichen Leistungen im Blickpunkt der 
Ö�entlichkeit. Seit Spieler aus Migrationsfamilien 
mitkicken, fühlen sich rechtsradikale Krä�e 
herausgefordert. Dass die Nationalmannscha� 
politische Zuschreibungen und Diskussionen 
erfährt, dass bei ihren Au�ritten also auch „Politik 
im Spiel“ ist, ist aber keineswegs neu, sondern 
begleitet die Auswahl von Beginn an. 
Dieser politischen Bedeutung gehen die beiden 
Autoren auf den Grund: historisch und aktuell und 
immer mit dem Bestreben, die gesellscha�liche 
Dimension des Spiels zu entschlüsseln.

„Ein Buch, das gerade in diesen politisch 
aufgewühlten Zeiten besondere Relevanz erfährt. 
Dietrich Schulze-Marmeling und Bernd-M. Beyer 
erklären Spannungsfelder des deutschen Fußballs 
auf einem Spielfeld, auf dem niemand kundiger 
unterwegs ist als diese beiden.“ 
(Jan-Christian Müller, Frankfurter Rundschau)

„Ein exzellentes und zugleich überfälliges 
Buch zweier ausgewiesener Experten für 
Fußballgeschichte.“ (Martin Krauss, taz)
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Dietrich Schulze-Marmeling
Bernd-M. Beyer

Die andere 
Geschichte 
der deutschen 
Fußball-Nationalmannscha�
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SÄCHSISCHE 
LANDESZENTRALE FÜR 
POLITISCHE BILDUNG

SAX O NYSAX O NY

Nikolaus von Wolff

A  P or tr ai t of  a A  P or tr ai t of  a 
G e r man  F e d e r al  S tateG e r man  F e d e r al  S tate

CHROMALANDCHROMALAND
SÄCHSISCHE 
LANDESZENTRALE FÜR 
POLITISCHE BILDUNG

Das Thema dieses Buches sind die strafrechtlichen Ermittlungsverfahren des MfS und 
seiner Vorgänger gegen politische Gegner von 1945 bis Juli 1952 in Sachsen und von 
August 1952 bis 1955 im Bezirk Dresden. Im Zentrum stehen dabei Tausende von 
konkreten Personen, die für ihren Widerstand gegen eine erneute Diktatur verfolgt 
und gerichtlich verurteilt wurden.

Teil 1 widmet sich den sächsischen Ermittlungen des K 5 (Kommissariat 5 der Deut-
schen Verwaltung des Innern) bis 1949. Teil 2, der Hauptteil des Buches, analysiert zum 
ersten Mal auf der Basis einer vollständigen elektronischen Erfassung aller strafrechtli-
chen Ermittlungsverfahren des MfS in Sachsen/im Bezirk Dresden die hauptsächlichen 
Verfolgungsbereiche mit vielen statistischen Auswertungen und konkreten Beispielen: 
Zusammenarbeit zwischen den deutschen und sowjetischen Staatssicherheitsbehör-
den; politischer Untergrund; Spionage; „Hetze“delikte; politische Wirtschafts- und 
kriminelle Delikte; MfS-Ermittlungen zum 17. Juni 1953 im Bezirk Dresden.

Klaus-Dieter Müller

Politische Verfolgung
in Sachsen 1945 bis 1955

Strafrechtliche Ermittlungsverfahren des MfS 
und seiner Vorläufer

((Auflösung für Druck 
nicht ausreichend, 
bitte nachliefern))

Sandy Schulze
André Martini
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1933−1945

Der historische
Reiseführer

Mike Schmeitzner, Francesca Weil
Seitenregister zu den Haupteinträgen
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Seitenregister zu den Haupteinträgen

Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung

Sachsen war der am dichtesten besiedelte Flächengau des 
»Dritten Reiches«. Lange vor 1933 formierten sich hier starke 
Gruppierungen der nationalsozialistischen Bewegung. Nach der 
Machteroberung der NSDAP wurde der politische Widerstand 
weitgehend gebrochen, zahlreiche Konzentrationslager ent-
standen. Das Reichsgericht in Leipzig und das Reichskriegs-
gericht in Torgau agierten bald im Sinne des NS-Regimes. In der 
Gauhauptstadt Dresden liefen die Fäden von Partei, Staat und 
NS-Organisationen zusammen. Synagogen wurden zerstört, 
Juden entrechtet, verfolgt und ermordet. Im Zweiten Weltkrieg 
entwickelte sich Sachsen zur »Rüstungskammer« des Deut-
schen Reiches: Leipzig produzierte Raketenwaffen, Chemnitz 
Maschinengewehre und Plauen Panzer.
Der historische Reiseführer informiert über mehr als 80 mar-
kante Orte sowie wichtige Ereignisse und Personen der Zeit. 
Mehrere Karten und zahlreiche historische Fotos helfen bei der 
Spurensuche, genau wie Angaben zu Museen und Gedenkstätten.
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WIRD RUSSLAND EUROPÄISCHES 
NATO-TERRITORIUM ANGREIFEN?

Aktuell kann niemand diese Frage beantworten, sicher aber ist: 
Ziehen sich die USA mittelfristig aus Europa zurück, 
wie es unter Donald Trump den Anschein hat, werden sich 
die Europäer gegen einen Angriff kaum effektiv verteidigen 
können.

Jana Puglierin führt die Bedrohungen vor Augen, denen 
Europa ausgesetzt ist: konventionell, hybrid, atomar. 
Davon ausgehend zeigt sie, was jetzt dringend geschehen muss, 
damit Europa verteidigungsfähiger wird – und 
warum genau das der richtige Weg ist, um von vornherein 
zu verhindern, dass ein solches Szenario Realität wird.

«Ein wichtiger, eindringlicher Appell an Deutschland und 
Europa, fachkundig, aber auch leidenschaftlich, von 
einer führenden Vertreterin einer neuen Generation außen-
politischer Denkerinnen. Auf die Botschaft Jana Puglierins 
sollten nicht nur Worte, sondern Taten folgen.»
               TIMOTHY GARTON ASH WE R

VE RTE I D I GT
EU RO PA?

Die neuen Kriegsgefahren und was
wir tun müssen, um uns zu schützen
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? Wer kontrolliert den Nordpol? 

Wem gehört Grönland?
Das »ewige Eis« am Nordpol schmilzt und 

arktische Räume werden aufgrund der 
Erwärmung besser zugänglich. Auf dem 
Land können Bodenschätze abgebaut 
werden, der Schiffsverkehr nimmt zu. 
Und die Arktis wird immer mehr zum 

Objekt widerstreitender Interessen und 
Machtkonflikte. Es ist dünnes Eis, auf 

dem sich die Großmächte USA, China und 
Russland bewegen. Seit US-Präsident 

Trump offen den Erwerb Grönlands 
anstrebt, steigen auch die Spannungen 

mit Europa. 
Anschaulich und spannend erklärt 

Michael Paul den vielfältigen Wandel in 
der Arktis, benennt die Konflikte und 
zeigt auch mögliche Wege zurück zu 
Dialog und Kooperation auf. Wer die 

Arktis und aktuelle Geopolitik verstehen 
will, muss dieses Buch lesen.
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M I C H A E L  P A U L

Die Arktis, der 
Klimawandel und 

die Rivalität 
der Großmächte

Aktualisierte 
und erweiterte 
Neuausgabe
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Klaus Kellmann

Der Traum 
von der 
Großmacht

Frankreich:
Deutschlands

schwieriger
Nachbar

Was wird Europa im 21. Jahrhundert sein, ein Global Player 

oder ein Zaungast der großen Weltläufe? Die Beantwortung 

der Frage hängt entscheidend von Deutschland und 

Frankreich ab, den beiden größten Mächten auf dem Alten 

Kontinent. Ihre Rivalität führte zur Entfesselung von zwei 

Weltkriegen, ihre Aussöhnung und Freundschaft nach 1945 

zum Frieden und zur europäischen Integration. 

Klaus Kellmann verschweigt diese Erfolgsgeschichte 

keineswegs, aber er analysiert auch schonungslos ihre 

Schattenseite: de Gaulles Großmachtgehabe, Mitterrands 

Versuche, die deutsche Einheit zu verhindern, und 

Macrons anmaßende Führungsrolle in der Europäischen 

Union, basierend auf einer sich kalamitär zuspitzenden 

politischen und gesellschaftlichen Lage im eigenen Land. 

Da passt einiges nicht mehr zusammen. Wieder einmal 

ist die Achse Berlin–Paris, die Synergie und das Potenzial 

beider Nationen, politisch, ökonomisch und militärisch 

der einzige Ausweg aus der Krise, aber nur um den Preis 

der tatsächlichen Gleichberechtigung und Augenhöhe 

auf dem „Tandem“. Misslingt dies, droht nicht nur den 

beiden Staaten, sondern ganz Europa der Absturz in die 

Zweitklassigkeit und Abhängigkeit, ja in die Bevormundung 

durch die Vereinigten Staaten von Amerika und China. 

Der Prozess ist bereits in vollstem Gang.

Kellmann_Cover_soft_dr_LZpB.indd   1 07.05.26   16:40
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Hochaktuell, kenntnisreich und vor Ort recherchiert: 
Wer den Nahost-Konflikt verstehen will, muss den Menschen 
zuhören, die ihn erlebt haben – von den 1930er Jahren bis 
zum Hamas-Angriff auf Israel und dem folgenden Krieg.

Martin Schäuble hat über viele Jahre mit Israelis und 
Palästinensern gesprochen. Sie berichten von einem Leben 
im Ausnahmezustand, von langen, erbitterten Kämpfen. 
Was sie aus dem Alltag erzählen, macht überdeutlich, 
dass es nicht die eine gültige Wahrheit gibt. 

»Schäuble gelingt es auf erstaunliche Weise, neutral 
zu bleiben in seiner Zusammenfassung der Geschichte, 
um die genauso gerungen wird wie um das Land.« 
Moritz Baumstieger, Süddeutsche Zeitung

Mit Karten, Zeittafel, vielen Medientipps 
und Original-Dokumenten 
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MARTIN SCHÄUBLE

D e r  N a h o s t - K o n f l i k t  a u s  S i c h t

d e r e r ,  d i e  i h n  e r l e b e n

Die Geschichte
der Israelis und 
Palästinenser
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VON 
INDIEN 

ZU 
BHARAT

Adrian Haack

Aufstieg und Ambitionen
der neuen Weltmacht

RS fehlt mmRS fehlt mm

Henning Melber
Wer nach Namibia kommt, ist überwältigt 
von der Weite des Landes, beeindruckt von 
den unzähligen Zeugnissen vergangener 
Kulturen, könnte verwundert sein über 
die weithin sichtbaren Spuren deutscher 
Kultur und sprachlos angesichts der er-
barmungslosen Kolonialherrschaft in 
«Deutsch-Südwestafrika». Henning Melber 
erzählt die Geschichte Namibias von den 
frühen Gesellschaften über die koloniale 
Unterdrückung und die demütigende Apart-
heid bis zur demokratischen Gegenwart. 
Ein eindrucksvolles, so kritisches wie hoff-
nungsvolles Porträt eines großen, endlich 
freien Landes, dessen Geschichte vielfältig 
mit der deutschen verwoben ist.
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Geschichte 
Namibias

Von der 
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Kolonie 
bis zur 

Gegenwart 
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Frank-Lothar Kroll wirft einen Blick auf das wechsel-
volle Verhältnis zweier Räume, die über viele Jahr-
hunderte hinweg aufeinander bezogen waren – sei 
es in naiver Bewunderung, in kritischer Distanz oder 
in unverhohlener Abneigung. Unter Berücksichti-
gung der aktuellen Entwicklungen in Politik und 
Gesellschaft macht er sich daran, das Forschungs-
problem »Russland und Europa« neu zu vermessen 
und zu bewerten. 

Vor einem bewusst weit gespannten zeitlichen Hori-
zont – vom Mittelalter bis in die Gegenwart – wer-
den die Kontinuitäten und Brüche deutlich, von de-
nen alle Versuche einer »Europäisierung Russlands« 
geprägt waren. Der historische Befund, dass diese 
Versuche in letzter Konsequenz allesamt gescheitert 
sind, gewinnt angesichts der gegenwärtigen Politik 
Russlands ein besonderes Gewicht.

Mit zahlreichen, überwiegend farbigen Abbildungen 
und Karten.
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Geschichte, Erscheinungsformen, 
Hintergründe

RELIGIÖSER 
FUNDAMENTALISMUS

Detlef Pollack
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SOb Muslimbrüder, evangelikale Christen, ultra-
orthodoxe Juden oder Hindu-Nationalisten: Funda-
mentalisten gibt es in allen Religionen. Sie alle eint,
dass sie die Welt in Gut und Böse einteilen, eine
ideale Vergangenheit beschwören, sich im Besitz der
Wahrheit wähnen, ein patriarchalisches Familien-
bild propagieren und ihre Werte universal, auch
politisch, durchsetzen wollen. Detlef Pollack be-
schreibt anschaulich, wie sich in den großen Reli-
gionen Gegenbewegungen gegen Wissenscha� und
Pluralismus gebildet haben. Sein souveräner Über-
blick ist ein Weckruf, die o�ene Gesellscha� gegen
die zerstörerische Militanz der Fundamentalisten
zu verteidigen.

Detlef Pollack ist Professor em. für Religionssozio-
logie an der Universität Münster.
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Woher kommt 
die rechte Gewalt

 im Osten?
Das sei eine Folge verinnerlichter autoritärer DDR-
Strukturen, heißt es oft. Stefan Wellgraf bietet eine 
neue Erklärung an. Er rückt DDR-Jugendliche in 
den Mittelpunkt, die wegen ihrer antiautoritären 
Neigungen in Konflikt mit dem Staat gerieten und 
sich aus Protest rechten Subkulturen zuwandten. 

Ein scharfsinniges Buch, das gängige 
Erklärungsmuster zur ostdeutschen 

Rechten auf den Kopf stellt.
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Steffen Kailitz

Extremismus?
Klare Antworten aus erster Hand

Politikwissenschaft
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Frag doch 
einfach!
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18,5 mm143 mm 143 mm

C Kolleck; 304,5 (143 / 18,5 / 143) x 219 mm; 4c; PSO Coated v3
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WIE TIKTOK, INSTAGRAM & CO
UNSERE KINDER MANIPULIEREN

NINA KOLLECKVon riskanten Mutproben über frauenfeindliche Influencer bis 

hin zu Feeds, die Suizid verherrlichen: Soziale Medien wirken tief 

hinein in das emotionale Erleben, die sozialen Beziehungen und 

die politische Identität junger Menschen und bestimmen so ent-

scheidend mit, wie sie ihre Persönlichkeit entwickeln.

Die Bildungsforscherin Nina Kolleck zeigt eindringlich, wie Platt-

formen Bedürfnisse ausnutzen, Gemeinschaft simulieren und 

Weltbilder formen – mit Auswirkungen nicht nur auf Gehirn und 

Verhalten, sondern auch auf unsere Demokratie. Ihr Appell: Wir 

müssen verstehen, wie digitale Sozialisation wirkt, wenn wir 

unsere Kinder vor Manipulation schützen und sie in ihrer

Entwicklung stärken wollen.

«Nina Kolleck erklärt überzeugend, wie grundlegend soziale 

Medien Bindung und Sozialisation junger Menschen verändern – 

mit der analytischen Klarheit einer renommierten Wissen-

schaftlerin und der sensiblen Aufmerksamkeit einer Mutter,

 die die digitale Lebenswelt ihrer Kinder kennt.»

KLAUS HURRELMANN

«Nina Kolleck zeigt, was auf dem Spiel steht. Ein kluges,

wichtiges Buch für alle, die die Zukunft der jungen

 Generation ernst nehmen.»

BOB BLUME
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Gerechter Frieden

Ines-Jacqueline Werkner   Hrsg.

Debatten 
um die 
Wehrpflicht
Friedensethik nach der 
Zeitenwende

W
erkner   Hrsg.

Debatten um die Wehrpflicht

Debatten um die Wehrpflicht

Deutschland hat lange an der Wehrpflicht festgehalten und 
gehörte zu den letzten Ländern in Europa, die diese mit dem 
Ende des Kalten Krieges und dem Ausrufen der Friedensdivi-
dende ausgesetzt und sich für eine Freiwilligenarmee entschie-
den haben. Inzwischen haben sich die Konstellationen, die zu 
diesem Wandel führten, angesichts des russischen Angriffs auf 
die Ukraine erneut radikal verändert. Das gilt nicht nur für 
Deutschland, sondern europaweit. Mit der Refokussierung auf 
die Landes- und Bündnisverteidigung gehen wieder größere 
Streitkräfteumfänge wie auch die Notwendigkeit eines umfas-
senden Pools von Reservekräften einher. So sind Debatten 
darüber entfacht, wie sich die aktuellen Herausforderungen, 
vor allem Fragen der Personalgewinnung, am besten lösen 
lassen. Das reicht von einer möglichen Wiedereinführung einer 
wie auch immer gearteten Wehrpflicht bis hin zu einer all-
gemeinen Dienstpflicht. Die Autorinnen und Autoren dieses 
Bandes beleuchten die Auswirkungen solcher Pflichtdienste – 
militärisch, politisch wie gesellschaftlich – und reflektieren die 
mit der Zeitenwende einhergehenden Anforderungen an die 
Wehrhaftigkeit.

Herausgeberin
PD Dr. Ines-Jacqueline Werkner ist Leiterin des Arbeitsbereiches 
Frieden an der Forschungsstätte der Evangelischen Studienge-
meinschaft in Heidelberg und Privatdozentin am Institut für 
Politikwissenschaft der Goethe-Universität Frankfurt a. M.
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DIE

ROMA
M A D E L I N E 

P O T T E R            

EINE GESCHICHTE VON 
IDENTITÄT UND WIDERSTAND

Vom England der Tudorzeit bis ins Rumänien der 
Gegenwart, vom nationalsozialistischen Deutschland bis 
ins Frankreich des 21. Jahrhunderts – Madeline Potter 

begibt sich auf eine Reise zu den Roma und den 
Wurzeln ihrer eigenen Identität. Als Romni im postsozia-
listischen Rumänien der 1990er-Jahre geboren, verwebt 
sie persönliche Erfahrungen mit Geschichten, die sie in 
Archiven in ganz Europa findet. So entsteht nicht nur 

das Porträt einer bis heute ausgegrenzten und verfolgten 
Gemeinschaft, sondern auch ein eindrucksvolles Bild von 
Ausdauer, Stärke und Resilienz. Die Roma erzählt von der 
Kraft zum (Über-)Leben und eröffnet einen faszinieren-

den Einblick in die nomadische Kultur.

»Eine mitreißende Geschichte von Widerstand und 
Überleben – über ein Volk, das sich nie von seinen 

Verfolgern definieren ließ.« The Observer
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Das Wichtigste im Überblick
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5 Standardpublikationen und 5 Zusatztitel
��������������������������������������������������� �����������������
�������
 fällt bei 
Bestellungen ab einer Anzahl von 6 Standardpublikationen an. 
����­�����������­�������������
��
������������� und �������������� Weiteres finden Sie 
auf den �����������

���������
���������� ������������������
���������������­������������������
Näheres finden Sie auf ���������

����������������������������
Näheres finden Sie auf ��������

��������������¡�����¢
Das Publikationsangebot der SLpB wird vom Freistaat Sachsen finanziert und dient der per-
sönlichen Weiterbildung. Eine gewerbliche Nutzung ist nicht zulässig.
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Das Wichtigste im Überblick

Abholung im Bücherzentrum 
in der Schützenhofstraße 36 in Dresden
Die Landeszentrale, im Dresdner Stadtteil Trachau, ist mit der Buslinie 80 (Haltestelle 
Aachener Straße), der Straßenbahnlinie 3 (Haltestelle Dorothea-Erxleben-Straße, 
zehn Minuten Fußweg) sowie der Straßenbahnlinie 4 (Haltestelle Kleestraße, 
zehn Minuten Fußweg) zu erreichen.

£������������
Die Sofortausgabe ist vom ��� ¤���������������­���� ����­��������
��­����¥���¥�����
��������������������������¢��jeweils geö©net:

Montags/Dienstags: 9:00 – 11:30 Uhr
Dienstags/Mittwochs: 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstags: 14:00 – 18:00 Uhr

Falls eine Bereitstellungspauschale anfällt (ab 6 Standardpublikationen), ist diese zu überweisen.

��­­�����������������������������­��
���
In der Sofortausgabe können ausschließlich Einzelbestellungen bearbeitet werden, weil nur 
begrenzte Stückzahlen vor Ort sind! Das Abholen von Bestellungen für mehr als drei andere 
Personen ist wegen der geringen Lagerkapazität nur bei vorheriger Zusendung der Bestell-
scheine möglich!

���
����������



Das Wichtigste im Überblick
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Versandbestellung
Besteller, die ihre Publikationen nicht in der Sofortausgabe abholen, bekommen ihre Publi-
kationen bis zu einem Umfang von 5 Standardpublikationen und 5 Zusatztiteln kostenlos 
zugesandt. Ab einem Bestellwert von 6 Standardpublikationen ist vorab die Bereitstellungs-
pauschale von 7,–, 10,– oder 15,– Euro zu überweisen (mittels Überweisungsformular des Be-
stellscheins oder nach den Angaben im Online-Katalog). Die Porto-/Versandkosten sind in den 
Bereitstellungspauschalen bereits enthalten.
Bitte achten Sie darauf, Ihre Adresse mit Straße und Hausnummer anzugeben! Die Lieferung an 
Postfachadressen ist nicht möglich! Bei Angabe einer E-Mail-Adresse erhalten Sie bei Paketver-
sand automatisch eine Nachricht zur Sendungsverfolgung.

Kostenbeteiligung, Bestellmengen
�����������������������������������
Völlig kostenfrei erhalten Sie innerhalb Sachsens bis zu 5 Standardpublikationen und zusätzlich 
bis zu 5 Zusatztitel je Halbjahr und Person.

����������������������������������
��
�����������������
�¦�
��������������������������
Bei einer Bestellmenge mit einer Gesamtanzahl von�� �����������
��
��������������sind von 
Abholern 5,– Euro und von Versandbestellern im Voraus 7,– Euro zu entrichten.
Bei einer Bestellmenge mit einer Gesamtanzahl von �� �����������
��
������������� sind 
von Abholern 8,– Euro und von Versandbestellern im Voraus 10,– Euro zu entrichten. 
Bei einer Bestellmenge mit einer Gesamtanzahl von �� �����������
��
������������� sind 
von Abholern 12,– Euro und von Versandbestellern im Voraus 15,– Euro zu entrichten.

����­�����������­�����
Je Person können Publikationen mit einer Gesamtanzahl von ­���­����������
��
�������§
������ und fünf Zusatztitel bestellt werden. Einzelpersonen können nur Einzelexemplare 
erhalten. Je Halbjahr ist nur eine Bestellung/Lieferung pro Person möglich. Ein rechtlicher 
Anspruch auf Publikationen dieses Verzeichnisses besteht nicht.

����������������������������
Anfrager, die außerhalb Sachsens in Deutschland ihren Wohnsitz haben, können aus einer 
Sonderbestellliste, die vorrangig �������������������������������� enthält, bis zu vier Publi-
kationen auswählen. Hierfür werden folgende Bereitstellungspauschalen erhoben:
1 bis 2 Publikationen: 5,– Euro
3 bis 4 Publikationen: 9,– Euro
������������������������������������������������
����������� ���������������
������������
������������������� �������������������������������
��
��������������������
��
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Das Wichtigste im Überblick

Bearbeitungszeiten
Das schnellste Verfahren ist die Abholung: Bei Abholung ist keine vorherige Bestellung (per
Post oder online) oder Bezahlung erforderlich! Besuchen Sie uns einfach zu den angegebenen
Ö©nungszeiten!
Bei Versandbestellungen gibt es keinen festen Lieferzeitraum. In der Regel erreicht Sie das Buch-
paket innerhalb von 10 Tagen nach Bestell- bzw. Zahlungseingang. Wegen Nachlieferungen für 
das Versandlager oder Unregelmäßigkeiten beim Zahlungsverkehr kann es zu Verzögerungen 
kommen.
Wir bitten Sie, innerhalb der ersten 10 Tage nach Ihrer Bestellung/Überweisung Abstand von
Nachfragen zu nehmen! 

Bankverbindung
������ ���� ������ ���� ���
��������� �­� ��
�� 
��� ���
��
�����
����� ����
����� 
���
��­���
�������������������������
����
�������������������­���
�­���������������
��������
���¢

¨����������������
�������������§����
��

Empfänger: Hauptkasse Sachsen
IBAN: DE06 8600 0000 0086 0015 19
BIC: MARK DEF 1 860
Verwendungszweck: 4471 0000 0027, Name des Bestellers

Datenschutz
Die im Rahmen der Publikationsbestellungen von der Sächsischen Landeszentrale für politi-
sche Bildung erfragten persönlichen Daten werden ausschließlich für die Bestellbearbeitung 
genutzt und für keine anderen Zwecke weitergegeben.

Hinweis
In diesem Verzeichnis wird zumeist das allgemein übliche generische Maskulinum für Perso-
nenbezeichnungen genutzt, bei denen das Geschlecht unwichtig ist. Selbstverständlich sind 
jeweils alle Personen (m/w/d) gemeint.
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Institutionen politischer Bildung in Sachsen
����������������������������������������
���©
Institutionen politischer Bildung sind gemeinnützige Vereine, kommunale und staatliche Ein-
richtungen, insbesondere Weiterbildungsstätten des Freistaates Sachsen, Kooperationspart-
ner der Landeszentrale und weitere gemeinnützige Bildungsträger. Institutionen, die ihren Sitz 
im Freistaat Sachsen haben, können halbjährlich eine Bibliotheksbestellung und nach Bedarf 
mehrmals Bestellungen für Veranstaltungszwecke aufgeben.���������������
��
�������������
�����
����� ���� ���
�����
�������������������������������������������������������§���
�
���������������������Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dieser Institutionen sind nicht von der 
Bereitstellungspauschale befreit!

Veranstaltungszwecke
�������������� �����������������
Institutionen haben jederzeit die Möglichkeit, formlos Publikationen für ihre Veranstaltungen 
zu bestellen – per E-Mail an �������������ª�������������
��oder per Brief. Sie können je 
Veranstaltung kostenfrei bis zu zwei Seminarsätze (etwa 30 Exemplare) erhalten, soweit der 
Lagerbestand ausreicht. Die Publikationen müssen einen Bezug zum Veranstaltungsthema 
haben. Die Bestellung muss mindestens 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn in der Landeszen-
trale eingehen. Folgende Angaben sind erforderlich: �����������������­������������­�������
��������������
 ������������������������
 ��������� ��������������
�
������� ��
�����§
���������������«��������­­�����
��§����§�
������
Für den laufenden Schulunterricht und berufliche Fortbildungsmaßnahmen können in der 
Regel lediglich Grundgesetze und Landesverfassungen sowie Sachsenkarten bereitgestellt 
werden. Zusatzangebote finden Sie auf www.slpb.de/publikationen/angebote-fuer-schulen.

Bibliotheken
�������������� ��������������
����
Institutionen, Schulbibliotheken und ö©entliche Bibliotheken im Freistaat Sachsen können 
einmal pro Halbjahr für Bibliothekszwecke kostenfrei 20 verschiedene Publikationen form-
los bestellen – per E-Mail an �������������ª�������������
��oder per Brief. Die Auflistung 
der Bestellnummern (in nummerischer Reihenfolge) samt Buchtitel in Kurzform im E-Mail-Text 
ist ausreichend. Zusatzangebote finden Sie auf www.slpb.de/publikationen/angebote-fuer-
bibliotheken.
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Alle Publikationen

Recht/Verfassung

�����������
����������������������
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.), 
6. Aufl., Dresden 2023, 64 S.
���������­­�������§���������������

Diese handliche Broschüre enthält den amtlichen Text der 
sächsischen Landesverfassung vom 27. Mai 1992 mit den Än-
derungen vom 10. Juli 2013 (in Kra§ getreten am 1. Januar 
2014) und eine Zeittafel zu ihrer Entstehung. 

���
����
Die Bestellmenge von Institutionen sollte 60 Exemplare 
nicht überschreiten. Eine Textversion und weitere Informa-
tionen stehen im Internet unter www.slpb.de/publikationen/
ebooks-zum-kostenlosen-download zur Verfügung.

���������­­�������§�����
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2. Halbjahr 2026
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Recht/Verfassung

�� Recht/Verfassung

Schulze, Sandy/Martini, André
���������������������
���
�����������������
hrsg. von der Sächsischen Landeszentrale für politische 
Bildung, 5., aktualisierte Auflage, Dresden 2026, 112 S.
���������­­�������

Zusammen mit den Freunden Oskar und Lucie geht es auf 
eine Abenteuerreise quer durchs Land, wobei wir die Säch-
sische Verfassung kennenlernen. Nach einem Start mit vie-
len Fragezeichen fügen sich die Puzzleteile langsam zusam-
men: Was passierte in der sächsischen Geschichte? Warum 
brauchen wir eine Verfassung? Dürfen wir eigentlich immer 
sagen, was wir wollen? Und wie wird ein Land regiert? Unter-
wegs füllt sich der Rucksack Stück für Stück mit Verfassungs-
wissen – zum Landesparlament, zur sächsischen Regierung 
und auch zu den Gerichten Sachsens. Und mit etwas Aus-
dauer können die jungen Leserinnen und Leser – Kinder ab 
ca. 9 Jahren – am Ende ein eigenes Verfassungsdiplom in 
den Händen halten.

Sandy Schulze
André Martini

���������­­�����������
Altersempfehlung ab 9 Jahren

Sächsischer Landtag / Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung (Hrsg.)
�����������
����������������������������
��
�
���
�����������������¦���
������§���������
Dresden 2024, 136 S.
���������­­�������§���������������

Die sorbische Sprache ist ein einzigartiger Bestandteil un-
serer sächsischen Geschichte und Identität. Zum 25-jähri-
gen Bestehen des Sächsischen Sorbengesetzes erscheint 
diese gemeinsam vom Sächsischen Landtag und der Lan-
deszentrale für politische Bildung herausgegebene Verfas-
sungsausgabe mit einer neuen sorbischen Übersetzung. 
Sie soll dazu beitragen, breite Kreise unserer Bevölkerung 
auf die sorbische Identität und ihre Schutzbedür§igkeit 
aufmerksam zu machen.

���������­­�������§�����



��

Recht/Verfassung

Recht/Verfassung
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���������­���
Stand: März 2025, hrsg. von der Sächsischen Landes-
zentrale für politische Bildung,
Dresden 2025, 144 S.
���������­­�������§���������������

Diese Textausgabe im 12/18,5-cm-Hochformat enthält die 
Verfassung der Bundesrepublik Deutschland mit Stand vom 
März 2025. 

���
�����
Die Bestellmenge für Institutionen ist auf 60 Exemplare be-
grenzt. Das Grundgesetz kann auch bei der Bundeszentrale 
für politische Bildung bestellt werden. Eine aktuelle Textver-
sion finden Sie auch im Internet unter www.bundestag.de/gg

���������­­�������§�

Gran, Andreas
	�����
������� ��¦����������������������
��� ��
�����������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt/Main 2026, 136 S. 
���������­­�������

Recht durchdringt unser gesamtes Leben. Für ein selbst-
bestimmtes und solidarisches Leben in einer freiheitlichen 
Demokratie ist das Wissen über unsere Rechtsordnung von 
entscheidender Bedeutung. Dazu dient dieses Buch, das 
sich gezielt an junge Menschen richtet. Im Zentrum der 
Darstellung stehen Lebenssituationen junger Menschen. In 
leicht verständlicher Sprache werden die jeweiligen Aspekte 
aus rechtlicher Sicht beleuchtet. Es geht unter anderem um 
Ausbildung, Geld, Konsum, Internet, soziale Medien, Verein, 
Haustier, Umwelt, Wohnung, Job, Ha§ung, Strafe, Bezie-
hung, Freundscha§ und Politik.

Andreas Gran

RECHTSWISSEN FÜR 
JUNGE MENSCHEN
Ein Guide für viele Lebenssituationen

An
dr

ea
s 

Gr
an

RE
CH

TS
W

IS
SE

N 
FÜ

R 
JU

NG
E 

M
EN

SC
HE

N

���������­­�������



Recht/Verfassung

�� Sachsen: Landeskunde/Geschichte

Baer, Susanne
	����������������
������
��������������������

�����­����������� ���
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
2. Auflage, Freiburg im Breisgau 2025, 384 S.
���������­­�������

Das Bundesverfassungsgericht ist eine deutsche Ikone: Mit 
„Karlsruhe“ verbinden die meisten eine mächtige Institu-
tion, der mehr Vertrauen entgegengebracht wird als der 
Regierung oder sogar der Bundeswehr. Die Grundrechte, 
die hier verhandelt werden, gehen uns alle etwas an. Doch 
wer die roten Roben trägt und wie entschieden wird, ist 
weithin unbekannt. Dieses Buch erzählt davon, anschaulich 
und persönlich, aus Sicht einer ehemaligen Richterin nach 
zwölf Jahren im Amt. Wie funktioniert das Gericht tatsäch-
lich? Wie stellt es sicher, dass alle gehört werden? Und wie 
finden acht ganz unterschiedliche Persönlichkeiten auch bei 
großen Kontroversen zum Konsens? Wie schützt also das 
Verfassungsgericht die Demokratie - und warum müssen wir 
es schützen?

���������­­�������

Das Bundesverfassungsgericht ist eine deutsche 
Ikone – mit »Karlsruhe« verbinden die meisten 

eine mächtige Institution, der die Menschen 
vertrauen. Das Grundgesetz, das hier verhan-
delt wird, ist unsere Verfassung – es geht uns 

alle etwas an. Aber wie funktioniert das
Gericht, wie wird da entschieden?

Susanne Baer war Richterin des Bundes-
verfassungsgerichts. In diesem Buch erzählt

und erklärt sie, was dort getan wird.

R
O

T
E

 L
IN

IE
N

S U S A N N E  B A E R

W I E  E N T S C H E I D E T  K A R L S R U H E ? 
E I N  B L I C K  I N S  I N N E R E  D E S

B U N D E S V E R F A S S U N G S G E R I C H T S R O T E
L I N I E N

Wi e  d a s  B u n d e sve rfa s su n gs g e r ic h t
d i e  D e m o k rat ie  s c h ü t zt

S
U

S
A

N
N

E 
B

A
E

R

Zolling, Peter
��������
��������
�������������������������­�������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2024, 224 S.
���������­­�������

Am 23. Mai 2024 jährte sich das Inkra§treten des Grundge-
setzes zum 75. Mal. Eigentlich nur als Provisorium gedacht, 
gilt es auch im wiedervereinigten Deutschland weiter und 
hat sich als die freiheitlichste und zugleich stabilste Verfas-
sung erwiesen, die Deutschland je hatte. Der Grundrechte-
katalog stellt die Würde des Menschen (Art. 1 GG) über alles. 
Art. 20 (1) GG definiert Deutschland als einen föderativen, 
demokratischen und sozialen Rechtsstaat. Der Autor er-
läutert in diesem Band nicht nur die Grundrechte und die 
Verfassungsprinzipien Deutschlands, sondern stellt der 
inhaltlichen Vorstellung des Grundgesetzes dessen Entste-
hungsgeschichte voran.
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Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
�¡�
���������������������������
Hamburg 2025
���������­­�������

Diese Sachsenkarte besteht aus 72 Puzzle-Teilen und ent-
hält unter anderem Kreisgrenzen, wichtige Städte und das 
geographische Höhenprofil des Freistaates. Das Puzzle ist 
besonders für Kinder geeignet.
Format: 37 x 29 x 0,4 cm – auf einem Papprahmen 
(in Folie verpackt).
Stand der statistischen Daten: 31.12.2024���������­­�������

Altersempfehlung ab 6 Jahren

Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung
���
�����������������������
���������­­�������§���������������

Dieses praktische Hilfsmittel stellt den Freistaat, vierfar-
big und doppelseitig gedruckt unter Berücksichtigung der 
Verwaltungsgrenzen, wichtiger Verkehrswege und geogra-
phischer Strukturen (Format: 48,5 x 38,5 cm) dar.
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Dworski, Anja (Bearb.)
���
�����
�����������
�����­����������������������������
hrsg. von der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden 2024, 229 S.
���������­­�������

Dieses Buch beschreibt und erklärt den Freistaat Sachsen 
in Einfacher Sprache. Viele wichtige Themen werden vor-
gestellt: Sachsens Landscha§, Bevölkerung, Wirtscha§, 
Politik, Geschichte, Kunst, Kultur und einige weitere Berei-
che werden behandelt. Mit Texten und Fotos von Nikolaus 
von Wol©, Sandy Schulze und André Martini. Entstanden 
unter freundlicher Mitwirkung von Lebenshilfe Sachsen e.V, 
Büro für Leichte Sprache, Chemnitz, sowie des Deutschen 
Zentrums für barrierefreies Lesen (dzb lesen), Leipzig.

���������­­�����������

Wol©, Nikolaus von
���
�����
����­����
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, 
2., überarbeitete Auflage, Chemnitz 2026, 132 S.
���������­­�������

Die umfänglich farbig illustrierte Landeskunde Sachsens 
liegt nun in aktualisierter Auflage vor. Der Band vermittelt in 
kompakter Form die wichtigsten Informationen zu den Be-
reichen Geografie und Naturraum, Städte und Regionen, Ge-
sellscha§ und Demografie, Kunst und Kultur, Wirtscha§ und 
Arbeit sowie Wissenscha§ und Forschung. Außerdem wer-
den die sächsische Landesgeschichte sowie das politische 
System Sachsens einführend dargestellt.

���������­­�����������

Landeskunde kompakt
SACHSEN

CHROMALAND

Nikolaus von Wolff

CHROMALAND

2. Auflage

CHROMALAND

Welche Naturräume prägen Sachsen seit Jahrmillionen, 
und was verbindet den Dollar mit dem Erzgebirge? Wann 
endete die Monarchie im Freistaat, und warum gilt Silicon 
Saxony als Symbol des modernen Wandels? Nach welchen 
Regeln wird in Sachsen Politik gemacht, und wie wirken 
Städte, Kreise und Regionen im demokratischen Prozess 
zusammen?

Mit dieser zweiten, überarbeiteten Auflage liegt eine umfas-
send aktualisierte Landeskunde vor, die ein vielschichtiges 
und anschauliches Bild Sachsens zeichnet: mit kompakten 
Informationen zu Geografie, Demografie und Regionalem, 
zu Wirtschaft, Arbeit, Umwelt und Energie, zu Landesge-
schichte, Kunst, Kultur und Wissenschaft – reich illustriert 
und sorgfältig erweitert.
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Querengässer, Alexander
����������
���������������������
�	�������
���������
hrsg. von der Sächsischen Landeszentrale für politische Bil-
dung, Dresden 2025, 352 S.
���������­­�������

Der vorliegende Band zeichnet die Geschichte Sachsens 
und Brandenburg-Preußens mit dem besonderem Fokus 
auf ihre nachbarscha§lichen Beziehungen in vergleichender 
Perspektive nach. Dabei wird deutlich, dass diese Nachbar-
scha§ viel ö§er durch friedliches Miteinander, Bündnisse, 
dynastische Verbindungen, künstlerischen und kulturel-
len Austausch sowie enge Handelsbeziehungen als durch 
Konkurrenz und Kriege geprägt war. Dass Preußen irgend-
wann im Laufe dieser Entwicklung Sachsen als mächtigsten 
Reichsstaat nach den Habsburgern ablöste, war so nicht 
vorhersehbar. Mit einem breiten Blick auf Kunst und Kultur, 
Religion und Kirchenpolitik, Handel und Wirtscha§, Poli-
tik und Militär liefert der Autor ein facettenreiches Bild der 
nachbarscha§lichen Beziehungen Brandenburg-Preußens 
und Sachsens vom Spätmittelalter bis zur Reichseinigung.

���������­­�������

Inhalt

· Verbrüdert, verfeindet, verschwägert:
Sachsen und Brandenburg im 15. Jahrhundert

· Nachbarschaftliche Zusammenarbeit:
Das 16. Jahrhundert

· Konkurrenten und Verbündete:
Von der Jülichen Erbfolgekrise zum 
Westfälischen Frieden

· Der langsame Aufstieg Brandenburgs unter 
dem Großen Kurfürsten

· Zwei Kronen auf Augenhöhe?

· Sachsen und Preußen im frühen 18. Jahrhundert

· Historische Wendepunkte: Die Schlesischen Kriege

· Ungleiche Freunde? 
Rétablissement, Fürstenbund und Jena

· 1806-1815: Aufstiege und Niedergänge

· Zwischen Restauration und Revolution: 1815–1864

· Auf dem Weg zum geeinten Deutschland 1864–1871
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Sachsen und Preußen
Nachbarn und Rivalen 

1410-1871

Alexander Querengässer

SÄCHSISCHE 
LANDESZENTRALE FÜR 
POLITISCHE BILDUNG
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Wol©, Nikolaus von
���������������������������­�����
����������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Chemnitz 2026, 132 S.
���������­­�������

Die umfänglich farbig illustrierte Landeskunde Sachsens liegt 
nun erstmals auch in englischer Sprache vor. Der Band ver-
mittelt in kompakter Form die wichtigsten Informationen 
zu den Bereichen Geografie und Naturraum, Städte und 
Regionen, Gesellscha§ und Demografie, Kunst und Kultur, 
Wirtscha§ und Arbeit sowie Wissenscha§ und Forschung. 
Außerdem werden die sächsische Landesgeschichte sowie 
das politische System Sachsens einführend dargestellt.

���������­­�����������
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Werner Rellecke/Susanne Schötz/
Alexandra-Kathrin Stanislaw-Kemenah (Hrsg.)
�������������������
�����������������������������������������
������§

���
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, 
Dresden 2022, 336 S.
���������­­�������

Die Einführung des Frauenwahlrechts in Deutschland mar-
kierte 1919 einen Meilenstein in der Geschichte der politi-
schen Beteiligung von Frauen. Im vorliegenden Sammel-
band präsentieren namha§e Autorinnen und Autoren neue 
Beiträge zum langen Ringen um die Gleichberechtigung von 
Frauen in Sachsen. Der Schwerpunkt liegt auf der Zeit vom 
ausgehenden 19. bis zum Ende des 20. Jahrhunderts.

���������­­�����������

Mazurek, Barbara
������������������������������
������������©
���������������� ����������������
�
���������������
����
�����������������������������­�����������������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden 2021, 616 S.
���������­­�������

In den vormodernen deutschen Territorialstaaten gab es 
große Unterschiede zwischen Stadt- und Dorfschulen so-
wie zwischen Dorfschulen zueinander. An Schulen in Kirch-
dörfern unterrichteten Schulmeister, die in Kursachsen Kir-
chenbeamte, in der Oberlausitz Angestellte ihrer Gutsherren 
waren. Teils waren die Lehrer auch Angestellte ihrer Gemein-
den. Dieser Band untersucht die Lebensumstände der Dorf-
schullehrer in Kursachsen und der Oberlausitz vom letzten 
Viertel des 17. bis zum ersten Drittel des 19. Jahrhunderts.
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Ristau, Daniel / Schneider, Joachim / Ulbricht, Gunda (Hrsg.)
¬������������
��
�����������������®¯
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung und 
Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde,
Leipzig/Dresden 2026, 310 S.
���������­­�������

Im Zeitraum von der Erhebung Sachsens zum Königreich 1806 
bis zur Ausrufung des Deutschen Kaiserreichs 1871 kenn-
zeichneten jüdisches Leben in Sachsen zwei gegensätzliche 
Entwicklungslinien: Einerseits lässt sich eine bereits in der 
zeitgenössischen Publizistik immer wieder hervorgehobene 
verzögerte Emanzipation erkennen. Andererseits erfolgten, 
befördert durch die Ideen von Aufklärung und Französischer 
Revolution, innerhalb der jüdischen Gemeinden grundlegen-
de Umbrüche. Beide Entwicklungslinien tre©en sich in den Le-
bensläufen der Juden in Sachsen, deren Zahl von 868 im Jahr 
1840 bis auf 3.346 im Jahr 1871 anstieg. Mit rund 130 reprä-
sentativen Biografien führt dieser Band in die Geschichte und 
Besonderheiten jüdischen Lebens in Sachsen sowie Fragen 
des jüdischen Selbstverständnisses ein.

���������­­�������

Daniel Ristau / Joachim Schneider / Gunda Ulbricht (Hrsg.)

Jüdisches Leben im Königreich Sachsen 
(1806–1871)

„Das Vaterland, 
wie fesselt es uns …“ 
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Institut für
Sächsische 
Geschichte und
Volkskunde

Im Zeitraum von der Erhebung Sachsens zum Königreich 1806 bis zur Ausrufung 
des Deutschen Kaiserreichs 1871 war jüdisches Leben in Sachsen durch zwei gegen-
sätzliche Entwicklungslinien gekennzeichnet:

Einerseits lässt sich eine, bereits in der zeitgenössischen Publizistik immer wieder 
hervorgehobene verzögerte rechtliche Emanzipation erkennen. Erst die späten 
1830er Jahre erö�neten die Möglichkeit der Errichtung ö�entlicher Synagogen und 
den Erwerb des Bürgerrechts. Im Rahmen der Revolution von 1848/1849 erfolgte die 
Gleichstellung, die in der Phase der Restauration zumindest den sächsischen – nicht 
jedoch den hier lebenden ausländischen – Juden erhalten blieb. Den tatsächlichen 
Schlusspunkt der Emanzipation setzten der Eintritt Sachsens in den Norddeutschen 
Bund und die Gründung des Kaiserreichs.

Andererseits erfolgten, befördert durch die Ideen von Au�lärung und Französischer 
Revolution, innerhalb der jüdischen Gemeinden grundlegende kulturelle Umbrüche: 
Reformen des Gottesdienstes und in der Erziehung der jüdischen Jugend markierten 
Prozesse der Akkulturation, der Verbürgerlichung und eines modernen Bildungs-
strebens unter den hier lebenden Jüdinnen und Juden. Diesen boten sich nun vor 
allem in Dresden und Leipzig neue politische und sozio-kulturelle Anknüpfungs-
punkte, so durch Vereinsmitgliedscha�en oder mit der Wahl von Juden zu Stadtver-
ordneten. Die in Sachsen erscheinenden jüdischen Zeitungen und die Lokalpresse 
dokumentieren die Entstehung eines neuen jüdisches Selbstverständnisses.

Beide Entwicklungslinien tre�en sich in den Lebensläufen der Jüdinnen und Juden 
in Sachsen, deren Zahl sich vom Anfang des Zeitraums bis 1871 auf 3.346 ungefähr 
verdreifachte. Mit rund 120 ausgewählten Biogra�en aus ganz verschiedenen sozialen 
Milieus führt dieser Band in die Geschichte und Besonderheiten jüdischen Lebens 
in Sachsen sowie in Fragen des jüdischen Selbstverständnisses ein.

S Ä C H S I S C H E  B I O G R A F I E  –  S O N D E R B A N D

Pohl, Norman / Deutsch, Matthias
¨­
�����������������������
�����
¡�����«���§���
����

���­����
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Leipzig/Dresden 2013, 320 S. 
���������­­�������

Dieser Band gibt Antworten auf ungewöhnliche Fragen: Ist 
der Pückler-Park in Bad Muskau eine Bergbaufolgeland-
scha§? Ist ein sächsischer Oberberghauptmann „Erfinder 
der Nachhaltigkeit“? Anhand zahlreicher Quellen dokumen-
tieren die Autoren eine beeindruckende Fülle historischer 
Umweltprobleme und Umweltaspekte. Veränderungen des 
Wassers und der Böden, die Rauch- und Rußfrage, Besonder-
heiten in der Entwicklung von Flora und Fauna, historische 
Randbedingungen der Energieversorgung und auch extreme 
Naturereignisse. Die Umweltgeschichte Sachsens zeigt, wie 
bedeutend das Verhältnis des Menschen zur Natur ist.���������­­�������
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Israel, Uwe / Matzerath, Josef
�����������
����¡�������������
����
Sonderausgabe der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Ostfildern/Dresden 2019, 346 S.
���������­­�������§���������������

Dieses Buch zeichnet die Geschichte der sächsischen Land-
tage nach von den politischen Zusammenkün§en im Mittel-
alter zu den Ständeversammlungen der Reformationszeit, 
von den Kursächsischen Landtagen der Frühen Neuzeit in 
Torgau und Dresden zur Verfassung des Jahres 1831 und 
von den Varianten des Zweikammerparlaments im König-
reich Sachsen zu den Einkammerparlamenten der Weimarer 
Republik, der SBZ/DDR und der Bundesrepublik. Neben der 
Darstellung der Ereignisse wird unter anderem dem Einfluss 
ständischer und parlamentarischer Gremien in den wech-
selnden politischen Systemen Aufmerksamkeit geschenkt, 
werden die Verfahren der Entscheidungsfindung erläutert 
und die Sinnsetzungen analysiert, die Landtage für das 
große Ganze hervorbrachten. 

���������­­�������§�

Retallack, James
��������������������������������������
�
�������������������­����������������������
aus dem Englischen von Manuela Thurner, Sonderausgabe 
der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung, 
Dresden 2023, 907 S.
���������­­�������§���������������

Das Buch wir§ ein neues Licht auf die wechselseitige Bezie-
hung zwischen politischer Modernisierung und Autoritaris-
mus im Deutschen Kaiserreich. Über einen Zeitraum von 
sechs Jahrzehnten analysiert das preisgekrönte Buch des 
kanadischen Historikers James Retallack die Wahlkultur im 
Königreich Sachsen. Es wird deutlich, wie im Zeitalter der 
Massenpolitik die Furcht der Konservativen und vieler Libe-
raler vor dem „Terrorismus“ von links immer mehr zunahm. 
Auch wenn der Weg dahin nicht geradlinig verlief, war es nicht 
zuletzt diese Furcht, die Hitler und der NSDAP in den 1920er-
Jahren zu ihren Wahlsiegen verhalf und der Demokratie in 
Deutschland 1933 einen Riegel vorschob.
Das Buch ist mit vielen Tabellen, Abbildungen und einem 
Online-Supplement ausgestattet.
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Schmeitzner, Mike / Wagner, Andreas (Hrsg.)
������������
����­�������¡�����������������§
��¡��
�������­�����������
��������­�����������
Sonderausgabe der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Beucha/Dresden 2006, 408 S.
���������­­�������§���������������

Das Amt des Ministerpräsidenten existierte in allen drei poli-
tischen Systemen Sachsens in der ersten Häl§e des 20. Jahr-
hunderts. Die Autoren porträtieren elf sächsische Minister-
präsidenten im Kontext der jeweiligen politischen Systeme. 
Die Biographien der Politiker bieten einen tiefen Einblick in 
die sächsische Landesgeschichte, insbesondere die partei-
politischen und ideologischen Auseinandersetzungen der 
jeweiligen Zeit. Im Anhang sind neben Abkürzungen, Biblio-
graphie und Personenregister alle Landtagswahlergebnisse 
und Regierungen vom Ende des Ersten Weltkrieges bis zur 
Auflösung des Landes Sachsen 1952 aufgelistet.���������­­�������§�

Pohl, Karl Heinrich
������������������������������������������¦��� ��
�������������°������� ��
������­�������­��������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Göttingen 2022, 307 S.
���������­­�������

Das Jahr 1923 steht für eine schwere Krise: Besetzung des 
Ruhrgebietes, Inflation, Wirtscha§skrise, Hitlerputsch und 
schließlich die sogenannten kommunistischen Putschver-
suche in Sachsen. Die dortige Linksregierung habe „Moskau“ 
und dem Kommunismus Tür und Tor geö©net. Nur der Ein-
marsch der Reichswehr konnte daher das Reich vor Chaos 
und Umsturz retten. So die gängige Meinung bisher. Das 
Buch zeigt, das in Sachsen initiierte linksrepublikanische 
Projekt wollte keineswegs die Demokratie zerstören, son-
dern im Gegenteil: Es wollte das Weimarer System stärken 
und fortentwickeln.���������­­�������
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Hermann, Konstantin / Schmeitzner, Mike / 
Steinberg, Swen (Hrsg.)
��������������������������������������������
����
����¡���������������������������������
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, 
Dresden 2019, 500 S.
���������­­�������

Die in diesem Sammelband vereinten Aufsätze versuchen, die 
ersten zwölf Jahre des sächsischen Freistaates aus neuen 
Perspektiven bilanzierend in den Blick zu nehmen. Anhand 
repräsentativer Fallstudien aus ganz unterschiedlichen Be-
reichen der Gesellscha§ wird deutlich, wie vielgestaltig und 
facettenreich, dabei zuweilen auch direkt widersprüchlich, 
die Entwicklungen in Sachsen während der Zeit der Weima-
rer Republik verlaufen sind. Das Buch erreicht eine qualitativ 
neue Ebene in der Historiographie über die Weimarer Jahre 
Sachsens. Es soll vertiefende Untersuchungen, namentlich 
auf der Ebene der regionalen Studien, nachdrücklich anregen.

���������­­�������

Schmeitzner, Mike
¬������ ���������
¯©�����	�����
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�
�������§
�������������
������������¡���������������� ��
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, Dresden/Leipzig 2025, 220 S.
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Am 27. Oktober 1923 erschütterte ein Blutbad Sachsen und 
das Deutsche Reich: Bei zwei Einsätzen der Reichswehr star-
ben in Freiberg 29 Menschen. Bis zu 82 Personen wurden 
zum Teil schwer verletzt. Es war eines der blutigsten Ereig-
nisse im Krisenjahr 1923 mit Auswirkungen auf die Politik in 
Sachsen und im Reich.
100 Jahre später wird dieses Blutbad auf einer breiten Quel-
lengrundlage rekonstruiert und in den gesellscha§lichen 
Kontext eingeordnet. Das Buch untersucht zudem die parla-
mentarischen, juristischen und erinnerungspolitischen Kon-
sequenzen. Und es beantwortet die Frage, warum es sich zu-
gleich um eine Tragödie und ein Lehrstück handelt.

���������­­�������

„Kaltblütiger Mord“?
M I K E  S C H M E I T Z N E R

Die Reichswehr und 
das Freiberger Blutbad 1923

Ein sächsisches Lehrstück

Am 27. Oktober 1923 erschütterte ein Blutbad Sachsen und 

das Deutsche Reich: Bei zwei Einsätzen der Reichswehr starben 

in Freiberg 29 Menschen. Bis zu 82 Personen wurden zum 

Teil schwer verletzt. Es war eines der blutigsten Ereignisse im 

Krisenjahr 1923 mit Auswirkungen auf die Politik in Sachsen 

und im Reich. 

100 Jahre später wird dieses Blutbad auf einer breiten Quellen-

grundlage rekonstruiert und in den gesellschaftlichen Kontext 

eingeordnet. Das Buch untersucht zudem die parlamentari-

schen, juristischen und erinnerungspolitischen Konsequenzen. 

Und es beantwortet die Frage, warum es sich zugleich um 

eine Tragödie und ein Lehrstück handelt.

Prof. Dr. Mike Schmeitzner ist Historiker am 

Hannah-Arendt-Institut für Totalitarismus-

forschung e.V. an der TU Dresden und 

außerplanmäßiger Professor für Neuere und 

Neueste Geschichte ebendort. Er ist Autor 

zahlreicher Veröffentlichungen zur sächsischen 

Geschichte im 20. Jahrhundert und zur Deutung 

moderner Weltanschauungsdiktaturen.
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Schmeitzner, Mike/ Weil, Francesca
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, 3., akt. Aufl., Berlin 2026, 128 S.
���������­­�������

Lange vor 1933 formierten sich in Sachsen starke Gruppie-
rungen der nationalsozialistischen Bewegung. Nach der 
Machteroberung der NSDAP wurde der politische Widerstand 
weitgehend gebrochen, zahlreiche Konzentrationslager ent-
standen. In der Gauhauptstadt Dresden liefen die Fäden von 
Partei, Staat und NS-Organisationen zusammen. Synagogen 
wurden zerstört, Juden entrechtet, verfolgt und ermordet. Im 
Zweiten Weltkrieg entwickelte sich Sachsen zur „Rüstungs-
kammer“ des Deutschen Reiches: Leipzig produzierte Rake-
tenwa©en, Chemnitz Maschinengewehre und Plauen Panzer. 
Der historische Reiseführer informiert über mehr als 80 mar-
kante Orte sowie wichtige Ereignisse und Personen der Zeit. 
Mehrere Karten und zahlreiche historische Fotos helfen bei 
der Spurensuche, ebenso wie Angaben zu Museen und Ge-
denkstätten.���������­­�������
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung

Sachsen war der am dichtesten besiedelte Flächengau des 
»Dritten Reiches«. Lange vor 1933 formierten sich hier starke 
Gruppierungen der nationalsozialistischen Bewegung. Nach der 
Machteroberung der NSDAP wurde der politische Widerstand 
weitgehend gebrochen, zahlreiche Konzentrationslager ent-
standen. Das Reichsgericht in Leipzig und das Reichskriegs-
gericht in Torgau agierten bald im Sinne des NS-Regimes. In der 
Gauhauptstadt Dresden liefen die Fäden von Partei, Staat und 
NS-Organisationen zusammen. Synagogen wurden zerstört, 
Juden entrechtet, verfolgt und ermordet. Im Zweiten Weltkrieg 
entwickelte sich Sachsen zur »Rüstungskammer« des Deut-
schen Reiches: Leipzig produzierte Raketenwaffen, Chemnitz 
Maschinengewehre und Plauen Panzer.
Der historische Reiseführer informiert über mehr als 80 mar-
kante Orte sowie wichtige Ereignisse und Personen der Zeit. 
Mehrere Karten und zahlreiche historische Fotos helfen bei der 
Spurensuche, genau wie Angaben zu Museen und Gedenkstätten.

Dümcke, Felix/Schüller, Anna (Hrsg.)
������������­��������������������������������
Sonderausgabe der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Leipzig 2023, 304 S.
���������­­�������

Im nördlich von Chemnitz gelegenen Sachsenburg befand 
sich ein frühes Konzentrationslager (1933–1937). Zu den 
Hä§lingen gehörten neben Kommunisten, Sozialdemokra-
ten und Gewerkscha§ern auch Geistliche. Ihre „Schutzha§“ 
war eine persönliche Ausnahmesituation und ein singuläres 
Politikum im nationalsozialistischen Deutschland. Wie kein 
anderes frühes Konzentrationslager wurde Sachsenburg zu 
einem zentralen Austragungsort von Konflikten zwischen 
NS-Funktionären und Vertretern der evangelischen Kirche. 
Die Autorinnen und Autoren widmen sich dieser kirchen-
politisch brisanten Episode aus unterschiedlichen Perspek-
tiven: Am Anfang stehen von Angehörigen verfasste Porträts 
der inha§ierten Geistlichen. Darauf folgen Beiträge, die die 
Ha§ beleuchten, und weitere Aspekte, wie die Haltung des 
protestantischen Milieus zum Nationalsozialismus.
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Klaus-Dieter Müller/Dietmar Wendler
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unter Mitarbeit von Rainer Ritscher, hrsg. von der 
Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung, 
Dresden 2021, 704 S.
���������­­�������

Der Einsatz von ausländischen Arbeitskrä§en, seien es Zivi-
listen oder Kriegsgefangene, war spätestens seit 1942 zu 
einem Massenphänomen in der deutschen Kriegsgesell-
scha§ geworden. Zum Höhepunkt der Zwangsarbeit im 
Herbst 1944 waren ungefähr acht Millionen Ausländer – Zivi-
listen, Kriegsgefangene und KZ-Hä§linge – in allen Teilen des 
Deutschen Reiches tätig. Der vorliegende Band erschließt den 
aktuellen Forschungsstand und neue Quellen zum Thema. Er 
bietet einen umfassenden Einblick mit dem Schwerpunkt auf 
Zwangsarbeit und Kriegswirtscha§ in Sachsen. 
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Weil, Francesca
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Göttingen 2020, 263 S.
���������­­�������

Die Historikerin Francesca Weil vom Dresdner Hannah-
Arendt-Institut beschreibt und analysiert in diesem Band 
Überzeugungen, Gefühle und Handeln von 31 Personen aus 
Sachsen vor dem Hintergrund von Holocaust und „totalem 
Krieg“. Dabei ö©net sich ein Panorama, das die Vielfalt des 
Lebens und Überlebens in der späten sächsischen Kriegsge-
sellscha§ in seiner ganzen Bandbreite widerspiegelt. Es wird 
insbesondere sichtbar, dass viele Menschen bis in die letzten 
Kriegswochen hinein loyal zum nationalsozialistischen Re-
gime standen.���������­­�������
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Sächsische Landeszentrale für politische Bildung / Umwelt-
bibliothek Großhennersdorf (Hrsg.)
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Dresden 2020, 288 S.
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Diese Publikation geht zurück auf eine Tagung zur Erinne-
rungs- und Gedenklandscha§ im Dreiländereck Polen – 
Tschechien – Deutschland. Es werden Forschungsarbeiten, 
dokumentierte Spurensuche-Projekte und auch die Arbeit 
von Gedenkstätten in der Grenzregion vorgestellt. Um 
Lesern den Kontext und die Relevanz der mit dem Band ver-
bundenen Thesen plausibel zu machen, wurden zusätzlich 
Darstellungen ausgewiesener Kenner der nationalen Pro-
zesse für eine Erneuerung der jeweiligen Erinnerungs- und 
Gedenkkulturen seit den großen Umbrüchen von 1989/1990 
aufgenommen.���������­­�������

Müller, Klaus-Dieter
�������������������������������������§������
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hrsg. von der Sächsischen Landeszentrale für politische 
Bildung, Dresden 2026, 872 S.
���������­­�������

Das Thema dieses Buches sind die strafrechtlichen Ermitt-
lungsverfahren des MfS und seiner Vorgänger gegen poli-
tische Gegner von 1945 bis Juli 1952 in Sachsen und von 
August 1952 bis 1955 im Bezirk Dresden. Teil 1 widmet sich 
den sächsischen Ermittlungen des Kommissariats 5 der 
Deutschen Verwaltung des Innern bis 1949. Teil 2, der Haupt-
teil des Buches, analysiert zum ersten Mal auf der Basis einer 
vollständigen elektronischen Erfassung aller strafrechtli-
chen Ermittlungsverfahren des MfS in Sachsen/im Bezirk 
Dresden die hauptsächlichen Verfolgungsbereiche mit vie-
len statistischen Auswertungen und konkreten Beispielen.

SÄCHSISCHE 
LANDESZENTRALE FÜR 
POLITISCHE BILDUNG

Das Thema dieses Buches sind die strafrechtlichen Ermittlungsverfahren des MfS und 
seiner Vorgänger gegen politische Gegner von 1945 bis Juli 1952 in Sachsen und von 
August 1952 bis 1955 im Bezirk Dresden. Im Zentrum stehen dabei Tausende von 
konkreten Personen, die für ihren Widerstand gegen eine erneute Diktatur verfolgt 
und gerichtlich verurteilt wurden.

Teil 1 widmet sich den sächsischen Ermittlungen des K 5 (Kommissariat 5 der Deut-
schen Verwaltung des Innern) bis 1949. Teil 2, der Hauptteil des Buches, analysiert zum 
ersten Mal auf der Basis einer vollständigen elektronischen Erfassung aller strafrechtli-
chen Ermittlungsverfahren des MfS in Sachsen/im Bezirk Dresden die hauptsächlichen 
Verfolgungsbereiche mit vielen statistischen Auswertungen und konkreten Beispielen: 
Zusammenarbeit zwischen den deutschen und sowjetischen Staatssicherheitsbehör-
den; politischer Untergrund; Spionage; „Hetze“delikte; politische Wirtschafts- und 
kriminelle Delikte; MfS-Ermittlungen zum 17. Juni 1953 im Bezirk Dresden.

Klaus-Dieter Müller

Politische Verfolgung
in Sachsen 1945 bis 1955

Strafrechtliche Ermittlungsverfahren des MfS 
und seiner Vorläufer

((Auflösung für Druck 
nicht ausreichend, 
bitte nachliefern))
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Spieker, Ira / Friedreich, Sönke (Hrsg.)
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hrsg. im Au§rag des Instituts für Sächsische Geschichte und 
Volkskunde e.V., Sonderausgabe der Sächsischen Landeszent-
rale für politische Bildung, Dresden 2014, 406 S.
���������­­�������

Die Bodenreform und der Zustrom sowie die Ansiedlung 
von etwa einer Million Flüchtlingen und Vertriebenen, den 
sogenannten „Umsiedlern“, prägten die ländliche Gesell-
scha§ im Sachsen der Nachkriegszeit nachhaltig. Infolge 
der Enteignung und Umverteilung von Land, Gebäuden und 
Inventar entstanden allein in Sachsen etwa 18.000 Neubau-
ernstellen, 40 Prozent davon wurden an „Umsiedler“ verge-
ben. Der Band rückt die Neubauernfamilien und den Alltag 
im ländlichen Milieu in den Mittelpunkt. Es entsteht ein Bild, 
das erstmals im Detail die Schwierigkeiten und Konflikte, 
Ho©nungen und Chancen aufzeigt, die mit dem Neubeginn 
unter sozialistischen Vorzeichen einhergingen.
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Kluge, Matthias
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herausgegeben von der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden 2017, 166 S.
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Das vorliegende Buch versucht, anhand des Christlichen 
Friedensseminars Königswalde die Entstehung und Ent-
wicklung der kirchlichen Friedensarbeit in Sachsen wäh-
rend der Zeit der DDR nachvollziehbar zu machen. Hierfür 
wird die Ereignisgeschichte chronologisch nachgezeichnet, 
wobei insbesondere wichtige Akteure im Prozess ihrer politi-
schen Sozialisation vorgestellt werden. Die quellengestützte 
und leicht verständliche Untersuchung des ältesten säch-
sischen Friedensseminars, das seit 1973 stattfand, soll mit 
dieser Publikation einem breiteren Publikum zugänglich ge-
macht werden.
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Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
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Dresden 2015, 196 S. 
���������­­�������

Der wissenscha§liche Nachwuchs der DDR sollte bei ho-
hem Fachwissen vor allem in der marxistischen Philoso-
phie gut ausgebildet sein. So wurde der gesamte Hoch-
schulbetrieb von Beginn an unter den weltanschaulichen 
Vorbehalt des Marxismus-Leninismus gestellt. Neben der 
ideologischen Ausrichtung wurde das Hochschulsystem 
auch organisatorisch nach dem Muster der Sowjetunion 
umgewandelt beziehungsweise gleichgeschaltet. Im vor-
liegenden Band behandeln Kurt Reinschke, Günther Hey-
demann, Ralph Jessen, Axel Noack, Thomas Brose, Klaus 
Fitschen und Gerhard Barkleit das Thema am Beispiel der 
sächsischen Hochschulen. ���������­­�����������

Dannenberg, Lars-Arne / Donath, Matthias / Thiel, Ulrich (Hrsg.)
������������������������
Sonderausgabe der Sächsischen Heimatblätter (1/2024) 
für die Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, 
Niederjahna/Dresden 2024, 125 S.
���������­­�������

Bislang fehlte es an einer Darstellung mit der expliziten 
Fragestellung nach Sachsens kolonialem Erbe. Zuvörderst 
könnte man fragen, was Sachsen überhaupt mit Kolonialis-
mus oder Kolonien zu tun hat, wo es doch anders als Bran-
denburg oder Kurland selbst keine Kolonien besessen hat. 
Gleichwohl waren sächsische Bürger etwa als Soldaten, als 
Händler oder auch Auswanderer an der kolonialen Erschlie-
ßung Afrikas, Asiens, Süd- und Nordamerikas beteiligt. Um-
gekehrt kamen Menschen und Güter aus kolonialen Zusam-
menhängen nach Sachsen. Insofern war Sachsen schon früh 
in die kolonialen Strukturen einer globalisierten Welt einge-
bunden. Einige dieser o§ zunächst exemplarischen Spuren 
versuchen die 18 Beiträge dieses Bandes o©enzulegen.
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Baden-Baden 2024, 461 S.
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Dieser Sammelband analysiert die wechselvolle Historie 
der sächsischen Kriminalpolizei und ihres Landeskrimi-
nalamtes (LKA) durch die vier politischen Systemwechsel 
des 20. Jahrhunderts 1918, 1933, 1945 und 1989/90. Poli-
zeigeschichte als Transformationsgeschichte nimmt da-
bei die Umbruchszeiten ins Visier, die Kontinuitäten und 
Brüche bei den Übergängen der Institution und ihrer Ak-
teure von einem politischen System ins nächste. Welche 
Rolle hatte die Kriminalpolizei bei der Durchsetzung der bei-
den Diktaturen in NS-Staat und DDR? Und wie gingen nach 
deren Fall ihre politischen Nachfolger mit dem Personal der 
Diktatur um? Interdisziplinär vereint der Band geschichts-
wissenscha§liche, politikwissenscha§liche und soziologi-
sche Perspektiven.
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Hermann, Konstantin (Hrsg.)
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Sonderausgabe der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden/Beucha/Markkleeberg 2010,
320 S.
���������­­�������§���������������

Der heutige Freistaat Sachsen ist wie kein zweites Land mit 
der Friedlichen Revolution von 1989 verbunden. Namhaf-
te Wissenscha§ler und Zeitzeugen blicken deshalb auf die 
Grundlagen und Entwicklungen dieser Neugründung Sach-
sens im Rahmen der deutschen Wiedervereinigung. In 27 
Beiträgen, die im Anschluss an eine Tagung des Jahres 2009 
entstanden, werden die Themen Bildung, Politik, Soziales, 
Wirtscha§, Recht, Landesgeschichte, Kunst und Wissen-
scha§ behandelt. Ein Bildteil, Literaturhinweise, eine Zeit-
tafel und ein Autorenverzeichnis runden den Band ab.���������­­�������§�
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Hollitzer, Tobias / Richter, Michael / Schwabe, Uwe / 
Zwahr, Hartmut
����
������	�����������������������������
�����±�������������������­������������������������
�
���
�����
�������������
hrsg. von der Sächsischen Akademie der Wissenscha§en 
und dem Staatsbetrieb Geobasisinformation Sachsen, 
Sonderausgabe, Leipzig und Dresden 2009, 84 S.
���������­­�������

Diese Broschüre widmet sich vier Aspekten der Friedlichen 
Revolution: Hartmut Zwahr beschä§igt sich mit der historio-
graphischen Einordnung, Uwe Schwabe stellt die Ausbrei-
tung der Demokratiebewegung in den sächsischen Bezirken 
dar, Tobias Hollitzer untersucht die Besetzung der Bezirks-
verwaltungen und Kreisdienststellen für Staatssicherheit 
und Michael Richter erläutert die Rolle von Legitimität und 
freien Wahlen bei der Friedlichen Revolution in Sachsen. Die 
Beiträge werden ergänzt durch eine thematische Karte, die 
durch einen kurzen Beitrag von Jana Moser erläutert wird.

���������­­�������

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
����������������
����
��������������������
Dresden 2011, 53 S.
���������­­�������

„Kein schöner Land in dieser Zeit als hier das uns´re weit 
und breit.“ Wer kennt nicht wenigstens die ersten Zeilen 
dieses Volksliedes aus dem 19. Jahrhundert? Es bringt zum 
Ausdruck, dass Menschen ihre Heimat lieben – ganz gleich 
in welchem Land sie zu Hause sind. 150 Jahre später hat die 
Landeszentrale gefragt, was die Anfangszeilen dieses Liedes 
für Menschen unseres Bundeslandes heute bedeuten. Wir 
wollten wissen: Was macht unser Land einzigartig, liebens- 
und schützenswert? Was nicht? Und an welcher Stelle ist un-
ser Engagement erforderlich? Aus den eingesandten Beiträ-
gen zu diesem Schreibwettbewerb wurde eine Auswahl von 
15 Texten getro©en. Sie sind in dem Lesebuch zusammen-
gestellt und geben einen eindrucksvollen Überblick über die 
Vielfalt der Gedanken, Erinnerungen und Visionen, die sich 
mit diesem Volkslied verbinden. 

���������­­�������
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Donath, Matthias/Dannenberg, Lars-Arne (Hrsg.)
����­­�����­�������������
������������������������­���������������������
Sonderausgabe der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden 2023, 110 S.
���������­­�������

Dieses Themenhe§ spannt einen Bogen über mehrere Jahr-
hunderte der Zuwanderung nach Sachsen und beleuchtet 
verschiedenste Beispiele, die von höfischen Schwarzen 
(vom Mittelalter bis zum 18. Jahrhundert) über türkische 
Muslime (vom 16. bis zum 18. Jahrhundert) sowie böhmi-
sche Glaubensflüchtlinge (im 17. und 18. Jahrhundert) bis 
hin zu afrikanischen und vietnamesischen Vertragsarbeitern 
während der DDR-Zeit reichen. Dabei wird deutlich, dass Mi-
gration nicht nur ein Phänomen der Gegenwart ist. Vielmehr 
erfährt das Gebiet des heutigen Freistaates Sachsen schon 
seit jeher Zuwanderung von Menschen, die abweichende 
ethnische, sprachliche, kulturelle und religiöse Hintergründe
mitbringen.

���������­­�����������

Stawowy, Peter / Brinkmann, Christopher M.
��
��������������������������������������
��
�
�����
�����������­����
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, 
Dresden 2024, 170 S.
���������­­�������

Diese Publikation beschä§igt sich mit Journalismus und der 
Medienpolitik in Sachsen. Dazu werden zunächst grundle-
gende Arbeitsweisen der Medienpraxis erklärt und die Aus-
wirkungen der Digitalisierung auf die lokale Nachrichten-
produktion aufgezeigt. Anhand von konkreten Beispielen 
folgt anschließend ein Rundgang durch Strukturen und Ent-
scheidungsprozesse der Medienpolitik. Dabei werden unter 
anderem Prinzipien der Medienregulierung und -förderung 
vorgestellt, die regionale Rahmung für den ö©entlich-recht-
lichen Rundfunk erläutert und das Aufkommen neuer jour-
nalistischer Angebote betrachtet.���������­­�����������
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Wol©, Nikolaus von
���������
���
������������
�������������
�����������
��
��������������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Chemnitz 2018, 135 S.
���������­­�������

Sachsen steht vor der Bewältigung tiefgreifender Verände-
rungen durch die E©ekte sich wandelnder Stadt-Land-Be-
ziehungen, durch die Alterung der Gesellscha§ sowie durch 
den Umbau traditioneller Industrielandscha§en. Globale 
wirtscha§liche Entwicklungen, technologische Sprünge und 
der demografische Wandel bilden den greifbaren Zusam-
menhang zu fast allen gesellscha§lichen und politischen 
Aufgaben, die sich Land und Kommunen heute stellen. In 
elf kompakten Kapiteln geht das Buch dieser Problematik 
faktenreich nach und zeigt Optionen auf, die Sachsen als 
Kulturlandscha§ und Wirtscha§sstandort weiter erfolgreich 
und lebenswert machen können.

���������­­�������

Staemmler, Johannes (Hrsg.)
����­������
�������������������­����
��
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Berlin 2021, 232 S.
���������­­�������

Mit dem Kohleausstieg bis 2038 stehen der Lausitz funda-
mentale Veränderungen bevor. Wie unterscheidet sich der 
aktuelle Strukturwandel von den Brüchen der Nachwende-
jahre? Wer sind die Menschen in der Lausitz? Warum bleiben 
viele skeptisch, wenn Milliardenhilfen ins Gesetz geschrie-
ben werden? Die Erfahrungen der Menschen in der Lausitz 
sind vielfältiger und positiver als Arbeitsplatzverlust, Ab-
wanderung und ländliche Peripherie. Das Buch versammelt 
14 Gesichter und Geschichten, die für die Vielschichtigkeit 
des Landstrichs in Brandenburg und Sachsen stehen. Nach-
denkliche Töne klingen ebenso an wie ho©nungsvolle.

���������­­�������
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Laux, Thomas / Bohmann, Ulf (Hrsg.)
��������������
��°��­�����������
�������¡�­�����������
�����
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Bielefeld 2025, 358 S.
���������­­�������

Chemnitz war Europas Kulturhauptstadt des Jahres 2025. 
Seit den Ausschreitungen von 2018 wird sie allerdings vor 
allem mit dem Erstarken des Rechtsextremismus assoziiert. 
Die Auszeichnung bot Chemnitz eine große Chance, das 
eigene Image zu korrigieren und bestehende Probleme zu be-
arbeiten. Vor diesem Hintergrund versammeln die Autorin-
nen und Autoren vielfältige sozial- und kulturwissenscha§li-
che Analysen zu Chemnitz als Sozialraum. Daraus ergibt sich 
das Porträt einer o§mals unbekannten, aber nicht zuletzt 
symbolisch bedeutsamen und nun europaweit im Rampen-
licht stehenden Stadt, die vielfältige Perspektiven jenseits 
bestehender Klischees vereint.

���������­­�������

Mannsfeld, Karl
��� �����������
������
����¡�������������������
§
����±��������
��������������������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden/Leipzig 2014, 144 S. 
���������­­�������

In diesem Band werden die Naturbedingungen, die für die 
sächsische Kulturlandscha§ charakteristisch sind, erläutert. 
Darüber hinaus analysiert der Autor den Zustand der Bo-
den-, Lu§- und Wasserqualität und die Anstrengungen zur 
Erhaltung der biologischen Vielfalt (Biodiversität). Von der 
Herausbildung der heutigen Kulturlandscha§ in Sachsen 
und dem Braunkohleabbau im Tagebau über den Stand der 
Naturerhaltung bis hin zu weiteren aktuellen Problemfel-
dern werden alle wichtigen Etappen und Aspekte der kultur-
landscha§lichen Entwicklung vorgestellt und diskutiert.���������­­�������
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Ragnitz, Joachim (Hrsg.)
��������±�������������«���
����
���������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Leipzig 2023, 240 S.
���������­­�������

Wie entwickelte sich die Wirtscha§ in Sachsen seit der Wie-
dervereinigung? Vor welchen Problemen steht sie aktuell? 
Dieser Band zeigt die unterschiedlichen Facetten der Wirt-
scha§ in Sachsen und ihrer Entwicklung seit der Deutschen 
Einheit. Einerseits attestieren Fachleute der sächsischen 
Wirtscha§ heute zumeist günstige Entwicklungschancen. 
Andererseits steht Sachsen aber auch vor großen Heraus-
forderungen, etwa beim Umgang mit Klimawandel und 
Energiewende oder hinsichtlich problematischer regionaler 
Unterschiede, die mit einer sozial-räumlichen Polarisierung 
einhergehen. Diese und viele weitere Aspekte der sächsi-
schen Wirtscha§ werden hier faktenreich beschrieben und 
analysiert. Interviews mit ausgewählten Akteuren der säch-
sischen Politik runden den Sammelband ab.

���������­­�����������

Kiess, Johannes (Hrsg.)
�������������������
«���
����
����������
����¡�����������������
���
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Dresden/Leipzig 2020, 160 S.
���������­­�������

Wie entwickelte sich die Arbeitswelt in Sachsen seit der Wie-
dervereinigung? Das Themenfeld wird in diesem Sammel-
band aus einer Vielzahl von Blickwinkeln beleuchtet: Arbeit 
in Zahlen, als Lebensnotwendigkeit und als Konfliktfeld, 
Arbeit in Verbindung zu Gesundheit, Bildung und Kinderer-
ziehung und nicht zuletzt auch als politische Dimension. Der 
Band grei§ Probleme des Arbeitsalltags auf und diskutiert 
Zukun§sperspektiven in Sachsen. Die Beiträge informieren 
über wissenswerte Entwicklungen auf dem sächsischen Ar-
beitsmarkt und bieten ein fundiertes Hintergrundwissen für 
Diskussionen zu arbeitspolitischen Fragen.���������­­�����������
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Amm, Joachim / Rellecke, Werner
���������
��������������������
Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, 
Dresden 2024, 286 S.
���������­­�������

Dieser Band widmet sich den Themen Wahlen und politische 
Parteien in Sachsen. In einem einführenden Teil werden die 
Bedeutung von Wahlen in der Demokratie, die Grundlagen 
des Wahlrechts, die rechtliche Stellung und die Strukturen 
der politischen Parteien beschrieben. Hieran schließen sich 
ausführliche Darstellungen zu den Wahlen auf Gemeinde- 
und Kreisebene sowie zu Landtags-, Bundestags- und Euro-
pawahlen im Freistaat Sachsen an. Im folgenden Themenbe-
reich werden Funktion und Programmatik des sächsischen 
Parteiensystems im Lichte aktueller politischer Entwicklun-
gen erörtert. Eine faktenorientierte Vorstellung von 28 säch-
sischen Parteien in Einzelporträts rundet den Band ab.

���������­­�����������

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
������­������������������� ����������������
������������
�
�������	��­��������������
Dresden 2021, 91 S. 
���������­­��������§���������������

Mehr als 30.000 Vereine sind in Sachsen registriert. Sie bil-
den den Kern einer aktiven Zivilgesellscha§. Zum ersten 
Mal wir§ die Studie der Sächsischen Landeszentrale für 
politische Bildung einen detaillierten Blick auf die Situation 
von Vereinen und ehrenamtlich Engagierten in Sachsen. Sie 
analysiert die Herausforderungen ehrenamtlicher Tätigkeit, 
ordnet sie in den gesamtdeutschen Kontext ein und gibt 
Empfehlungen, wie Engagement für die Zivilgesellscha§ ge-
fördert werden kann. Die Studie wurde von Jana Priemer, 
Dr. Holger Backhaus-Maul und Dr. Rudolf Speth erstellt und 
entstand in Zusammenarbeit mit Zivilgesellscha§ in Zahlen 
(ZiviZ gGmbH) sowie der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg.

���������­­�������§�����
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Bleyer, Alexandra
������������������������������
��������������	���������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Ditzingen 2022, 336 S. 
���������­­��������

1848 – was für ein Jahr: Die Rufe nach Grundrechten und 
demokratischer Teilhabe wurden lauter, hitzige Debatten 
wurden zu Barrikadenkämpfen, der politische Status quo 
geriet endgültig ins Wanken. Letztendlich erreichten die 
Revolutionäre und Freiheitskämpfer ihre Ziele nicht, doch 
ein entscheidender Anfang war gemacht. Die Historikerin 
Alexandra Bleyer erzählt von der einzigartigen Dynamik die-
ses Revolutionsjahrs in ganz Europa. Neben den politischen 
Geschehnissen nimmt sie auch den Alltag in den Blick und 
begleitet eine Vielzahl von Personen durch diese bewegten 
Zeiten – von der Frauenrechtlerin Louise Otto-Peters über 
Verteidiger des Status quo wie Fürst Metternich bis hin zu 
Dichtern wie Johann Nestroy und der Tänzerin Lola Montez, 
die es als Revolutionsflüchtling in die USA verschlug.

���������­­�������

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
����­��������������������
Redaktion: Eva-Maria Zehrer/Marko Martin/Larissa Baidin-
ger, Dresden 2025, 100 S.
���������­­�������

Wie lange ist es her, seit Sie das letzte Mal Hilfe benötigt ha-
ben und für Unterstützung dankbar waren? Und wie lange 
ist es her, dass Sie einem anderen Menschen Hilfe gewähren 
konnten? Hat es Ihnen Mut gemacht, dass jemand da war, 
der Sie unterstützt hat? Und konnten Sie durch Ihre Hilfe je-
mandem anderen Mut machen?
Interessierte Bürger waren aufgerufen, ihre Erlebnisse und 
Erfahrungen zu diesem Thema in einer kurzen Geschichte 
aufzuschreiben. Aus ausgewählten Texten ist dieses Lese-
buch entstanden. Es soll anderen Menschen zeigen, wie 
wichtig es ist, Mut zu machen, und wie gut es tut, Mut ge-
macht zu bekommen. 
Die ausgewählten Texte werden durch Zeichnungen und 
Bilder des Künstlers Klaus Bernhard bereichert und durch 
einen Essay von Marko Martin eingeleitet.
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Engehausen, Frank
����������
�����­���������
�����������������������������­­������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt a.M. 2023, 355 S. 
���������­­�������

Für den Verlauf der Revolution von 1848/49 hatte die Deut-
sche Nationalversammlung, die ab dem 18. Mai 1848 in 
der Frankfurter Paulskirche tagte, eine herausragende Be-
deutung. Der Autor geht folgenden Fragen nach: Wie funk-
tionierte das erste deutsche Nationalparlament, das eine 
konstitutionell-monarchische Verfassungsordnung errich-
ten wollte und in der die Demokraten die Minderheit bilde-
ten? Wer waren die Abgeordneten? Wie verlief deren Arbeit? 
Welche Diskussionen und Beschlüsse gab es zu Themen wie 
Freiheit, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit, Volkssouveränität 
und Nationalstaatlichkeit? Wie kam die Paulskirchenver-
fassung zu ihren epochalen Errungenscha§en wie dem all-
gemeinen Männerwahlrecht? 

Daniel, Ute
�­��
�����������������������������
������­�����
	���������������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Hamburg 2026, 328 S.
���������­­�������

Dieser Band will keine Gesamtdarstellung der Weimarer Re-
publik liefern. Vielmehr verfolgt die Autorin den Ansatz, Wei-
mar aus aktuellen Perspektiven zu betrachten. Erfolge von 
Rechtsaußenparteien lassen sich nie allein über ihre Stra-
tegien oder Führungspersonen erklären. Das wäre auch mit 
Blick auf Weimar zu einfach, selbst wenn viele Menschen ab 
1929 vor allem auf Adolf Hitler starrten, bewundernd oder 
voll Furcht. Stattdessen müssen wir rekonstruieren, so die 
Autorin, wie andere politische Akteure die Situation wahr-
nahmen. Für die meisten von ihnen war die Weimarer Repu-
blik ein Zwischenreich, eine vorübergehende Verirrung. Ihr 
Handeln war ausschlaggebend für das Ende der Republik. 
Hitler war nur der Profiteur. Das wir§ überraschend neues 
Licht auf das Ende der Republik. 

���������­­�������
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Evans, Richard J.
����������­�����������������
���������������
�����������	����������������¡��
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2025, 784 S.
���������­­�������

Der renommierte Historiker Richard J. Evans zeichnet o§ 
verblü©end neue Porträts der Männer und Frauen, die NS-
Deutschland schufen und ihm dienten, angefangen bei Hit-
ler über Paladine wie Göring, Goebbels und Himmler bis zu 
Exekutoren wie Eichmann und Heydrich, Propagandisten 
wie Leni Riefenstahl, Täter wie die berüchtigte KZ-Aufsehe-
rin Irma Grese und unbekannte Sympathisanten und Mitläu-
fer, die das Regime auf vielfältige Weise unterstützten. Evans 
hil§ die Struktur des Dritten Reiches besser zu verstehen 
und zeigt auf, wie weit Einzelne gehen, wenn der moralische 
Kompass abhandengekommen ist.

Goeschel, Christian/Hedinger, Daniel
� ��������������������­������
�
��
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2026, 422 S.
���������­­�������

In den letzten Septembertagen des Jahres 1938 lag Krieg in 
der Lu§. Die Konferenz in München, der Hauptstadt der NS-
Bewegung, war ein letzter, verzweifelter Versuch Frankreichs 
und Großbritanniens, den Frieden in Europa und damit der 
Welt zu retten. Der Aufstieg des Faschismus hatte vorher 
bereits die bestehende Weltordnung in Frage gestellt. Erst 
vor diesem Hintergrund konnte Hitler seine Expansion vo-
rantreiben. Die Welt schaute sehr genau auf die Ereignisse 
von München und zog ihre Lehren daraus. Und so schwächte 
das Zurückweichen vor Hitler die demokratischen Abwehr-
krä§e im Inneren und ermunterte die aggressiven Mächte zu 
weiterer Expansion – in Europa ebenso wie im Rest der Welt. 
Auch deshalb ist München 38 ein Menetekel für unsere Zeit.

���������­­�������

���������­­�������

HC Format broschiert, KoR RS fehlt mm

München 38 steht für Appeasement gegenüber 
Aggressoren. Denn auf der Münchner Konferenz 
gaben Chamberlain und Daladier den Drohungen 
Hitlers nach und ließen die Tschechoslowakei im 
Stich. Knapp ein Jahr später begann dennoch der 
Zweite Weltkrieg. Daniel Hedinger und Christian 

Goeschel erzählen die Geschichte der dramatischen 
drei Tage im September 1938, an denen die Welt den 

Atem anhielt, und betten sie ein in die globale 
Geschichte der Vorkriegszeit. Dabei wird deutlich, 

wie viel uns die Ereignisse von München auch 
heute noch zu sagen haben. 

Christian Goeschel
Daniel Hedinger

MÜNCHEN 38
Die Welt am Scheideweg
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Benz, Wolfgang
���������������������������������������§����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 407 S.
���������­­�������

Das Dritte Reich zwang hunderttausende Menschen dazu, 
Deutschland zu verlassen. Juden mussten ebenso um ihr 
Leben fürchten wie solche Deutsche, die sich gegen die 
Nazis engagiert hatten oder nicht mit ihrer Weltanschau-
ung übereinstimmten. In seiner grundlegenden Darstellung 
erzählt Wolfgang Benz ebenso eindringlich wie quellen-
nah die Geschichte dieser gewaltigen Fluchtbewegung. Er 
zeichnet minutiös die Etappen und Orte des Exils nach, die 
o§ demütigenden Umstände der Visabescha©ung und die 
schwierigen Lebensbedingungen als Fremde und häufig 
Unwillkommene in einem anderen Land. Dabei gibt er den 
«Berühmtheiten» wie Hannah Arendt, Sigmund Freud oder 
Thomas Mann eine Stimme, vor allem aber auch Menschen, 
denen sonst nur wenig Aufmerksamkeit zuteil wird.

E
X

IL EXIL
Geschichte einer Vertreibung 

1933 –1945 

Eingepfercht auf einem Schiff hoffen jüdische 
Flüchtlinge auf ein neues Leben in Israel. Thomas 
Mann ist als berühmter Schriftsteller in den USA 
zwar privilegiert, aber auch er muss sich in einem 
Leben im Exil einrichten. Marianne Cohn gelingt 
die Rettung nicht. Sie wird auf der Flucht in die 

Schweiz geschändet und erschossen. Das Exil 
in der Zeit des Nationalsozialismus besteht aus 
unendlich vielen Geschichten und führt in alle 
Weltgegenden. Wolfgang Benz, einer der besten 

Kenner des Themas, legt nun die erste große 
Gesamtdarstellung vor. 

Wolfgang Benz
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Lehnstaedt, Stephan
�����������������
������
��¤ 
��������
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��­���������
������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 383 S.
���������­­�������

Die Nationalsozialisten sahen für Menschen jüdischer Ab-
stammung nur eine Rolle vor: die des passiven Opfers. Dass 
sich in Deutschland und den besetzten Gebieten zehntau-
sende Jüdinnen und Juden aktiv gegen diese Zuschreibung 
wehrten, ist bis heute kaum bekannt. Ihre vergessenen Ge-
schichten hat Holocaust-Experte Stephan Lehnstaedt für 
dieses Buch zusammengetragen. Erstmals gibt er damit 
einen Überblick über die Aktivitäten des jüdischen Wider-
stands und erinnert an einen beispiellosen Kampf gegen die 
Entmenschlichung – ein Ringen um Würde, Kultur und das 
Recht zu leben. ���������­­�������

HC Format, broschiert, KoR RS fehlt

Stephan Lehnstaedt
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Jüdinnen und Juden im Kampf 
gegen den Holocaust

Die Nationalsozialisten sahen für Menschen jüdischer 

Abstammung nur eine Rolle vor: die des passiven 

Opfers. Dass sich in Deutschland und den besetzten 

Gebieten zehntausende Jüdinnen und Juden aktiv 

gegen diese Zuschreibung wehrten, ist bis heute kaum 

bekannt. Ihre vergessenen Geschichten hat Holo-

caust-Experte Stephan Lehnstaedt für dieses Buch 

zusammengetragen. Erstmals gibt er damit 

einen Überblick über die Aktivitäten des jüdischen 

Widerstands und erinnert an einen beispiellosen 

Kampf gegen die Entmenschlichung – ein Ringen 

um Würde, Kultur und das Recht zu leben.
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Bremm, Klaus-Jürgen
���������§������������ ������¡�������¡��������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Freiburg im Breisgau 2026, 368 S.
���������­­�������

Militärhistoriker Klaus-Jürgen Bremm zeigt auf Basis um-
fangreicher Forschung, wie sich die Wa©en-SS von ihren frü-
hen Totenkopfverbänden und der Leibstandarte bis hin zu 
38 Divisionen entwickelte und warum ihr Ruf als militärische 
Elite bei genauer Betrachtung nicht trägt. Der Autor rekonst-
ruiert ideologische Erziehung, Organisationsstrukturen und 
die konkreten Kampfeinsätze. Dabei nimmt er die militäri-
sche Leistungsfähigkeit ebenso kritisch unter die Lupe wie 
die systematische Brutalität, die Selbstinszenierung durch 
die Propaganda und die Beteiligung an Kriegsverbrechen, 
für die die Wa©en-SS 1946 als „verbrecherische Organisa-
tion“ eingestu§ wurde. Daneben widmet sich das Buch den 
Mythen zur Wa©en-SS in der Nachkriegszeit. 

DIE
WAFFEN-SS

K L A U S - J Ü R G E N  B R E M M

H I T L E R S 
Ü B E R S C H Ä T Z T E 

P R Ä T O R I A N E R

DIE ENTZAUBERUNG 
EINES MYTHOS

Klaus-Jürgen Bremm wagt eine ebenso 
krit ische wie fund ierte Gesamtdarstel lung 
der mi l itärischen El iteformation Hit lers.  Er 
schi ldert d ie Verfahren der Ideologisierung 
und d ie Organisationsgeschichte von den 
ersten Totenkopfverbänden und der Lei b -
standarte Adolf Hit ler bis zu den schl ießl ich 
38 Divisionen der Waffen-SS am Kriegs-
ende, zu denen auch viele Einheiten mit 
ausländ ischen Soldaten zählten. Er fächert 
detai l l iert i hre Operationsgeschichte 
und i hre Kampfeinsätze auf.  Er widmet 
sich den Kriegsgräueln der 1946 zur »ver-
brecherischen Organisation« erklärten 
Truppe und den Aktivitäten i hrer Ange -
hörigen in der frühen Bundesrepubl i k. 
Sein prägnantes Fazit :  Am besten war d ie 
Waffen-SS nach dem Krieg.
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Echternkamp, Jörg
�����
������������������������
�����������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Neuauflage, München 2024, 155 S.
���������­­�������

Wer war schuld am Zweiten Weltkrieg? Warum war der deut-
sche Angri© auf die Sowjetunion kein Präventivkrieg? Gab 
es ein deutsches „Rüstungswunder“? Hatten Soldaten Sex? 
Was hatte die Wehrmacht mit dem Holocaust zu tun? Wie-
viele Menschen verloren im Krieg ihr Leben? Kenntnisreich, 
informativ und di©erenziert führt der Autor mit 101 Fragen 
und Antworten in die Geschichte des Zweiten Weltkriegs ein.
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Grüttner, Michael
«�������
�������������
����¨��������¡�����­���������	����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2024, 704 S.
���������­­�������

23 Universitäten existierten am Ende der Weimarer Republik 
in Deutschland. Sie waren seit 1933 massiven „Säuberun-
gen“ ausgesetzt, die sich vor allem gegen Studierende und 
Wissenscha§ler jüdischer Herkun§ richteten. Dieser „Macht-
ergreifung“ von oben entsprach eine „Machtergreifung“ von 
unten: Viele Professoren traten in die Partei ein, manche 
versuchten sich als Vordenker des NS-Regimes in Stellung 
zu bringen. Michael Grüttner analysiert die Hochschulpolitik 
des NS-Regimes und erklärt, warum die Wissenscha§en im 
Dienst des Nationalsozialismus nicht nur unfreier wurden, 
sondern mitunter sogar größere Handlungsspielräume be-
saßen als je zuvor. Ein Epilog zur Nachgeschichte rundet 
diese souveräne, längst überfällige Gesamtgeschichte ab.

���������­­�������

Loth, Wilfried
����
�����������������������������
�

��������
������������������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Frankfurt/New York 2023, 352 S.
���������­­�������

Churchill, Roosevelt, Stalin und später auch de Gaulle: Wie 
dachten die Alliierten über die Zukun§ Deutschlands und 
Europas nach dem Sieg über das NS-Imperium? Wie wollten 
sie den Frieden sichern, der am Ende des Zweiten Weltkrieges 
stehen würde? Wilfried Loth entwir§ ein umfassendes Pano-
rama der Pläne und Verhandlungen der kün§igen Sieger-
mächte, das sich nicht nur auf die Frage nach den Ursachen 
des Kalten Krieges und die Verantwortung für die Teilung 
Deutschlands beschränkt. Es kann gezeigt werden, dass es 
zwischen den Alliierten mehr Gemeinsamkeiten als Gegen-
sätze gab. Die Konferenzen von Jalta und Potsdam bildeten 
daher die Grundlage für eine Friedensordnung, die aber erst 
nach 1989 voll verwirklicht werden konnte.
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Klett-Verlag
����������
��������������������������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Stuttgart 2021
���������­­�������§���������������

Diese Deutschlandkarte im Maßstab 1:1.750.000 enthält 
auf der Vorderseite die Bundesrepublik Deutschland als 
physische Karte und auf der Rückseite die Bundesrepublik 
Deutschland als politische Karte mit Ländergrenzen und 
Regierungsbezirken. Das o©ene Format der Karte beläu§ 
sich auf 42 cm mal 60 cm hochkant, so dass sie auch als 
Wandkarte genutzt werden kann.

���������­­�������§�

Wirsching, Andreas / Lehmann, Lars (Hrsg.)
����������������
���
������­����
��­����
���
��������������������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt a. M. 2024, 326 S.
���������­­�������

Der Föderalismus, dessen Wurzeln bis in das Mittelalter zu-
rückreichen, gehört zu den Grundtatsachen der deutschen 
Geschichte. Dieses historische Erbe spiegelt sich in der heuti-
gen deutschen Staatlichkeit wider, wie sie im Grundgesetz ver-
ankert ist und von Bund, Ländern und Kommunen mit Leben 
erfüllt wird. Renommierte Historiker, Politologen und Rechts-
wissenscha§ler zeichnen in diesem Band die grundlegenden 
Entwicklungen der Föderalismusgeschichte in Deutschland 
seit der Gründung des deutschen Nationalstaats (1871) nach. 
Sie zeigen dabei die Kontinuitäten und Systembrüche deut-
scher Staatlichkeit auf – vom Kaiserreich über die Weimarer 
Republik und den NS-Staat bis hin zur Gegenwart in der Bun-
desrepublik Deutschland.
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Reutter, Werner
����
����������¡�
������������� �����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2020, 172 S. 
���������­­�������

Der Band betrachtet den deutschen Bundesstaat aus der 
Perspektive der Länder. Er informiert über die Entwick-
lung der deutschen Länder, analysiert deren Bedeutung für 
Demokratie, Bundes- und Rechtsstaat und führt in die zen-
tralen Grundlagen von Politik in den Ländern ein. Anstelle 
einer Gliederung nach Länderkapiteln wählt der Autor eine 
thematische Gliederung, die eine bessere Vergleichbarkeit 
von Institutionen und Prozessen ermöglicht. Untermauert 
von tabellarischem Zahlenmaterial, werden unter anderem 
Verfassungsorgane, Parteiensysteme sowie Elemente direk-
ter Demokratie verglichen. ���������­­�������

Bredow, Wilfried von
�������
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��������
����� �
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��������������
��
�
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2023, 240 S.
���������­­�������

Seit ihrer Gründung 1955 ist die Bundeswehr ein Spiegel 
der bundesdeutschen Gesellscha§. Die Bundeswehr war 
zugleich immer auch eine Parlamentsarmee und fest ein-
gebunden in europäische und transatlantische Bündnisse. 
Der Autor beschreibt in diesem farbig bebilderten Band die 
Geschichte der Bundeswehr von ihren historischen Wurzeln 
bis hin zu den Herausforderungen, vor denen sie heute als 
weltweit agierende Truppe sowie im Angesicht des russi-
schen Kriegs gegen die Ukraine steht. Die Schilderung der 
Entwicklungen ist in den jeweiligen gesellscha§lichen Kon-
text eingebunden und spart auch Kritisches nicht aus.

���������­­�������



��

Deutschland seit 1945

Deutschland seit 1945

Neitzel, Sönke
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�
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
2. Aufl., München 2025, 128 S.
���������­­�������

Seit dem 24. Februar 2022 ringt die Bundesrepublik um ihre 
Haltung zu Krieg, Rüstung und Militär. Was kann die deutsche 
Armee? Was muss sie können? Wieso ist sie in dem Zustand, 
in dem sie sich befindet? Sönke Neitzel erzählt die Geschich-
te der Bundeswehr seit 1955, verfolgt ihre Wandlungen und 
analysiert die Herausforderungen der Gegenwart. 

���������­­�������

Bohr, Felix/Grothe, Solveig (Hrsg.)
�������������­������������������
�����������������
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�
�����������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2024, 235 S.
���������­­�������

Die Vertreibung über 14 Millionen Deutscher aus den eins-
tigen Ostgebieten im Zuge des Zweiten Weltkriegs war die 
größte gewaltsame Bevölkerungsverschiebung in der euro-
päischen Geschichte. Zahlreiche Menschen starben durch 
Kugeln oder Krankheiten; Familien wurden auf dem Weg in 
die unbekannte neue Heimat zerrissen. Wer überlebte, 
wagte unter widrigen Bedingungen den Neuanfang. Wäh-
rend ihre Integration in der BRD eine Erfolgsgeschichte wur-
de, blieb das Schicksal der Vertriebenen in der DDR ein Tabu. 
Viele packten bis zum Mauerbau abermals ihre Ko©er und 
flohen erneut. Doch die Vertriebenen in beiden deutschen 
Staaten teilten die unverarbeiteten Traumata infolge der 
Flucht. 
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Türk, Henning
«���������
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�
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2022, 200 S.
���������­­�������

In Fragen der Energieversorgung und der Energiepolitik 
verlief die Entwicklung auf beiden Seiten der Mauer über-
raschend parallel. Obwohl Bundesrepublik und DDR unter-
schiedlichen politischen Lagern im Ost-West-Konflikt ange-
hörten, standen sie im Zuge der Ölkrisen der 1970er Jahre 
vor ganz ähnlichen Problemen, beide sahen sich auch mit 
Umweltfolgen und gesellscha§lichen Konflikten konfron-
tiert. Der Autor beschreibt, wie stark Politik, Wirtscha§ und 
Gesellscha§ bis 1989 durch fossile Energieträger und die 
Atomenergie geprägt wurden. Er macht zudem deutlich, 
dass die Energiepolitik in beiden deutschen Staaten nicht 
nur an vorherige Entwicklungen nahtlos anknüp§e, sondern 
auch bis heute nachwirkt.

���������­­�������

Braun, Jutta
������­���
��������­��������
�­���������������������

Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2024, 192 S.
���������­­�������

Unter dem Einfluss der deutschen Teilung entwickelten sich 
sowohl der Breiten- als auch der Spitzensport unter ver-
schiedenen Vorzeichen. Während der Sport im Westen vor 
allem im Vereinswesen verankert war, wurde er im Osten 
staatlich organisiert. Im Rahmen internationaler Großereig-
nisse wie den Olympischen Spielen oder Weltmeisterschaf-
ten trafen beide Sportsysteme aufeinander und wurden zu 
Stellvertretern im Wettbewerb der politischen Systeme. 
Jutta Braun beschreibt die Entwicklungen beiderseits 
der Mauer bis hin zum gemeinsamen „Lauf“ in die Einheit 
1989/1990. Sie analysiert die Rolle herausragender Sport-
Idole und legendärer Begegnungen wie der Fußball-WM 
1974, beleuchtet den Schattenbereich des Dopings mit sei-
nen jeweils spezifischen Ausprägungen und nimmt zugleich 
die Rolle der Fans und ihrer Subkultur in den Blick.
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Poppe, Grit / Poppe, Niklas
�����������������������������
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���������������������
����¡��������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Halle (Saale) 2024, 400 S.
���������­­�������

Die Autoren erzählen die Schicksale Jugendlicher und jun-
ger Erwachsener, die nach der NS-Zeit, nach Kriegs- und 
Nachkriegserlebnissen in die Fänge des sowjetischen Ge-
heimdienstes gerieten. Sie wurden o§mals verha§et und 
verschleppt, ohne dass ihre Angehörigen damals etwas von 
ihrem Schicksal erfuhren. Es sind die Leidensgeschichten 
und Ha§erfahrungen Betro©ener aus der SBZ und DDR, die 
jung und unschuldig, o§ für Jahre in einem der Speziallager 
der Sowjets und im Gulag verbrachten. Nicht wenige muss-
ten ihr Leben lassen. Im Mittelpunkt des Buches stehen da-
durch die Betro©enen selbst. Ihre Erinnerungen werden so 
wiedergegeben, dass sie für die Leser und Leserinnen emo-
tional nachvollziehbar sind.
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Neef, Christian
����������������­�������
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���������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2024, 320 S.
���������­­�������

Nach intensiver Recherche in russischen und deutschen 
Archiven zeichnet Christian Neef ein neues Bild der An-
fangsjahre der Sowjetischen Besatzungszone nach 1945. 
Mag auch stellenweise ein gutes Verhältnis zwischen den 
Russen und der ostdeutschen Bevölkerung geherrscht ha-
ben, die Regel war es nicht. Von Beginn an malträtierte der 
sowjetische Geheimdienst die Bewohner des besetzten Ge-
bietes und konterkarierte damit die Politik der von Moskau 
eingesetzten Militärverwaltung. Als „Schattenregime“ war 
das NKWD verantwortlich für die Verha§ung, Verschleppung 
und Ermordung von Menschen, die willkürlich als Abweich-
ler oder gar Verräter gesehen wurden. Auch die Entführung 
wichtiger Wissenscha§ler und materielle Demontagen ge-
schahen auf geheimdienstliche Anweisung ‒ alles im Ein-
vernehmen mit Stalin. 
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Roesler, Jörg
¨­
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hrsg. von der Landeszentrale für politische Bildung 
Thüringen, Sonderauflage der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Erfurt 2006, 67 S.
���������­­�������§���������������

Im Rahmen der Wiedervereinigung Deutschlands wurden 
auch die riesigen Umweltprobleme der DDR o©enbar, denen 
Mensch und Natur ausgesetzt gewesen sind. Der Wirtscha§s-
historiker Prof. Dr. Jörg Roesler nimmt sich in dem vorliegen-
den Band dieses Themas an. Die Zeit von 1945 bis zur fried-
lichen Revolution wird in vier Phasen untergliedert: Der Zeit 
umweltpolitischen Desinteresses vom Kriegsende bis 1960 
folgte eine Phase erster umweltpolitischer Impulse, die bis 
1970 andauerte. Von 1971 bis 1975 war ein Aufbruch in dieser 
Hinsicht erkennbar. Die lange Stagnationsphase von 1975 bis 
1989 war durch eine völlig unzureichende DDR-Umweltpolitik 
gekennzeichnet, die fahrlässig und verantwortungslos mehr 
um Vertuschung als um Lösung der Probleme bemüht war.

Meiers, Franz-Josef
�
�������
�������������������
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���������
���������­����§����§����������������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2026, 192 S.
���������­­�������

Dieses Buch beschreibt die deutsch-deutschen Beziehungen 
von der doppelten Staatsgründung 1949 bis ins Jahr 1990. 
Während sich DDR und Bundesrepublik im Zeichen des Kalten 
Krieges zunächst stark voneinander abgrenzten, begannen sie 
im Sog der Entspannungspolitik seit 1969 ihre Beziehungen 
schrittweise auszubauen. Auch als es ab 1979 zu einer neuen 
Eiszeit zwischen den globalen Supermächten kam, waren die 
beiden deutschen Staaten bestrebt, ihre Dialogpolitik fortzu-
setzen. Franz-Josef Meiers zeigt, wie stark der deutschlandpo-
litische Handlungsspielraum auf beiden Seiten der Mauer von 
äußeren Bedingungen abhängig war und beeinflusst wurde – 
bis hin zur Systemkrise in der DDR, die letztlich die Weichen für 
die deutsche Wiedervereinigung stellte.
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hrsg. vom Archiv Bürgerbewegung Leipzig e.V.,
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung,
3. Auflage, Halle (Saale) 2026, 240 S.
���������­­�������

Die „radix-blätter“ erschienen in der DDR im Untergrund-
verlag von Stephan Bickhardt und Ludwig Mehlhorn. Zwi-
schen 1986 und 1990 verknüp§en wechselnde Herausgeber 
Kunst, Literatur und Politik und packten unter den Bedin-
gungen der SED-Diktatur sonst nicht diskutierte Themen kri-
tisch an, die selbst heute noch aktuell sind: Antisemitismus, 
Ausländerfeindlichkeit, alte und neue Nazis, Deutschlands 
Militarisierung, das Verhältnis zu Osteuropa, psychische 
Folgen der deutschen Teilung, die linke Ho©nung Marxis-
mus, Männer-Strukturen von Macht, Herrscha§ und Gewalt. 
In diesem Band wird die spannende Hintergrundgeschichte 
der „radix-blätter“ erzählt.
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Lenkova, Claire
������������­�����
�������������
�����
���������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2025, 72 S.
���������­­���������

Die Geschwister Jana und Lutz haben einen idealen Spiel-
platz gefunden. Dann erfahren sie, dass ihr Lieblingsort auf 
dem Berg genau auf dem innerdeutschen Grenzstreifen 
gelegen hat. Sie lernen, wie das war, als Deutschland ge-
trennt war, und sie lernen dabei die Geschichte ihrer Fami-
lie kennen. Eindrücklich führt dieser Comic vor Augen, wie 
schwierig es sein konnte, in der DDR zu leben, wenn man die 
Ideologie des Staates nicht teilte. Gezeigt wird dies an einer 
ganz normalen Familie. Die Eltern der kindlichen Helden er-
leben den Druck von Staat und Gesellscha§, Stasi-Spitzel 
inklusive. Ende der 1980er Jahre können sie in den Westen 
ausreisen, der sich dann allerdings ebenfalls nicht gerade 
als Paradies erweist …

Zwischen Ost und West
Mitten in Deutschland haben die Geschwister Jana und Lutz auf einem 
Berg ihren Lieblingsplatz. Von hier aus können sie weit ins Land schauen. 
Sie entdecken, dass ihr kleines Paradies mitten auf dem ehemaligen 
Grenzstreifen zwischen DDR und BRD liegt! Wie war das, als Deutsch-
land geteilt war? Während sie dieser Frage nachgehen, lernen sie auch 
die Geschichte ihrer Familie kennen.

Eindrücklich führt dieser Comicroman vor Augen, wie schwierig es 
sein konnte, in der DDR zu leben, wenn man die Ideologie des Staates 
nicht teilte. Erzählt wird das aus der Sicht einer ganz normalen Familie. 
Die Eltern der kindlichen Helden erleben den Druck von Staat und 
Gesellschaft, Stasi-Spitzel inklusive. Ende der 1980er Jahre kann die 
Familie in den Westen ausreisen, der sich dann aller-
dings ebenfalls als problematisch genug erweist …

Dieser liebevoll gezeichnete Comicroman führt die 
Leser:innen einfühlsam an die deutsch-deutsche 
Geschichte heran.

www.jacobystuart.de
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Altersempfehlung: ab 8 Jahren
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Vorländer, Hans unter Mitarbeit von Anja Bohländer (Hrsg.)
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Dresden 2011, 202 S.
���������­­�������§�

Zwischen der Friedlichen Revolution und der demokra-
tischen Neugründung des Freistaates Sachsen liegt ein 
spannender Prozess der Auseinandersetzung um eine neue 
politische Ordnung. Sachsen war nicht nur die „Wiege“ der 
Revolution und damit von wesentlicher Bedeutung für den 
gesamtdeutschen Einigungsprozess. Zugleich ist hier eine 
Neugründung des Landes mit einem eigenständigen Verfas-
sungsgebungsprozess erfolgt. Zeitzeugen aus Politik, Gesell-
scha§, Kirche und Wissenscha§ beleuchten diese Prozesse 
aus unterschiedlicher Perspektive. 
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Morina, Christina
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2023, 400 S.
���������­­�������

Die Ost-West-Debatte der Deutschen ist o§ von gegenseitigem 
Unverständnis und Zuspitzungen geprägt. Christina Morina 
vermeidet die übliche Frontenbildung und rückt – anhand 
vieler bisher unerforschter Selbstzeugnisse wie Bürgerbrie-
fe, Petitionen und Flugblätter – die Demokratievorstellun-
gen und das Selbstverständnis ganz normaler Bürgerinnen 
und Bürger in Ost und West seit den 1980er Jahren in den 
Fokus. Indem die Autorin die Demokratiegeschichte der Bun-
desrepublik und die Demokratieanspruchsgeschichte der 
Deutschen Demokratischen Republik miteinander verzahnt, 
kann sie maßgebliche Unterschiede und wechselseitige Be-
züge im Staats- und Politikverständnis herausarbeiten.���������­­�������
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Görtemaker, Manfred
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Sonderausgabe der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung, Berlin 2009, 223 S.
���������­­�������§���������������

Als Bezeichnung für die neue Bundesrepublik oder das wie-
dervereinigte Deutschland hat sich auch der Begri© der Berli-
ner Republik eingebürgert. Der Potsdamer Historiker Görte-
maker widmet sich der politischen Geschichte Deutschlands 
von der Friedlichen Revolution 1989 bis zur Bildung der Gro-
ßen Koalition unter Angela Merkel 2005. Der Schwerpunkt 
der Darstellung liegt auf innen- und außenpolitischen Ent-
wicklungen während der rot-grünen Regierung unter Ger-
hard Schröder. Dem Autor ist ein allgemein verständlicher 
und die großen Entwicklungslinien aufzeigender Überblick 
gelungen. Auswahlbibliographie und Register runden den 
Band ab.���������­­�������§�

Ho©mann, Dierk (Hrsg.)
�����­�¡­�±���������������«������
��������
��
�
���
������������������±
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2022, 424 S.
���������­­�������

Die Treuhandanstalt war eine überforderte Behörde, die 
von der Politik eine Vielzahl von Aufgaben zugewiesen be-
kam. Von Anfang an waren die Erwartungen der Ö©entlich-
keit hoch und die Arbeit der Treuhandanstalt umstritten. Ihr 
Handlungsspielraum wurde eingeengt durch die enorme
 wirtscha§liche und politische Dynamik und die rasch ein-
tretenden Folgen der Privatisierung. Belegscha§sproteste, 
Deindustrialisierung, europäische Beihilfen, Alternativen 
zur Privatisierung, „Seilscha§en“ und Wirtscha§skrimina-
lität sind Themen, die in diesem Sammelband beleuchtet 
werden. Alle Autorinnen und Autoren haben am Projekt 
zur Geschichte der Treuhandanstalt am Institut für Zeitge-
schichte München–Berlin mitgearbeitet und präsentieren 
hier Ergebnisse der neuesten Forschungen.
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Baumgarten, Philipp / Kohout, Annekathrin (Hrsg.)
������­­������������
�§�����������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Halle (Saale) 2024, 176 S.
���������­­�������

Plattenbauviertel, unkenntlich gemachte Denkmäler und 
Billig-Discounter: Die Fotografien von Philipp Baumgar-
ten haben ein Dutzend namha§e Autorinnen und Autoren 
dazu inspiriert, ihre Erfahrungen in der Nachwendezeit zu 
beschreiben. Ihre Stimmen geben Einblick in eine Gene-
ration, deren ostdeutscher Hintergrund o§ wie ein Phan-
tomschmerz erscheint und im Spiegel des „westdeutschen 
Blicks“ bis heute präsent ist. Als Kinder der 1990er Jahre, 
geprägt von Industriebrachen einerseits und US-amerika-
nischer Popkultur sowie der globalen Digitalmoderne ande-
rerseits, betrachten sie kritisch, aber auch mit Nachsicht ihre 
Kindheit und die Zeit seit der Wiedervereinigung. So entwer-
fen die Fotografien, Gedichte, Kurzgeschichten und Essays 
ein Bild vom Gegenwartsgefühl einer Generation, die hin 
und her gerissen ist zwischen Ost und West auf der Suche 
nach der eigenen Identität.

���������­­�������

Thiele, Alexander
�������������������������
���������������������������
����������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt/Main 2021, 463 S.
���������­­�������

Der Weg zum demokratischen Verfassungsstaat war steinig 
und von Rückschlägen begleitet. Ausgehend von der Ame-
rikanischen Revolution und der Französischen Revolution 
erzählt Alexander Thiele diese wechselvolle Entwicklungs-
geschichte und erklärt, was den Verfassungsstaat ausmacht 
und auf welchen Annahmen er beruht. Dabei zeigt sich: Die 
Kämpfe um Emanzipation und Partizipation waren euro-
paweit epochenprägend, die Vorstellung eines deutschen 
Sonderweges lässt sich nicht halten. Denn auch in den USA, 
Frankreich und Großbritannien war der Weg zur vollwertigen 
Demokratie lang. Und Deutschland kann auf durchaus rei-
che demokratische Traditionen zurückblicken.

���������­­�������
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Exner, Julika u.a.
������������§	¡������±���­�������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Weimar 2026, 40 S.
���������­­�������

Wer darf mitbestimmen? Wie tre©en wir faire Entscheidun-
gen? Und warum ist auch ein Streit manchmal ganz normal? 
In diesem besonderen Rätselhe§ für junge Leser ab 7  Jahren 
begleiten wir die Kinder Kiki Karotte und Akki Ananas auf 
einer Reise durch die bunte Welt der Demokratie. Mit Ge-
schichten, Spielen und Mitmachideen entdecken sie, wie 
friedliches Zusammenleben gelingt und warum Mitbestim-
mung so wichtig ist. Das He§ zum Rätseln, Basteln und 
Malen kann in der Freizeit, in den Ferien oder in der Schule 
genutzt werden.

' 
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Wer darf mitbestimmen? Wie treffen wir 
faire Entscheidungen? Und warum ist auch 

ein Streit manchmal ganz normal? 
Begib dich mit Kiki Karotte und Akki Ananas 

auf eine ganz besondere Reise durch die 
bunte Welt der Demokratie. 

Im Heft findest du kleine Geschichten, viele 
Rätsel und tolle Mitmachideen. Wenn du 
alles durchgeknobelt hast, wartet eine 

möhrchenhafte Mitbestimm-Urkunde auf dich. 
Worauf wartest du? An die Stifte, fertig, los! 

zpb 
Zentralen für 
politische Bildung 
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Altersempfehlung ab 7 Jahren

Breit, Gotthard/Frech, Siegfried
��������
�������������������
���� ��
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������������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt a.M. 2023, 120 S.
���������­­�������

Der aktuell in der dritten, erneut vollständig überarbeiteten 
Auflage vorliegende Band im Pocket-Format möchte dem 
Lesepublikum den Zugang zur Politik erleichtern und bietet 
einen Schlüssel zum selbstständigen Arbeiten. Im Mittel-
punkt stehen Fragen und zentrale Politikbegri©e, die das 
politische Analysieren, Urteilen und Handeln unterstützen. 
Anhand vieler Beispiele werden politische Vorgänge durch-
schaubar gemacht. Der Leitfaden vermittelt basales Fakten-
wissen und ist zugleich zum eigenständigen Lernen geeignet. 
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��

Politische Ordnung/Politik

Politische Ordnung/Politik

Grotz, Florian/Schroeder, Wolfgang
��������������������­�
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���������������������

Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, Wiesbaden 2021, 472 S.
���������­­�������

Dieses Lehrbuch bietet eine systematische, theoriegelei-
tete und empirisch basierte Einführung in das politische 
System Deutschlands. Die einzelnen Dimensionen des 
politischen Systems werden aus einer einheitlichen Per-
spektive analysiert, die auf der Unterscheidung zwischen 
Mehrheits- und Konsensdemokratie basiert. Ein besonde-
rer Schwerpunkt der Darstellung liegt auf der politischen 
Willensbildung und Entscheidungsfindung im Mehrebe-
nensystem, das von der kommunalen bis zur europäischen 
Ebene reicht. So ergibt sich ein umfassendes und über-
sichtliches Bild, wie die bundesdeutsche Demokratie auf-
gebaut ist und wie sie funktioniert.

���������­­�������

Karnahl, Julia 
��������������������
�­�����������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Weinheim 2025, 224 S.
���������­­�������

Wie funktioniert Politik und was haben wir alle damit zu tun? 
Diese und viele weitere Fragen rund um Politik in Deutsch-
land beantwortet dieses Buch. Die Autorin erklärt, warum 
Politik alle angeht, was Demokratie bedeutet, wie das poli-
tische System Deutschlands aufgebaut ist, was Koalition und 
Opposition sind und wie Gesetze entstehen. Weiter geht es 
mit den Möglichketen mitzugestalten: Es wird erläutert, wie 
Wahlen funktionieren und wie sich die Bürgerinnen und Bür-
ger selbst aktiv einbringen können - auch außerhalb von Wah-
len und unabhängig davon, ob man Parteimitglied ist oder 
nicht.���������­­�������
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Politik einfach erklärt

Politische Abläufe in 
Deutschland verstehen

Aktiv werden und 
mitgestalten

Kann man Demokratie messen? Was ist Populismus? Und was bedeutet das 
Widerstandsrecht? Diese und alle anderen Fragen rund um Politik in Deutsch-
land beantwortet dieses Buch. Julia Karnahl erklärt, warum Politik alle 
angeht. Ihr erfahrt, wie die politische Macht verteilt wird, wie politische 
Entscheidungen getroffen werden und wie wichtig internationale Bündnisse 
für Deutschland sind. Außerdem lernt ihr, welche Möglichkeiten ihr habt, 
mitzugestalten: ob bei Wahlen, in Parteien oder Jugendparlamenten, über 
Bürgerbegehren oder Petitionen oder auch durch politischen Protest.  

Julia Karnahl arbeitet bei der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung im 
Bereich Demokratie stärken. Seit 19 Jahren liegt ihr beruflicher Fokus 
auf politischer Bildung für und mit jungen Menschen.

Mitdenken, Mitreden, Mitgestalten – 
so funktioniert Politik 

Bild: Jacob Lund – stock.adobe.com

Ihr erfahrt 
Was im Grundgesetz steht und warum das so wichtig ist 

Wie Gesetze in den Ländern, im Bund und in Europa entstehen

Wofür die verschiedenen Parteien stehen  

Wie ihr auf viele verschiedene Arten politisch aktiv werden könnt

 U4_SonderU_Politik verstehen und mitgestalten.indd   2-3 27.05.25   12:15



��

Politische Ordnung/Politik

Politische Ordnung/Politik

Schmidt, Manfred G.
��­���������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung,
7., aktual. Auflage, Wiesbaden 2025, 516 S.
���������­­�������

Dieses Lehrbuch analysiert klassische und moderne Demo-
kratietheorien von der Staatsformenlehre des Aristoteles bis 
zur neuesten international vergleichenden Demokratiefor-
schung. Die Bedingungen erfolgreicher Demokratisierungs-
vorhaben werden ebenso erörtert wie aktuelle Bewährungs-
proben der Demokratie, unter anderem die Herausforderung 
durch den zunehmenden Rechtspopulismus weltweit. 
Der Autor zeigt: Die Lern- und Fehlerkorrekturfähigkeit vor 
allem der liberalen, verfassungsstaatlichen Demokratien ist 
beachtlich, und aus dem Leistungsvergleich mit den Auto-
kratien gehen sie als Sieger hervor. Aber reicht dies aus zur 
Gewährleistung langfristiger demokratischer Stabilität?���������­­�������

Manfred G. Schmidt

Demokratietheorien
7. Auflage
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7. Aufl.

Demokratietheorien

 Dieses Lehrbuch analysiert klassische und moderne Demokratietheorien. Es spannt 
den Bogen von der Staatsformenlehre des Aristoteles bis zur neuesten international ver-
gleichenden Demokratieforschung. Die Demokratietheorien vermitteln tiefenscharfe 
Einblicke in den Maschinenraum der Demokratie. Sie erkunden die verschiedenen 
Demokratieformen, ihre Funktionsweise und die leistungsfähigsten Instrumente zu 
ihrer Messung. Die Theorien erörtern sodann, wann und wie Demokratisierungs-
vorhaben erfolgreich sind oder scheitern. Zudem wird in ihrem Licht geprüft, ob die 
Demokratien Bewährungsproben bestehen – wie den wachsenden Anteil der Nicht-
wähler (ein Fieberthermometer der Demokratie), die dritte Autokratisierungswelle, 
den Aufstieg des Rechtspopulismus und die Schwächung der Demokratie durch nicht-
majoritäre Institutionen. Wie die Forschung zeigt, hat die Demokratie zwei Gesichter: 
eines zeugt von beträchtichen Schwächen, das andere von besonderen Stärken. Die 
Lern- und Fehlerkorrekturfähigkeit vor allem der liberalen, verfassungsstaatlichen 
Demokratien ist beachtlich – und aus dem Leistungsvergleich mit den Autokratien 
gehen sie als Sieger hervor. Anhand der Demokratietheorien werden schließlich die 
Funktionsvoraussetzungen der Demokratie und die Gefährdung ihrer Existenz genauer 
bestimmt. 

 Dieses Werk ist die siebte - mehrfach erweiterte und aktualisierte -  Auflage des erst-
mals 1995 erschienenen Buches. 
   
  Der Autor  
  Prof. Dr. Manfred G. Schmidt  ist Professor für Politische Wissenschaft  an der Universität 
Heidelberg. 

Bernau, Patrick
� ������������	������������������
��	����������
����­� ��������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 175 S.
���������­­�������

Viele der wirtscha§lichen Probleme Deutschlands haben 
eine gemeinsame Teilursache: die Bürokratie. Wegen lang-
wieriger Planungsverfahren wird zu wenig gebaut, Unter-
nehmen ächzen unter überbordenden Bürokratiepflichten 
und Ärzte verbringen täglich Stunden mit Papierkram, statt 
sich ihren Patienten widmen zu können. Das Zusammen-
wirken von EU, Bund, Ländern und Kommunen führt o§ 
zu bürokratischer Überlast, wenn ein Dickicht aus Geset-
zen und Verordnungen mit überflüssigen Detailregeln und 
antiquierten Verwaltungspraktiken die Entwicklung des 
Landes bremst und letztlich sogar die Demokratie gefähr-
det. Der Autor legt mit vielen Alltagsbeispielen den Finger 
in die Wunde und bietet so Anlass zur Aufregung und zum 
Schmunzeln zugleich.

BÜROKRATISCHE
REPUBLIK

DEUTSCHLAND

Patrick Bernau
Deutschland hat viele Probleme – und die meisten 
haben eine gemeinsame Ursache: die Bürokratie. Ein 
Dickicht aus gut gemeinten Gesetzen, über�üssigen 
Detailregeln und antiquierten Verwaltungspraktiken 
bremst die Entwicklung des Landes und gefährdet 
sogar die Demokratie. Patrick Bernau legt anhand 
einer Vielzahl von Beispielen aus dem Alltag der 
Menschen und Unternehmen den Finger in die 
Wunde – ein Buch mit Aufreger-Potenzial, das 
gelegentlich aber auch zum Schmunzeln einlädt.
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Ulbrich, Christian R. / Frey, Bruno S.
����­���
���­������������������������������
��������
�����������­�
��������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Freiburg/Breisgau 2024, 386 S.
���������­­�������

In den letzten zwei Jahrzehnten hat die Digitalisierung unsere 
Welt revolutioniert. Und sie macht auch vor dem Staat nicht 
Halt. Die umfassende Transformation staatlicher Institutio-
nen hat bereits begonnen. Die Entwicklung hin zu einem digi-
tal-technologischen Staatsapparat, der den Bürgern und Wirt-
scha§sakteuren dient, ist jedoch kein Selbstläufer. Christian 
R. Ulbrich und Bruno S. Frey setzen sich in ihrem Buch intensiv 
mit den Hintergründen und Auswirkungen dieser Veränderun-
gen auseinander. Sie beleuchten die grundlegenden digitalen 
Dynamiken und Mechanismen. Sie zeigen auf, welche bislang 
kaum beachteten Risiken und Chancen sich für die Demokra-
tie ergeben. Und sie machen konkrete, innovative Vorschläge, 
wie unsere zentralen demokratischen Institutionen mithilfe 
digitaler Technologien zukun§sfest gemacht werden können.

���������­­�������

Kost, Andreas/Massing, Peter/Reiser, Marion (Hrsg.)
���
�������­�������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt/Main 2020, 324 S.
���������­­�������

Das Handbuch bietet eine umfassende Einordnung des Be-
gri©s „Demokratie“. In den Beiträgen wird der Frage nachge-
gangen, was die Demokratie ideengeschichtlich, politisch und 
gesellscha§lich auszeichnet. Dazu werden Kernbegri©e und 
theoretische Grundlagen ebenso berücksichtigt wie aktuelle 
Herausforderungen. Was macht das Demokratiemodell der 
Bundesrepublik Deutschland im Vergleich zu anderen Typen 
moderner Demokratie aus? Was war und ist Demokratie in Ver-
gangenheit und Gegenwart? Und welche zentrale Bedeutung 
hat Demokratie für die politische Bildung? Als Nachschlage-
werk ermöglicht der Band das gezielte und systematische Er-
schließen einzelner Begri©e und Konzepte der Demokratie.

���������­­�������



��

Politische Ordnung/Politik

Politische Ordnung/Politik

Schwanholz, Julia/Theiner, Patrick (Hrsg.)
���������������������������
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�����¡��������������������
����¡����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2020, 482 S. 
���������­­�������

In diesem reich bebilderten Sammelband wird analysiert, 
ob und wie sich abstrakte Konzepte wie Macht, Herrscha§ 
und Legitimation in deutschen Parlamentsgebäuden bau-
lich widerspiegeln. Was lässt sich aus der Architektur der 
deutschen Landesparlamente, des Deutschen Bundestages 
und des Bundesrates über deren institutionelle Leitideen 
sowie über die politische Identität und Kultur einer Region 
und eines Landes ablesen? Spiegeln die Gebäude politi-
sche Machtverhältnisse und die ö©entliche Meinung wider? 
Erstmalig liegt ein systematischer Vergleich der gesamten 
Spannweite deutscher Parlamentsarchitektur vor.

���������­­�������

Richter, Emanuel
���������������������©�����­�����
���
��������
����������­����������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Frankfurt a.M. 2024, 353 S.
���������­­�������

Die herausragende Bedeutung der Politik in Staat und Ge-
sellscha§ ist unumstritten. Im engeren Sinn rechnet man die 
Regierung, die Parlamente, die Parteien und Interessengrup-
pen sowie die hauptamtlichen Politikerinnen und Politiker 
zu den wichtigsten Elementen der Politik. Doch auch die Ge-
sellscha§ insgesamt ist eindringlich mit Politik verbunden, 
sei es in Form von sachlicher oder emotionaler Betro©enheit 
oder von aktiver Mitgestaltung. Was aber macht Politik so 
bedeutend und so allgegenwärtig? Der Autor zeigt in diesem 
leicht verständlichen Leitfaden zu den Grundlagen der Poli-
tik, wie vielgestaltig die Handlungsfelder der Politik heute 
sind, wie umfassend sie unser Zusammenleben bestimmt 
und welch weitreichenden Gestaltungsau§rag sie in den Kri-
sen der Gegenwart erlangt.
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Schulze-Marmeling, Dietrich/Beyer, Bernd-M.
���������­��������������
���������������
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����������������§��������­�������±
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, Rastede 2025, 324 S.
���������­­�������

Die deutsche Nationalmannscha§ steht nicht nur mit ihren 
sportlichen Leistungen im Blickpunkt der Ö©entlichkeit. Seit 
Spieler aus Migrationsfamilien mitkicken, fühlen sich rechts-
radikale Krä§e herausgefordert. Dass die Nationalmannscha§ 
politische Zuschreibungen und Diskussionen erfährt, dass bei 
ihren Au§ritten also auch „Politik im Spiel“ ist, ist aber kei-
neswegs neu, sondern begleitet die Auswahl von Beginn an. 
Dieser politischen Bedeutung gehen die beiden Autoren auf 
den Grund: historisch und aktuell, immer in dem Bestreben, 
die gesellscha§liche Dimension des Spiels zu entschlüsseln.

���������­­�������

Die deutsche Nationalmannscha� steht nicht nur 
mit ihren sportlichen Leistungen im Blickpunkt der 
Ö�entlichkeit. Seit Spieler aus Migrationsfamilien 
mitkicken, fühlen sich rechtsradikale Krä�e 
herausgefordert. Dass die Nationalmannscha� 
politische Zuschreibungen und Diskussionen 
erfährt, dass bei ihren Au�ritten also auch „Politik 
im Spiel“ ist, ist aber keineswegs neu, sondern 
begleitet die Auswahl von Beginn an. 
Dieser politischen Bedeutung gehen die beiden 
Autoren auf den Grund: historisch und aktuell und 
immer mit dem Bestreben, die gesellscha�liche 
Dimension des Spiels zu entschlüsseln.

„Ein Buch, das gerade in diesen politisch 
aufgewühlten Zeiten besondere Relevanz erfährt. 
Dietrich Schulze-Marmeling und Bernd-M. Beyer 
erklären Spannungsfelder des deutschen Fußballs 
auf einem Spielfeld, auf dem niemand kundiger 
unterwegs ist als diese beiden.“ 
(Jan-Christian Müller, Frankfurter Rundschau)

„Ein exzellentes und zugleich überfälliges 
Buch zweier ausgewiesener Experten für 
Fußballgeschichte.“ (Martin Krauss, taz)
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Dietrich Schulze-Marmeling
Bernd-M. Beyer

Die andere 
Geschichte 
der deutschen 
Fußball-Nationalmannscha�
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Uterwedde, Henrik
����
������§���������������������������
��������� �����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Opladen/Berlin/Toronto 2020, 180 S.
���������­­�������

Frankreich und Deutschland sind die wichtigsten Partner in 
Europa. Ohne sie gibt es keine wirklichen Fortschritte in der 
Europäischen Union. Aber immer wieder kommt es zwischen 
beiden Ländern zu Konflikten. Sind sie zu verschieden, um 
wirklich ein deutsch-französischer Motor zu sein? Das Buch 
beschreibt die vielfältigen, o§ wenig bekannten Facetten 
der bilateralen Beziehungen. Es erklärt Potenziale, Grenzen 
und Probleme einer spannungsreichen, aber konstruktiven 
Partnerscha§.
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Assmann, Aleida
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische
Bildung, München 2020, 334 S.
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Bei Intellektuellen steht der Begri© der Nation unter Gene-
ralverdacht. Doch wer sagt denn, dass Nation automatisch 
ethnische Homogenität und eine ‚Volksgemeinscha§‘ be-
deutet, die andere ausschließt? Das ist die Sicht von Rechts-
extremen, die den aufgegebenen Nationsbegri© inzwischen 
für sich erobert haben. Die Friedenspreisträgerin Aleida Ass-
mann ru§ dazu auf, die Nation neu zu denken und sie gegen 
ihre Verächter zu verteidigen.
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 719 S.
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Seit dem 24. Februar 2022 steht die deutsche Russlandpoli-
tik vor einem Scherbenhaufen. Ihre Strategien sind geschei-
tert. Ihre Grundüberzeugungen erschüttert. In Deutschland 
und international wird he§ig über sie gestritten. War sie von 
Anfang an verfehlt? Wie weit reichte der Einfluss Russlands 
und seiner Netzwerke? Befand sich die Bundesrepublik auf 
einem Sonderweg? Bastian Matteo Scianna hat bislang un-
zugängliche Archivbestände ausgewertet und legt die erste 
wissenscha§lich fundierte Aufarbeitung zu einem der um-
strittensten Themen der deutschen Zeitgeschichte vor.
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Was kommt im 21. Jahrhundert auf Deutschland zu? 
Herfried Münkler, einer der scharfsinnigsten und gefragtesten 
Zeitdiagnostiker, zeigt, vor welchen Umbrüchen und politischen 

Herausforderungen die größte Macht des Kontinents steht. Welche 
Rolle kann, soll Deutschland spielen, um die Krise Europas 

zu meistern – auch in geopolitischer Hinsicht? Und warum müssen 
dabei die nationalen Interessen von der deutschen Politik neu 

formuliert werden? Eine tiefschürfende, richtungsweisende Analyse, 
die zeigt, wie Deutschlands Rolle neu gedacht werden kann 

und muss, wenn Europa sich im 21. Jahrhundert im Spiel der großen 
Mächte behaupten möchte.

 HERFRIED MÜNKLERHERFRIED
MÜNKLER
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DEUTSCHLANDS ROLLE IN EUROPA 
UND DIE HERAUSFORDERUNGEN DES 

21. JAHRHUNDERTS

Münkler, Herfried
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2025, 432 S.
���������­­�������

Was bedeutet der Wandel der Welt für das Selbstverständnis 
Deutschlands, vor welchen Herausforderungen stehen wir, 
und was müssen die Deutschen jetzt tun? Der Autor argu-
mentiert, die Frage nach der neuen Rolle Deutschlands 
werde wesentlich davon abhängen, ob es dem größten Land 
in der Mitte Europas gelingt, seine ökonomische, politische 
und kulturelle Macht so einzusetzen, dass ein Auseinander-
fallen Europas verhindert werden kann. Hierfür sind nicht 
nur grundlegende Reformen dringend nötig. Deutschland 
und die EU müssten sich auch als widerstandsfähig gegen 
Russland, selbstbewusst im Umgang mit China und, falls es 
nötig werden sollte, als unabhängig von den USA erweisen.

���������­­�������

Daniel 
Marwecki

Die Welt 
nach dem    
Westen

Über die 
Neuordnung der Macht 

im 21. Jahrhundert

Marwecki

Die Welt 
nach dem    
Westen

Über die 
Neuordnung der Macht 

im 21. Jahrhundert

Die jahrhundertelange Dominanz des 
Westens ist zu Ende. Daniel Marwecki 
beschreibt die Welt, wie sie sich gerade 
vor unseren Augen verändert.
In den Trümmern der Kriege in Gaza und der Ukraine 

zeichnen sich die Konturen einer neuen Welt ab.   

Donald Trump ist der westliche Abstiegsmanager, der 

die USA von einem Imperium zurück in einen National-

staat verwandelt – zum Leidwesen eines traurigen 

Europas, das ahnungslos in die neue, multipolare Welt 

hineinstolpert. Im Schatten all dessen entfaltet die 

Dekolonisation – verspätet – ihre Wirkung.

»Marwecki vollbringt das Kunststück, den westlichen 

Abstieg nicht als Untergangsgeschichte zu erzählen. 

Frei von Phrasen und Illusionen, stiftet die Lektüre nicht 

nur reiche Erkenntnis – sie macht auch Mut.« Per Leo
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Marwecki, Daniel
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2025, 288 S.
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Der Westen ist nicht länger der Maßstab und Taktgeber für 
den Globus. In den Trümmern der Kriege in Gaza und der 
Ukraine zeichnen sich die Konturen einer neuen Welt ab. Do-
nald Trump ist der westliche Abstiegsmanager, der die USA 
von einem Imperium zurück in einen Nationalstaat verwan-
delt – zum Leidwesen eines traurigen Europas, das ahnungs-
los in die neue, multipolare Welt hineinstolpert. Im Schatten 
all dessen entfaltet die Dekolonisation – verspätet – ihre 
Wirkung. In diesem Band wird die Welt beschrieben, wie sie 
sich gerade vor unseren Augen verändert. Der Abstieg des 
Westens wird dabei jedoch nicht als Untergangsgeschichte 
dargestellt.
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Krennerich, Michael
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt/Main 2020, 230 S. 
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Nicht jede Wahl ist auch wirklich demokratisch. Auf anschau-
liche Weise beschreibt dieser Band, wie in Demokratien und 
Autokratien nationale Wahlen durchgeführt werden. Dazu 
werden Wahlrecht, Wahlorganisation und Wahlsysteme vor-
gestellt. Es werden vielfältige rechtliche und praktische Über-
blicke und Länderbeispiele gegeben, einschließlich so man-
cher Kuriosität und Wahlmanipulation. Natürlich findet auch 
das deutsche Wahlsystem Erwähnung.
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Korte, Karl-Rudolf / Schmidt, Ana Alba
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische 
Bildung, Frankfurt/Main 2025, 16 S.
���������­­�������§���������������

Am 23. Februar 2025 wurde eine vorfristige Bundestagswahl 
durchgeführt. Dieses He§ beschä§igt sich mit der Funktion 
und Bedeutung von Wahlen und Parteien für die Demokratie in 
der Bundesrepublik. Dabei lernen die jungen Leserinnen und 
Leser den Ablauf der Bundestagswahl kennen, setzen sich 
kritisch mit dem deutschen Wahlsystem auseinander und 
reflektieren die Rolle von Parteien. Schließlich führt das He§ 
in die Grundlagen der Wahlsoziologie und in Theorien des 
Wahlverhaltens ein.
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Gerechter Frieden

Ines-Jacqueline Werkner   Hrsg.

Debatten 
um die 
Wehrpflicht
Friedensethik nach der 
Zeitenwende

W
erkner   Hrsg.

Debatten um
 die W

ehrpflicht

Debatten um die Wehrpflicht

Deutschland hat lange an der Wehrpflicht festgehalten und 
gehörte zu den letzten Ländern in Europa, die diese mit dem 
Ende des Kalten Krieges und dem Ausrufen der Friedensdivi-
dende ausgesetzt und sich für eine Freiwilligenarmee entschie-
den haben. Inzwischen haben sich die Konstellationen, die zu 
diesem Wandel führten, angesichts des russischen Angriffs auf 
die Ukraine erneut radikal verändert. Das gilt nicht nur für 
Deutschland, sondern europaweit. Mit der Refokussierung auf 
die Landes- und Bündnisverteidigung gehen wieder größere 
Streitkräfteumfänge wie auch die Notwendigkeit eines umfas-
senden Pools von Reservekräften einher. So sind Debatten 
darüber entfacht, wie sich die aktuellen Herausforderungen, 
vor allem Fragen der Personalgewinnung, am besten lösen 
lassen. Das reicht von einer möglichen Wiedereinführung einer 
wie auch immer gearteten Wehrpflicht bis hin zu einer all-
gemeinen Dienstpflicht. Die Autorinnen und Autoren dieses 
Bandes beleuchten die Auswirkungen solcher Pflichtdienste – 
militärisch, politisch wie gesellschaftlich – und reflektieren die 
mit der Zeitenwende einhergehenden Anforderungen an die 
Wehrhaftigkeit.

Herausgeberin
PD Dr. Ines-Jacqueline Werkner ist Leiterin des Arbeitsbereiches 
Frieden an der Forschungsstätte der Evangelischen Studienge-
meinschaft in Heidelberg und Privatdozentin am Institut für 
Politikwissenschaft der Goethe-Universität Frankfurt a. M.

Werkner, Ines-Jacqueline (Hrsg.)
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Wiesbaden 2025, 132 S.
���������­­�������

Deutschland hat lange an der Wehrpflicht festgehalten und 
gehörte zu den letzten Ländern in Europa, die diese mit dem 
Ende des Kalten Krieges und dem Ausrufen der Friedens-
dividende ausgesetzt und sich für eine Freiwilligenarmee 
entschieden haben. Inzwischen haben sich die Konstella-
tionen, die zu diesem Wandel führten, angesichts des rus-
sischen Angri©s auf die Ukraine erneut radikal verändert. 
Es sind Debatten darüber entfacht, wie sich die aktuellen 
Herausforderungen am besten lösen lassen. Das reicht von 
einer möglichen Wiedereinführung einer wie auch immer 
gearteten Wehrpflicht bis hin zu einer allgemeinen Dienst-
pflicht. Die Autorinnen und Autoren dieses Bandes beleuch-
ten die Auswirkungen solcher Pflichtdienste – militärisch, 
politisch wie gesellscha§lich – und reflektieren die mit der 
Zeitenwende einhergehenden Anforderungen an die Wehr-
ha§igkeit.
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Kost, Andreas / Rellecke, Werner / Weber, Reinhold (Hrsg.)
������������
���
����������¡�
����
�������������
������
���
Sonderauflage für die Landeszentrale für politische 
Bildung, München 2010, 457 S.
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Die deutsche Geschichte ist nur unter Berücksichtigung der 
Länder zu begreifen. Auch zum Verständnis der Parteienent-
wicklung und des Wahlverhaltens reicht die nationale Ebene 
nicht aus. Dieses Buch setzt daher bei den Einzelstaaten an 
und analysiert von diesen ausgehend die Besonderheiten 
der deutschen Parteienlandscha§. In einleitenden Aufsätzen 
werden die Geschichte der deutschen Parteien, die Trans-
formation der ehemaligen Staatsparteien der DDR sowie das 
derzeitige Parteiensystem auf Bundesebene erörtert. Im 
Anschluss daran folgen 16 Länderbeiträge, die durch einen 
statistischen Anhang ergänzt werden.
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Frech, Siegfried/Kost, Andreas
��­­�����������������������������­­������������
���
���
����������¡�
����������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2025, 344 S.
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Die konkrete Ausgestaltung der kommunalen Selbstverwal-
tung auf der Ebene von Gemeinden, Städten und Kreisen re-
geln die jeweiligen Kommunalverfassungen der Länder. 
Keine andere politische Ebene ist so nah an den Bürgerinnen 
und Bürgern. Kommunalpolitik hat daher eine große Be-
deutung für politisch Engagierte. Die Herausgeber haben für 
die einzelnen Bundesländer Expertinnen und Experten ver-
sammelt. Knapp und verständlich werden Kommunalpolitik 
und -verfassungen in allen deutschen Ländern systematisch 
behandelt. Neben den Einzeldarstellungen zu den Bundes-
ländern werden allgemeine Aspekte wie die Kommunalpoli-
tik im politischen System der Bundesrepublik Deutschland, 
die zentralen kommunalen Akteure, politische Beteiligungs-
möglichkeiten oder kommunale Finanzen diskutiert.

���������­­�������

���������­­�������

Meinel, Florian
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Sonderauflage für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2019, 238 S.
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Die parlamentarische Demokratie befindet sich derzeit o©en-
sichtlich in einer Krise, weil die sie tragenden Volksparteien 
zunehmend in Frage gestellt werden. Zudem fordern Popu-
listen, dass mehr Volksentscheide die repräsentative Demo-
kratie begrenzen sollen. Schließlich scheinen nach Meinung 
des Autors manche politische Entscheidungen der Bundes-
regierung eher durch kurzfristige gesellscha§liche Stimmun-
gen beeinflusst zu sein als durch gründliche parlamentarische 
Meinungsbildung. In dem Band werden die Mechanismen des 
parlamentarischen Systems beschrieben und die Chancen 
von dessen Fortentwicklung vor dem Hintergrund der Frage 
diskutiert, wie Deutschland regierbar bleibt. Dabei wird mit 
der Großen Koalition bis 2021 kritisch ins Gericht gegangen.
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James, Harold
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Freiburg i. Br. 2024, 480 S.
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Nationalismus, Sozialismus oder Kapitalismus: diese Be-
gri©e gehören zu den am he§igsten diskutierten Ideen in 
der Politik. Ihre eigentliche Bedeutung ist jedoch weitge-
hend verloren gegangen. Die Begri©e werden häufig nur als 
Schlagwörter verwendet, um so Diskussionen durch Miss-
verständnisse und Polarisierung nicht selten abrupt zu be-
enden. In diesem Buch deckt der Autor die Ursprünge zen-
traler Begri©e unserer politischen Debatten wieder auf. Er 
untersucht, wie ihre problematische Definition und Bedeu-
tung zu Hindernissen für eine vernün§ige Kommunikation 
geworden sind. Er zeigt, dass nur historisches Wissen über 
das Vokabular rund um Globalisierung, Politik und Wirt-
scha§ hil§, die Schlüsselwörter unserer Zeit zu begreifen. 
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Römmele, Andrea
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt a.M. 2024, 223 S.
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Die Autorin beschreibt fünf sogenannte Megatrends, die ei-
nen immer prägenderen Einfluss auf die gesellscha§liche 
Entwicklung ausüben: Einesteils die Digitalisierung und 
Künstliche Intelligenz (KI), zweitens die Urbanisierung, drit-
tens den demografischen Wandel und die Migration, vier-
tens den Klimawandel und schließlich die Globalisierung. 
Jeder dieser Megatrends wird zunächst skizziert und hin-
sichtlich der damit verbundenen Herausforderungen für 
die Demokratie diskutiert. So dann werden jeweils drei Zu-
kun§sszenarien entwickelt, die zeigen, wie Demokratie un-
ter großem Druck lebendig bleiben kann oder wie sie schei-
tert. Es wird für ein Umdenken weg von der Maximierung des 
Privaten und hin zu mehr Gemeinscha§ssinn plädiert. Zu-
kun§smut müsse an die Stelle von Zukun§sängsten treten.

DemoDemo
kratiekratie
neu
ddenkenenken
neu

Andrea Römmele

Szenarien unserer Welt 
von morgen
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Haarmann, Moritz Peter/Kenner, Steve/Lange, Dirk (Hrsg.)
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2020, 298 S.
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Die Beiträge des Sammelbandes widmen sich dem Verhält-
nis der Politischen Bildung gegenüber der Demokratie, der 
Demokratisierung und dem Demokratischen. Der Fokus liegt 
auf der Frage, wie auf die gegenwärtigen Herausforderungen 
der Demokratie zu reagieren sei und welcher institutionel-
len Verankerung Politischer Bildung es bedarf, um dem in 
die Gesellscha§ hineinwirkenden Demokratieau§rag hinrei-
chend nachzukommen. Einen wichtigen Aspekt bildet dabei 
die Diskussion um mögliche Räume für politisches Lernen 
im schulischen und außerschulischen Kontext.
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Besand, Anja/Mai, Nele/Moser, Elisa
����������������������
�����
�����������­����­��������������­�������
�������������­����������������	�­����������
��������������
��
���������
Herausgegeben von der John Dewey Forschungsstelle für 
die Didaktik der Demokratie, Dresden 2022, 160 S.
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Bildungsmaterialien sind o§ zum Weitergeben da. Dieses 
Buch nicht. Es richtet sich direkt an Menschen, die in der 
politischen Bildung oder demokratischen Arbeit tätig sind. 
Es regt sie an, ihre Arbeit neu und anders zu denken, sich 
selbst Fragen zu stellen und Wagnisse einzugehen. Es hil§, 
neue Ideen zu entwickeln, die eigene Arbeit zu reflektieren 
und Gewohntes neu zu betrachten.���������­­�������
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Frech, Siegfried/Geyer, Robby/Oberle, Monika (Hrsg.)
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt a.M. 2023, 270 S.
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Das Kontroversitätsgebot des Beutelsbacher Konsenses 
ist ein Kernprinzip politischer Bildung. Es ist Bestandteil in 
einer pluralistischen Gesellscha§ mit ihrer Vielfalt an unter-
schiedlichen Interessen, Meinungen und Positionen. Eine 
zunehmende gesellscha§liche Heterogenität und Polari-
sierung von Debatten stellt dabei die politische Bildungs-
arbeit vor Herausforderungen. Der Sammelband geht der 
Frage nach, wie politische Bildung so ausgestaltet werden 
kann, dass sie unter Berücksichtigung von erkenntnis-
theoretischen, wertebasierten und politischen Kriterien die 
Vielfalt der Positionen angemessen aufgrei§.
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Achour, Sabine/Frech, Siegfried/
Massing, Peter/Straßner, Veit
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische Bil-
dung, Nachdruck der 6. Aufl., Frankfurt/Main 2022, 336 S.
���������­­�������

Im ersten Teil des Buches wird der Frage nach „gutem“ Politik-
unterricht nachgegangen. Hier werden Hinweise zur Planung 
von Politikunterricht gegeben und eine politikdidaktische 
Einbettung der im Buch enthaltenen Methoden und Arbeits-
techniken vorgenommen. Der zweite Teil stellt die einzelnen 
Methoden vor. Er ist entlang der Unterrichtsphasen geglie-
dert und nimmt zum Beispiel auch kommunikatives und 
simulatives politisches Handeln oder Methoden der Leis-
tungsbeurteilung in den Blick. Die Methoden werden praxis-
orientiert an Beispielen vorgestellt. Sie fördern einen kompe-
tenzorientierten Unterricht. Bei ihrer Auswahl wurden die 
Lehrpläne aller Bundesländer berücksichtigt. Auch aktuelle
schulische Herausforderungen – wie zunehmende Diversität 
und Heterogenität im Klassenzimmer – wurden bedacht.

���������­­�������



��

Politische Kultur/Bildung

Werte/Medien/Demografie

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
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2. Aufl., Dresden 2024, 38 S.
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Wir lernen in der Schule, wie Photosynthese funktioniert, 
welche Länder es gibt und wie die Welt, die wir heute ken-
nen, entstanden ist. Das alles sind elementare Perspektiven, 
um sich in der Welt zurecht zu finden. Wichtig sind aber auch 
Bildungsangebote, die Orientierung geben, wie das Zusam-
menleben in unserer Gesellscha§ funktioniert. Welche Spiel-
regeln bestimmen das Miteinander? Warum braucht es in der 
Demokratie so lange, bis etwas entschieden wird? Was müs-
sen wir kritisch hinterfragen? All jene Fragen sind mehr denn 
je Herausforderung der politischen Bildung. Dieser Leitfaden 
nimmt unterschiedliche dialogische Formate in der Schule 
in den Blick und beschreibt Beispiele zu deren Durchführung 
und Moderation. Damit will er Unterstützung leisten zur 
Weiterentwicklung der schulischen Diskussionskultur.
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Alemann, Ulrich von/Basedahl, Nina/Graeßner, Gernot/
Kovacs, Sabrina
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Leverkusen 2022, 250 S.
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Von Sokrates und Platon bis zu Jürgen Habermas und Chan-
tal Mou©e: Dieser Band bietet eine Übersicht politischer 
Ideen aus verschiedenen Epochen von der Antike bis zur Ge-
genwart. Im Einklang mit dem Lebensweg der vorgestellten 
Denkerinnen und Denker werden ihre Theorien ebenso wie 
ihre Wirkung im ideen- und zeitgeschichtlichen Kontext auf-
gezeigt und miteinander verglichen. Zudem werden Bezüge 
zu aktuellen politischen Diskursen hergestellt: Demokratie-
theorie, Identitätspolitik, Freiheit und Gerechtigkeit sowie 
Toleranz und Streitkultur. Die didaktische Aufbereitung des 
Materials mittels Kästen, Übungen und Reflexionsfragen 
rundet dieses Buch ab, das einen umfangreichen Einstieg in 
die politische Theorie ermöglicht.
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Krennerich, Michael
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Frankfurt a.M. 2023, 277 S.
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Dieses Buch führt in die Vielfalt an Themen, Akteuren und 
Institutionen der Menschenrechtspolitik ein. Es enthält zu-
gleich Anregungen, wie mithilfe der Politikwissenscha§ und 
benachbarter Disziplinen die komplexe Realität der Men-
schenrechtspolitik untersucht und beschrieben werden 
kann. Behandelt werden zivilgesellscha§liches Menschen-
rechtsengagement sowie die staatliche und die internatio-
nale Menschenrechtspolitik. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der Menschenrechtspolitik in und durch Deutsch-
land. Der als Einführung angelegte und zugleich mit recht 
viel Detailfülle aufwartende Band richtet sich nicht nur an 
ein universitäres Publikum, sondern an alle menschen-
rechtspolitisch Interessierten. 

���������­­�������

Heicker, Dino
���������������
���³��������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2025, 336 S.
���������­­�������

Auf einer Entdeckungsreise durch Geschichte, Mythologien 
und Weltliteratur stößt der Autor immer wieder auf queere 
Lebensweisen und Haltungen, die nicht den Normen ihrer 
Zeit entsprachen. Er berichtet von Homosexualität in der 
griechischen Antike und am chinesischen Kaiserhof, vom 
Kampf der christlichen Konquistadoren gegen queere Indi-
gene in Mittel- und Südamerika, von den ersten geschlechts-
angleichenden Operationen in Europa und von den sexuel-
len Revolutionen des 20. Jahrhunderts. Anhand konkreter 
Personen und Ereignisse bietet dieses Buch einen umfassen-
den Blick auf die historische Entwicklung der Queerness und 
somit auf diejenigen, die sich in ihrer sexuellen Orientierung 
oder ihrer sexuellen Identität nicht der „heteronormativen“ 
Mehrheitsgesellscha§ zugehörig fühlen.
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Auf einer Entdeckungsreise durch Geschichte, Mythologien 

und Weltliteratur stößt Dino Heicker 

immer wieder auf queere Lebensweisen und Haltungen, 

die nicht den Normen ihrer Zeit entsprachen. 

Er berichtet von Homosexualität in der griechischen 

Antike und am chinesischen Kaiserhof, vom Kampf 

der christlichen Konquistadoren gegen queere 

Indigene in Mittel- und Südamerika, von den ersten 

geschlechtsangleichenden Operationen in Europa und von 

den sexuellen Revolutionen des 20. Jahrhunderts. 

Anhand konkreter Personen und Ereignisse 

bietet dieses Buch einen umfassenden und 

lebendigen Einblick in die historische Entwicklung 

des hochaktuellen Themas QUEERNESS.

Mit über 90 farbigen Abbildungen
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Gammerl, Benno
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2023, 272 S.
���������­­�������

Der Band erzählt für die Zeit seit 1871 bis heute die Geschich-
te der queeren Menschen in Deutschland, also derjenigen, 
die sich in ihrer sexuellen Orientierung und Identität nicht 
der heterosexuellen Mehrheitsgesellscha§ zugehörig füh-
len. Das Thema wurde lange vernachlässigt, und so scheint 
queeres Leben erst in den letzten Jahrzehnten prominenter 
ins Bewusstsein der Ö©entlichkeit gerückt zu sein. Dabei 
kämp§en Homosexuellenbewegungen bereits im Kaiser-
reich gegen Ausgrenzung und Diskriminierung. Wie stellt 
sich deutsche Geschichte aus queerer Perspektive dar? Gab 
es eine geradlinige Emanzipation hin zur Ehe für alle und 
zur geplanten Ablösung des Transsexuellengesetzes durch 
ein Selbstbestimmungsgesetz? Diesen und vielen weiteren 
Fragen widmet sich der Autor in seinem in dieser Form erst-
maligen historischen Überblick.
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Niedersen, Uwe (Hrsg.)
	����­������������������
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Sächsische Landeszentrale für politische Bildung, 
Torgau/Dresden 2017, 432 S.
���������­­�������

Der Sammelband enthält zahlreiche Beiträge namha§er 
Autoren zum Verhältnis von Kirche und Staat seit der Re-
formation. Auf der Basis des Reformationsgeschehens im 
16. Jahrhundert wird die Reformation insbesondere im 
Kontext der sächsischen Landesgeschichte ebenso beleuch-
tet wie das Verhältnis zwischen Staat und Kirche bis in die 
Gegenwart. Ein Text über das Verhältnis von Wissens- und 
Glaubensfragen rundet den Band ab. 
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Potter, Madeline
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2026, 352 S.
���������­­�������

Die Autorin Madeline Potter verwebt in diesem Buch ihre ei-
gene Biografie als Romni mit Recherchen in Archiven zu einer 
mitreißenden Erzählung. Dem alten Klischee vom „fahren-
den Volk“ setzt sie konkrete Schicksale entgegen: etwa das 
des Boxers Johann Rukeli Trollmann, dem deutschen Meis-
ter im Halbschwergewicht, dem die Nazis seinen Titel ab-
erkannten. Oder das von Carmen Amaya, einer spanischen 
Romni, die Mitte des 20. Jahrhunderts als beste Flamenco-
tänzerin der Welt bekannt war. Vom England der Tudorzeit 
bis ins Rumänien der Gegenwart, vom NS-Deutschland bis 
ins Frankreich des 21. Jahrhunderts lernen wir die Roma-
Gemeinscha§en und ihre Kämpfe kennen. Madeline Potter 
zeigt, wie der tief verwurzelte Hass auf die Minderheit jahr-
hundertelang überdauern konnte.
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EINE GESCHICHTE VON 
IDENTITÄT UND WIDERSTAND

Vom England der Tudorzeit bis ins Rumänien der 
Gegenwart, vom nationalsozialistischen Deutschland bis 
ins Frankreich des 21. Jahrhunderts – Madeline Potter 

begibt sich auf eine Reise zu den Roma und den 
Wurzeln ihrer eigenen Identität. Als Romni im postsozia-
listischen Rumänien der 1990er-Jahre geboren, verwebt 
sie persönliche Erfahrungen mit Geschichten, die sie in 
Archiven in ganz Europa findet. So entsteht nicht nur 

das Porträt einer bis heute ausgegrenzten und verfolgten 
Gemeinschaft, sondern auch ein eindrucksvolles Bild von 
Ausdauer, Stärke und Resilienz. Die Roma erzählt von der 
Kraft zum (Über-)Leben und eröffnet einen faszinieren-

den Einblick in die nomadische Kultur.

»Eine mitreißende Geschichte von Widerstand und 
Überleben – über ein Volk, das sich nie von seinen 

Verfolgern definieren ließ.« The Observer
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Lehming, Hanna
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Hamburg 2022, 80 S.
���������­­�������

Jüdisches Leben auf dem Gebiet des späteren Deutschland 
ist bereits seit über 1.700 Jahren belegt. Der Begri© „Aschke-
nas“ war in der mittelalterlichen rabbinischen Literatur die 
Bezeichnung für Deutschland. Der vorliegende Band wurde 
parallel zu einer gleichnamigen Ausstellung konzipiert und 
fasst sehr reich illustriert erstens die frühe Geschichte sowie 
die zentralen Wesensmerkmale des Judentums zusammen. 
Zweitens wird die Geschichte des Judentums in Deutschland 
übersichtlich vorgestellt: Nach zuvor relativ friedlicher Ko-
existenz setzten zuerst die Kreuzzüge der jüdischen Kultur am 
Rhein ein jähes Ende. Es folgten Jahrhunderte von Pogromen, 
die im nationalsozialistischen Völkermord gipfelten. Doch vor 
allem die Zuwanderung aus der ehemaligen Sowjetunion hat 
ein neues deutsches Judentum entstehen lassen. Einzelne 
Personenporträts sowie ein Glossar runden den Band ab.
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Krämer, Gudrun
�����������
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2024, 363 S.
���������­­�������

Die renommierte Islamwissenscha§lerin Gudrun Krämer 
erzählt die Geschichte des Islam von Muhammad bis zur 
Gegenwart. Sie verknüp§ dabei die Entwicklung der Re-
ligion mit der Geschichte von Politik, Recht, Gesellscha§ 
und Kultur. Der Islam stand seit der Gründung der ersten 
Gemeinde durch Muhammad und den frühen Eroberungen 
im Austausch mit anderen Kulturen. In der arabischen Welt 
entstand so ein anderer Islam als in Iran, Indonesien oder 
auf dem Balkan. Die Autorin erklärt, welche Bedeutung die 
Kreuzzüge für die islamische Welt hatten, wie der Islam sich 
in Südostasien verbreitete oder welche verschiedenen Wege 
der Modernisierung die Türkei und Ägypten gegangen sind. 
Sie geht auch der Frage nach, warum sich in den letzten 
Jahrzehnten überall in der islamischen Welt religiöse Pro-
testbewegungen gebildet haben.
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Reinbold, Wolfgang
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Göttingen 2024, 112 S.
���������­­�������

Es ist nicht immer ganz einfach, sich in der Welt der Reli-
gionen zurechtzufinden, denn es gibt neben christlichen 
Kirchen auch jüdische Synagogen, muslimische Moscheen, 
buddhistische und hinduistische Tempel und vieles mehr. 
Warum hießen die ersten Menschen Adam und Eva? Warum 
ist der Buddha so dick? Dieses Buch gibt 101 Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen. Die Texte sind einesteils fach-
lich solide fundiert, zugleich aber auch allgemeinverständ-
lich formuliert und setzen kaum Vorwissen voraus. Insofern 
eignet sich der Band besonders gut für Jugendliche und 
andere thematische „Einsteiger“, die sich einen ersten Über-
blick verscha©en möchten. Das Buch ist aus der Radio- und 
YouTube-Reihe „Religion in 60 Sekunden“ hervorgegangen. 
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Erpenbeck, John/Sauter, Werner
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2020, 332 S.
���������­­�������

Die Autoren argumentieren, die Gesellscha§ müsse sich zu 
einer Wertegesellscha§ mit einer klimaverträglichen und 
nachhaltigen Ordnung entwickeln, gegründet auf einer Kul-
tur der Achtsamkeit, der demokratischen Teilhabe sowie 
der Verpflichtung gegenüber zukün§igen Generationen. Die 
Verinnerlichung von Werten und ihre Umwandlung in indi-
viduelle Emotionen und Motivationen wird als Zentrum ge-
zielter Werteentwicklung beschrieben, ohne welche Werte 
wertlos wären. Die Geschichte aller Gesellscha§en wird als 
Geschichte von Wertekonflikten zwischen Klassen, Völkern, 
Nationen, Traditionen, Kulturen, Weltanschauungen und 
Religionen gedeutet.
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Niedersen, Uwe (Hrsg.)
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Sächsische Landeszentrale für politische Bildung/Förder-
verein Europabegegnungen e.V.,
Dresden/Torgau 2025, 334 S.
���������­­�������

Der Sammelband enthält die Beiträge einer in Torgau von 
2021 bis 2024 durchgeführten Tagungsreihe zum Thema 
„Mensch und Wirklichkeit“. Es kommen Autorinnen und Au-
toren aus den Bereichen Philosophie, Soziologie, Theologie, 
Kunst, Geschichte, Natur und Technik zu Wort.
Mit den Erkenntnismethoden von Naturwissenscha§ und 
Technik können wir uns der Wirklichkeit versichern. Hierbei 
erhält das Sichere vor dem Umfassenden und Komplexen 
den Vorzug. Bei den Geisteswissenscha§en geht es um die 
Einsichten der Menschen, gewonnen aus Selbstbeobach-
tungen und Reflexionen. Innere Erfahrungen sind hingegen 
subjektiv und damit wissenscha§lich schwerer zugänglich. 

1Uwe Niedersen (Hrsg.)

Mensch und Wirklichkeit
Neue Überlegungen zu einem alten Thema
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Tuckermann, Anja/Schulz, Tine
�����
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Neuauflage, Leipzig 2026, 40 S.
���������­­�������

Wie kam deine Familie hierher? Was ist dein liebstes Fest im 
Jahr? Was spielst du gern, und in welcher Sprache singst du 
deine Lieblingslieder? Die Kinder in diesem Buch kommen 
von überall her. Manche sind neu hier. Andere sind hier ge-
boren, aber ihre Großeltern nicht. Jetzt leben wir alle zu-
sammen hier. Das kann spannend und lustig sein, und auch 
manchmal schwierig. Aber eins ist sicher: Wer neugierig ist, 
gewinnt! Ein quirliges und o©enes Buch über unser reiches 
Zusammenleben.

���������­­�������
Altersempfehlung ab 5 Jahren

Ndolo, Alexandra
���������¦�
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Bindlach 2023, 96 S.
���������­­�������

Dieses erzählende Sachbuch für Grundschüler ab sechs Jah-
ren sensibilisiert die jungen Leserinnen und Leser anhand 
vieler Beispiele auf einfühlsame und altersgerechte Weise 
für Rassismus im Alltag. Es zeigt auf, wie ein respektvolles 
und faires Miteinander gelingt. Es liefert nützliche Tipps und 
bietet Gesprächsanlässe sowie konkrete Hilfestellungen für 
Klein und Groß. So ermutigt es zu mehr Zusammenhalt und 
wirbt für einen o©enen Umgang miteinander. Die Autorin 
schreibt als Tochter einer polnischen Mutter und eines ke-
nianischen Vaters auch vor dem Hintergrund eigener Erfah-
rungen mit dem Rassismus.
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Geisler, Dagmar/Geisler, Nikolai
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, 2. Aufl., Bindlach 2025, 48 S.
���������­­���������

Was kann ich im Internet zeigen und was besser nicht? Darf 
ich alles glauben, was ich online sehe oder lese? Wie gehe ich 
mit Gewaltvideos um? Und was tue ich, wenn mich jemand 
im Netz bedrängt? Mirja, Leon, Till und Aylin erleben nicht 
nur, was bei der Internetnutzung alles schiefgehen kann, 
sondern verraten auch, wie man sich sicher durchs Netz 
bewegt und vor Missbrauch und problematischen Inhalten 
schützt. Komplizierte Fragen werden in leicht verständli-
chen Texten einfach beantwortet. So eignet sich dieses Buch 
mit vielen Tipps und Beispielen für Kinder ab dem Grund-
schulalter, aber auch als Elternratgeber für das Gespräch mit 
ihren Kindern.
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Nuxoll, Florian
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, 2., aktualisierte Auflage, Hannover 2026, 160 S.
���������­­�������

Soziale Medien sind für die meisten Jugendlichen die erste 
und immer häufiger auch die einzige Nachrichtenquelle. Das 
hat Folgen: Fake News, Filterblasen und gezielte Desinfor-
mation, getrieben durch algorithmusgesteuerte Feeds, kön-
nen nicht nur die Wahrnehmung verzerren, sondern auch als 
Radikalisierungsmaschinen wirken. Dieses Buch bietet ei-
nen umfassenden Überblick darüber, wie Jugendliche heute 
Informationen konsumieren und welche Rolle Algorithmen 
dabei spielen. Es verbindet fundierten theoretischen Hinter-
grund mit praktischen, direkt umsetzbaren Unterrichtsse-
quenzen für den Deutsch-, Geschichts-, Politik- und natur-
wissenscha§lichen Unterricht.
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Kolleck, Nina
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische Bil-
dung, Berlin 2026, 256 S.
���������­­���������

TikTok & Co übernehmen heute Funktionen, die einst Fami-
lie und Schule vorbehalten waren; sie sind längst zu mächti-
gen Sozialisationsinstanzen geworden, über die Kinder und 
Jugendliche lernen, die Welt zu deuten. Die Autorin erklärt, 
wie sich Bindungen verändern, wenn Likes über Anerken-
nung entscheiden, und wie die Suche nach Gemeinscha§ 
zwischen Freunden und Followern trotz Dauerverbindung in 
Einsamkeit münden kann. Sie macht anschaulich, wie digi-
tale Nähe stärkt und zugleich neue Zwänge erzeugt – und 
wie selbst scheinbar harmlose Posts politisieren und un-
bemerkt Radikalisierungsdynamiken anstoßen, die unsere 
Demokratie ernstha§ gefährden. Die Autorin macht Wege 
sichtbar, wie Familien, Bildungsinstitutionen und Politik die 
Kontrolle zurückgewinnen können.
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WIE TIKTOK, INSTAGRAM & CO
UNSERE KINDER MANIPULIEREN

NINA KOLLECKVon riskanten Mutproben über frauenfeindliche Influencer bis 

hin zu Feeds, die Suizid verherrlichen: Soziale Medien wirken tief 

hinein in das emotionale Erleben, die sozialen Beziehungen und 

die politische Identität junger Menschen und bestimmen so ent-

scheidend mit, wie sie ihre Persönlichkeit entwickeln.

Die Bildungsforscherin Nina Kolleck zeigt eindringlich, wie Platt-

formen Bedürfnisse ausnutzen, Gemeinschaft simulieren und 

Weltbilder formen – mit Auswirkungen nicht nur auf Gehirn und 

Verhalten, sondern auch auf unsere Demokratie. Ihr Appell: Wir 

müssen verstehen, wie digitale Sozialisation wirkt, wenn wir 

unsere Kinder vor Manipulation schützen und sie in ihrer

Entwicklung stärken wollen.

«Nina Kolleck erklärt überzeugend, wie grundlegend soziale 

Medien Bindung und Sozialisation junger Menschen verändern – 

mit der analytischen Klarheit einer renommierten Wissen-

schaftlerin und der sensiblen Aufmerksamkeit einer Mutter,

 die die digitale Lebenswelt ihrer Kinder kennt.»

KLAUS HURRELMANN

«Nina Kolleck zeigt, was auf dem Spiel steht. Ein kluges,

wichtiges Buch für alle, die die Zukunft der jungen

 Generation ernst nehmen.»

BOB BLUME
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Müller, Anna-Lisa
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Tübingen 2024, 169 S.
���������­­�������

Seit der großen Flüchtlingsbewegung von 2015 ist das 
Thema Migration in aller Munde. Viele registrieren die kon-
kreten Ausprägungen in der einen oder anderen Weise auch 
im eigenen Alltag vor Ort. Das Phänomen Migration ist je-
doch nicht so neu, wie es zunächst scheinen mag. Aber was 
genau verbirgt sich dahinter? Wer kann leicht, wer schwer 
Grenzen überschreiten? Welche Rolle spielen Krieg und Kli-
mawandel? Die Autorin geht nicht nur diesen Fragen nach, 
sondern zeigt auch, wo sich Migration heute von Migration 
damals unterscheidet, welche Formen es gibt und welche 
Akteure wichtig sind. Der Band ist in viele kurze, o§mals mit 
Grafiken und Einschubkästen illustrierte Unterkapitel geglie-
dert und beginnt dabei mit ganz basalen Fakten, Zahlen und 
Definitionen.

Anna-Lisa Müller

Migration?
Klare Antworten aus erster Hand

Migration findet immer und überall statt. Doch was 
heißt es, ein:e Migrant:in zu sein? Wer kann leicht, 
wer schwer Grenzen überschreiten? Welche Rolle 
spielen Krieg und Klimawandel?

Diesen und weiteren Fragen geht Anna-Lisa Müller  
in ihrem Buch nach. Sie zeigt die Unterschiede  
zwischen modernen und historischen Wanderungs-
bewegungen auf und geht auf die verschiedenen 
Formen von Migration ein. Daneben beleuchtet sie 
auch die Bedeutung von Migration für Unternehmen 
sowie die Rolle der Politik. 

Frag doch einfach! Die utb-Reihe geht zahlreichen 
spannenden Themen im Frage-Antwort-Stil auf den 
Grund. Ein Must-have für alle, die mehr wissen  
und verstehen wollen.

Soziologie | Politikwissenschaft 
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Überall, Frank
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Bonn 2024, 224 S.
���������­­�������

Die Medien stehen unter erheblichem Druck. Der Wert pro-
fessioneller Nachrichten und Faktenanalysen scheint zuguns-
ten populistischer Botscha§en rapide abzunehmen. Für die 
Demokratie ist guter und unabhängiger Journalismus jedoch 
lebenswichtig. Wie sieht die Presselandscha§ in 20 Jahren 
aus? Wie wollen wir kün§ig informiert werden? Wie können 
Fachleute in diesem Beruf weiterhin existieren? Wie begeg-
nen wir zunehmenden Desinformationsversuchen? Der Autor, 
selbst Reporter und Medienexperte, entwir§ verschiedene 
Szenarien, wohin sich der Journalismus entwickeln könnte, 
und zeigt Wege auf, wie informierende Medien kün§ig funk-
tionieren können. Die zentrale Frage ist dabei, ob und wie sie 
sich an die geänderten Rezeptionsbedingungen anpassen. 
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Delcker, Janosch
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2024, 206 S.
���������­­�������

Das Besondere der künstlichen Intelligenz liegt in ihrer Nähe
zur menschlichen Neurologie und zur Hirnforschung. Chat
GPT war erst der Anfang. Zunehmend drängt schon die nächste 
Generation künstlicher Intelligenz auf den Markt. Die Pro-
gramme analysieren, was Menschen denken und fühlen. 
Sie sind in der Lage, das Leiden Kranker zu lindern. Aber sie 
machen die Gedankenwelt auch verwundbarer und können 
für abscheuliche Zwecke missbraucht werden. Enorme Chan-
cen stehen nie dagewesenen Risiken gegenüber. In seiner 
Reportage, die ihn von Berlin in den Süden Indiens und bis 
ans Ende der digitalen Welt in Patagonien führt, enthüllt der 
Autor, was gerade global entsteht.
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Dachwitz, Ingo/Hilbig, Sven
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 351 S
���������­­�������

Das Versprechen der Digitalen Revolution ist die Heilserzäh-
lung unserer Zeit. Dieses Buch erzählt eine andere Ge-
schichte: die des digitalen Kolonialismus. Statt physisches 
Land einzunehmen, erobern die mächtigen Tech-Konzerne 
den digitalen Raum. Statt nach Diamanten lassen sie unter 
o§ menschenunwürdigen Bedingungen nach Rohsto©en 
graben, die für Smartphones benötigt werden. Dieser neue 
Kolonialismus mag sich sauber und smart geben, doch er 
missachtet meist die Natur und kümmert sich nicht um die 
gesellscha§lichen Folgen vor Ort. Digitalpolitik ist längst 
zum Instrument geopolitischer Konflikte geworden. Der Glo-
bale Süden gerät dabei zwischen die Fronten, wie die Auto-
ren in einer Mischung aus Analyse und Reportage hervorhe-
ben. Auch die Rolle Europas neben den Digitalimperien USA 
und China wird in dem Band thematisiert.

Holst, Christian
��­�	��������������­��­��������������
������������������
�����������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 128 S.
���������­­�������

Smartphones, Social Media und das World Wide Web: Schon 
Kinder nutzen heute modernste Technik zur Kommunikati-
on. Eine Welt ohne digitale Medien ist für sie kaum noch vor-
stellbar. Doch wie sind Menschen in Verbindung geblieben, 
bevor Smartphones und das Internet erfunden waren, als es 
noch kein Telefon und noch nicht einmal elektrischen Strom 
gab? Der Autor erzählt, was sich die Menschen im Laufe der 
Geschichte alles ausgedacht haben, um über Zeit und Raum 
hinweg zu kommunizieren. Dazu wurden unter anderem 
Rauchzeichen, Buschtrommeln und Brie§auben genutzt. 
Interaktive Elemente wie Bastelideen, Rätsel und Experi-
mente runden das Buch für Kinder ab 9 Jahren ab.
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Ein Leben ohne Smartphones, 
Social Media und das World Wide Web?
Für die meisten von uns ist das heute 

kaum noch vorste�bar.

Doch wie sind Menschen in Verbindung geblieben, 
bevor Smartphones und das Internet erfunden waren?

Wie haben sie Informationen ausgetauscht, als es 
noch keine Satelliten, kein Telefon und noch 

nicht einmal elektrischen Strom gab?

Christian Holst erzählt leicht, witzig und mit vielen 
Fun Facts, was sich die Menschen im Laufe der 

Geschichte alles ausgedacht haben, um über Zeit und 
Raum hinweg zu kommunizieren: angefangen mit 

Rauchzeichen und Buschtrommeln über Brieftauben 
und Telegrafen bis in unsere digitale Gegenwart.

Mit vielen interaktiven Zusatzelementen: 
Bastel-Ideen, Rätsel, Experimente

Ein Mitmachbuch für clevere Kids, 
spa end und hochaktue�

www.penguin-junior.de

Rücken = 12,0 mm | Format 155x210 mm

Wie Menschen in Verbindung bleiben
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Smartphone
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Theisen, Manfred
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung,
2., aktualisierte Auflage, Bindlach 2025, 176 S.
���������­­�������

Was ist ein Algorithmus? Können Maschinen denken? Wel-
che technischen Entwicklungen wird es in der Zukun§ ge-
ben? Wie entstehen Fake News? Und wie können Staaten 
und Regierungen all das nutzen, um ihre Bevölkerung zu 
beeinflussen? Dieses Sachbuch für Kinder und Jugendliche 
ab 10 Jahren bietet einen umfassenden Einblick in die digi-
tale Zukun§. In kurzen Kapiteln mit vielen Fotos, Infokästen 
und veranschaulichenden Grafiken werden Fragen zu tech-
nischen Entwicklungen und Möglichkeiten beantwortet und 
komplexe Sachverhalte einfach erklärt. 
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Bürger, Thomas/Lö©ler, Roland (Hrsg.)
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Sächsische Landeszentrale für politische Bildung,
Dresden 2023, 296 S.
���������­­�������

Der digitale Wandel prägt neue Formen der Erinnerungskul-
tur in Deutschland. Die Möglichkeiten digitaler Bereitstel-
lung von Zeitzeugnissen und innovativer Wissensvermitt-
lung werden zahlreicher und vielseitiger. Wie stellen wir uns 
die Erinnerungskultur im digitalen Zeitalter vor?
In diesem Sammelband, der an eine Tagung in Dresden im 
Oktober 2022 anknüp§, kommen Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Fachwissenscha§en und Bürgerwissenscha§en (Citi-
zen Science), aus Gedenkstätten und Gedächtniseinrichtun-
gen (Archiv, Bibliothek, Museum), aus zivilgesellscha§lichen 
Initiativen und Einrichtungen der historisch-politischen Bil-
dung zu Wort. Die Erfahrungsberichte und Impulse wollen 
dazu anregen, die Zusammenarbeit der Einrichtungen und 
Initiativen auszubauen, durch Vernetzung dezentrale Pro-
jekte zu verbinden und zu stärken. 
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Frankenberg, Günter/Heitmeyer, Wilhelm (Hrsg.)
«�������
����������¡��������
���������
����������
����������
�������¤������
����
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Frankfurt/Main 2022, 532 S.
���������­­�������

Zählen Krisen zu den besonderen Treibern autoritärer 
Entwicklungen und rechtsextremer Aktivitäten im jungen 
21. Jahrhundert? Um diese Frage zu beantworten, bietet dieser 
Sammelband breit angelegte theoretische und empirische 
Analysen. Die Beiträge knüpfen an längerfristige ökonomische, 
politische und gesellscha§liche Entwicklungen an, rücken 
aber auch die Covid-19-Krise in den Mittelpunkt. Es geht um 
die Gefährdungen der o©enen Gesellscha§ und der liberalen 
Demokratie, der zentrale Blick richtet sich auf rechtsautori-
täre und rechtsextremistische Bewegungen und Parteien. Mit 
Beiträgen von Brigitte Bargetz, Kai Biermann, Oliver Decker, 
Paula Diehl, Klaus Dörre, Nina Elena Eggers, Klaus Günther, 
Maximilian Pichl, Lars Rensmann, Dieter Rucht, Birgit Sauer, 
Bernd Stegemann, Natascha Strobl, Volker Weiß, Michael Zürn.
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Decker, Frank/Henningsen, Bernd/Lewandowsky, 
Marcel/Adorf, Philipp (Hrsg.)
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Baden-Baden 2022, 398 S.
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Rechtspopulismus, Rechtsextremismus und sogar Rechts-
terrorismus sind in Europa heute längst wieder politische 
Realität. Fast überall hat sich die äußere Rechte in unter-
schiedlichen Formen und unterschiedlicher Stärke institu-
tionalisiert, in einigen Ländern bestimmt sie die Regierungs-
politik mit. Was macht die rechten Phänomene aus, und wie 
lässt sich ihr Bedeutungszuwachs erklären? Wie stellen sie 
sich in den einzelnen Ländern dar? Welche Rolle spielen das 
Internet und die sozialen Medien bei der Verbreitung des 
rechtsradikalen Gedankenguts? Und welche Strategien gibt 
es, den Gefahren von rechtsaußen zu begegnen? Um zumin-
dest vorläufige Antworten darauf zu geben, versammelt der 
Band Beiträge aus verschiedenen Disziplinen.
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Ackermann, Ulrike
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, Darmstadt 2022, 176 S.
���������­­�������

Nicht nur im Wissenscha§sbetrieb ist die freie Meinungsäu-
ßerung inzwischen unter Beschuss geraten. Wie weit geht 
Cancel Culture an deutschen Universitäten? Sind Meinungs-
vielfalt und Pluralismus in Forschung und Lehre nicht längst 
in Bedrängnis geraten? Wie beeinflussen identitätspoliti-
scher Aktivismus und die Neudefinition von Formen der Dis-
kriminierung und des Rassismus unsere Gesellscha§? Die 
Soziologin und Politikwissenscha§lerin Ulrike Ackermann 
warnt eindringlich vor den Folgen einer Entwicklung, die be-
reits heute die Grenzen des Sagbaren zu verschieben droht. 
Mit kritischem Blick analysiert sie die Forderungen aus dem 
Umfeld von Gender Studies oder der Critical Race Theory und 
spürt den historischen Wurzeln der zunehmenden Politisie-
rung innerhalb der Geistes- und Sozialwissenscha§en nach.
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Kailitz, Ste©en
�����­��­��©����������
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Tübingen 2025, 240 S.
���������­­�������

Politische Extremisten streben danach, Kernmerkmale des 
demokratischen Verfassungsstaates wie Menschenrechte 
und Rechtsstaatlichkeit auszuhöhlen oder die Demokratie 
ganz abzuscha©en. Ste©en Kailitz beleuchtet in seinem Buch 
die vielfältigen Erscheinungsformen des Extremismus. Dabei 
geht er auf rechts- und linksextremistische Parteien ein, auf 
Vordenker, Gewalttäter sowie auf den religiösen Extremis-
mus. Unter anderem beantwortet er folgende Fragen: Woher 
stammt der Extremismusbegri© und wie verbreitete er sich? 
Welches Demokratieverständnis ist unter Extremisten ver-
breitet? Welche Funktion haben intellektuelle Zirkel in radi-
kalen und extremistischen Szenen? Wie hat sich die AfD als 
ursprünglich eurokritische Protestpartei zunehmend radika-
lisiert?
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Steffen Kailitz

Extremismus?
Klare Antworten aus erster Hand
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Roth, Markus
������­����­������������
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2023, 155 S.
���������­­�������

Warum werden ausgerechnet Juden so gehasst? Ist Antise-
mitismus nur eine Form von Rassismus? War der Antisemi-
tismus der ideologische Kern des Nationalsozialismus? Ist 
der Glaube an antisemitische Verschwörungsmythen anste-
ckend? Wie kann man Antisemitismus messen? Gibt es im-
mer mehr Antisemitismus oder reden wir nur mehr darüber? 
Antisemitismus ist zum einen ein uralter Hass auf eine klei-
ne Minderheit und zum anderen ein brandaktuelles Phäno-
men unserer Zeit. In beide Dimensionen, in Geschichte und 
Gegenwart des Antisemitismus, sowie in seine Ursachen und 
Folgen wird in diesem Buch in 101 zum Nachdenken anre-
genden Fragen eingeführt. Der Ausgangspunkt ist dabei die 
Gegenwart, die heutige Bundesrepublik Deutschland, wenn-
gleich der Blick selbstverständlich auch in die Geschichte zu-
rück und über ihre Grenzen hinausgeht.
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Voigt, Sebastian
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Stuttgart 2024, 232 S.
���������­­�������

Das Massaker der Hamas am 7. Oktober 2023 in Israel hat 
die Situation im Nahen Osten verschär§ und den Judenhass 
weltweit befeuert. Die Anschläge in Brüssel und Paris, der Sy-
nagogenanschlag in Halle, die aggressive Gewalt gegen alles 
Jüdische in der islamischen Welt und die antisemitischen 
Ausschreitungen in Europa, nicht zuletzt in Deutschland, sind 
weitere Beispiele der letzten Jahre dafür. Historisch zeigten 
sich bereits vor 2.500 Jahren erste Formen von Judenhass. 
Er geht o§ von der Mitte der Gesellscha§ aus. Er kulminierte 
ideologisch in der Wannsee-Konferenz und wurde in Ausch-
witz mörderisch. Der Autor legt mit diesem Buch eine dichte 
Geschichte des Judenhasses vor und verbindet sie mit einem 
leidenscha§lichen Aufruf zum Widerstand gegen den Antise-
mitismus.
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Pollack, Detlef
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2026, 128 S.
���������­­�������

Ob Muslimbrüder, evangelikale Christen, ultraorthodoxe Ju-
den oder Hindu-Nationalisten: Fundamentalisten gibt es in 
allen Religionen. Sie alle eint, dass sie die Welt in Gut und 
Böse einteilen, eine ideale Vergangenheit beschwören, sich 
im Besitz der Wahrheit wähnen, ein patriarchalisches Fami-
lienbild propagieren und ihre Werte universal, auch politisch, 
durchsetzen wollen. Detlef Pollack beschreibt anschaulich, 
wie sich in den großen Religionen Gegenbewegungen gegen 
Wissenscha§ und Pluralismus gebildet haben. Sein souverä-
ner Überblick ist ein Weckruf, die o©ene Gesellscha§ gegen 
die zerstörerische Militanz der Fundamentalisten zu verteidi-
gen.
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Geschichte, Erscheinungsformen, 
Hintergründe

RELIGIÖSER 
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SOb Muslimbrüder, evangelikale Christen, ultra-
orthodoxe Juden oder Hindu-Nationalisten: Funda-
mentalisten gibt es in allen Religionen. Sie alle eint,
dass sie die Welt in Gut und Böse einteilen, eine
ideale Vergangenheit beschwören, sich im Besitz der
Wahrheit wähnen, ein patriarchalisches Familien-
bild propagieren und ihre Werte universal, auch
politisch, durchsetzen wollen. Detlef Pollack be-
schreibt anschaulich, wie sich in den großen Reli-
gionen Gegenbewegungen gegen Wissenscha� und
Pluralismus gebildet haben. Sein souveräner Über-
blick ist ein Weckruf, die o�ene Gesellscha� gegen
die zerstörerische Militanz der Fundamentalisten
zu verteidigen.

Detlef Pollack ist Professor em. für Religionssozio-
logie an der Universität Münster.
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Wellgraf, Stefan
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2026, 560 S.
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Woher kommt die rechtsradikale Gewalt im Osten? Seit den 
1990er-Jahren heißt es immer wieder: Das ist eine Folge ver-
innerlichter autoritärer DDR-Strukturen. Der Autor hingegen 
rückt aufmüpfige DDR-Jugendliche in den Mittelpunkt, die 
wegen ihrer antiautoritären Neigungen in Konflikt mit dem 
Staat gerieten und sich aus Protest rechten Subkulturen 
zuwandten. Auf Basis mehrjähriger Feldforschungen und 
Archivrecherchen untersucht er, wie Ressentiments gegen 
staatliche Eliten in Ostdeutschland entstanden sind und sich 
nach der Wende verfestigten. Anhand der Biografien ehema-
liger Skinheads und Hooligans erzählt er, wie der Boden für 
den Rechtspopulismus bereitet wurde.
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Woher kommt 
die rechte Gewalt

 im Osten?
Das sei eine Folge verinnerlichter autoritärer DDR-
Strukturen, heißt es oft. Stefan Wellgraf bietet eine 
neue Erklärung an. Er rückt DDR-Jugendliche in 
den Mittelpunkt, die wegen ihrer antiautoritären 
Neigungen in Konflikt mit dem Staat gerieten und 
sich aus Protest rechten Subkulturen zuwandten. 

Ein scharfsinniges Buch, das gängige 
Erklärungsmuster zur ostdeutschen 

Rechten auf den Kopf stellt.
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Neumann, Klaus
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Hamburg 2024, 512 S.
���������­­�������

Spätestens seit den 1980er Jahren erregt kaum etwas die 
Ö©entlichkeit so sehr wie die Frage, wie viele und welche 
Menschen Deutschland aufnehmen sollte. Klaus Neumann 
beschä§igt sich mit Antworten auf diese Frage: von Forde-
rungen nach der Änderung von Artikel 16 des Grundgeset-
zes in den frühen 1990er Jahren über die sogenannte Will-
kommenskultur 2015 bis zur Ankun§ von Flüchtlingen aus 
der Ukraine 2022. Im Mittelpunkt seiner Betrachtung stehen 
dabei lokale und lokalpolitische Auseinandersetzungen: im 
Westen Hamburgs und im südöstlichen Sachsen. Er macht 
anschaulich, wie sehr Aushandlungsprozesse um die lokale 
Aufnahme von DDR-Übersiedlern und Asylsuchenden, Aus-
siedlerinnen und Kriegsflüchtlingen verquickt waren mit 
Debatten über Rassismus und Rechtsextremismus, demo-
kratische Teilhabe sowie west- und ostdeutsche Identitäten.
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Steinhagen, Martin
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Hamburg 2021, 304 S.
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Der rechtsextremistisch motivierte Mord am Kasseler Re-
gierungspräsidenten Walter Lübcke im Juni 2019 zeigt ex-
emplarisch die aktuelle Dynamik des Rechtsterrorismus in 
Deutschland. Dahinter steht eine Geschichte der rechtsext-
remen Radikalisierung, die sich an den Biografien der Täter 
nachzeichnen lässt. In diesem Band erzählt der Autor die Ge-
schichte des Opfers und des Mörders sowie den Hergang der 
Tat. Er beleuchtet dabei das gesellscha§liche Klima, in dem 
das Attentat möglich wurde. Zugleich werden die Strategie, 
Taktik und Tradition des Rechtsterrorismus in Deutschland 
o©engelegt.���������­­�������
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Grimm, Rebekka, u.a.
����������������
���	����������­��­���������
�����
���������
�����������������������������	�
�§
����������������¦��������������������������
��
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Leverkusen 2024, 190 S.
���������­­�������

Wie lässt sich das Abgleiten junger Menschen in den Rechts-
extremismus verhindern? Der Ansatz der aufsuchenden Dis-
tanzierungsarbeit zielt auf die Sensibilisierung für poten-
zielle Einstiegsgefährdungen und Handlungssicherheit im 
Umgang mit starken Vorurteilen ab. Der vorliegende me-
thodische Grundlagenband, der sich vor allem an Mittler 
politischer Bildung richtet, begrei§ Distanzierungsarbeit 
als pädagogische Querschnittsaufgabe, analysiert diskrimi-
nierendes Verhalten und leitet zur Initiierung von Distanzie-
rungsprozessen an. So wird die Planung strategischer Maß-
nahmen bei verhärteter Menschenfeindlichkeit ermöglicht. 
Der Band enthält zusätzlich tabellarische Übersichten und 
Literaturlisten sowie Zusammenfassungen pro Kapitel.
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Nickel, Laura/Teske, Max
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische Bil-
dung, München 2026, 224 S.
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Rassismus, Hetze, Gewalt gegen »linke Zecken«, Homosexu-
elle und Migranten, o©ene Holocaust-Leugnung – so erleb-
ten die Lehrkrä§e Laura Nickel und Max Teske den Alltag an 
ihrer Schule. Sie verö©entlichten einen Brandbrief, in dem sie 
»eine Mauer des Schweigens« anprangerten sowie die fehlen-
de Unterstützung für Schulen durch Ämter, Politik und Eltern. 
Nach der Verö©entlichung erlebten die beiden Solidarität 
und Lob, aber auch he§ige Anfeindungen. Ihre Geschichte 
und Erfahrungen zeigen, wie sehr Kinder in der Schule in-
zwischen der Gefahr rechtsradikaler Ideologisierung und Be-
drohungen ausgesetzt sind. Ein immer noch unterschätztes, 
brandaktuelles Problem, das Schulen in ganz Deutschland 
betriÀ. 
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Wirtscha§/Umwelt/Soziales

Kerschke-Risch, Pamela (Hrsg.)
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Stuttgart 2022, 172 S.
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Immer wieder erschüttern Berichte über Missbrauchsskan-
dale und sexualisierte Gewalt gegen Kinder die Ö©entlich-
keit. Hierbei gibt es die unterschiedlichsten Formen, die vom
kommerziellen Darknet und kinderpornografischen Abbil-
dungen über institutionell gedeckte Gewalt in Kirchen und 
pädagogischen oder sportlichen Einrichtungen bis zu indivi-
dueller Gewalt in Familien und dem sozialen Nahbereich 
reichen. 
Die Autorinnen und Autoren beleuchten aus unterschiedli-
chen Perspektiven das traurige Phänomen und bringen uns 
so das Unverständliche näher.
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Nölke, Andreas/Schedelik, Michael
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung,
Opladen/Toronto 2025, 353 S.
���������­­�������

Wie lassen sich Wirtscha§skrisen erklären? Welche Fakto-
ren beeinflussen Ungleichheit? Und welche Alternativen gibt 
es zum Wachstumsparadigma? Dieses Lehrbuch führt ver-
ständlich und fundiert in zentrale wirtscha§liche Themen 
ein – von Arbeitslosigkeit über Finanzmärkte bis zur Umwelt-
ökonomie. Es vermittelt verschiedene Wirtscha§stheorien 
aus pluralistischer Perspektive und verknüp§ diese mit ak-
tuellen gesellscha§lichen Herausforderungen. So vermittelt 
das Buch wirtscha§spolitisch Interessierten ebenso wie Stu-
dierenden die Fähigkeit, ökonomische Debatten kompetent 
zu verfolgen, die vorgebrachten Argumente einzuordnen 
und eigenständige Positionen zu entwickeln.

Wie lassen sich Wirtschaftskrisen erklären? Welche Faktoren beein�ussen 
Ungleichheit? Und welche Alternativen gibt es zum Wachstumsparadigma? 
Dieses Lehrbuch führt verständlich und fundiert in zentrale wirtschaftliche 
Themen ein – von Arbeitslosigkeit über Finanzmärkte bis zur Umweltökonomie. 
Es vermittelt verschiedene Wirtschaftstheorien aus pluralistischer Perspektive 
und verknüpft diese mit aktuellen gesellschaftlichen Herausforderungen. So 
vermittelt das Buch Studierenden und zukünftigen Lehrkräften die Fähigkeit, 
wirtschaftspolitische Debatten kompetent zu verfolgen, die vorgebrachten 
Argumente einzuordnen und eigenständige Positionen zu entwickeln.

Andreas Nölke
Michael Schedelik

Ökonomie verstehen

Sonderausgabe für die Zentralen 
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Plumpe, Werner
���¡��������	������¡�������������±��������������
���
���¡����� 
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2025, 320 S.
���������­­�������

Dass die bislang geltende Weltordnung an ihr Ende gekom-
men ist, zeigt sich nicht nur an neuen Kriegen, sondern auch 
an sich verschärfenden Handelskonflikten, beispielsweise 
an Donald Trumps radikaler Zollpolitik nicht nur gegenüber 
der EU. Der Autor verdeutlicht in diesem Band, dass die Ge-
schichte aber schon immer von wirtscha§lichen Rivalitäten 
– o§ um knappe Rohsto©e – geprägt war, die nicht selten in 
o©ene Kriege mündeten. Von der Eroberung der Neuen Welt 
über das Zeitalter des Kolonialismus bis hin zur bipolaren 
Weltordnung des Kalten Krieges: Die globalen Konflikte der 
Gegenwart und Zukun§ lassen sich im Lichte manch histori-
scher Entwicklungen besser verstehen.

���������­­�������
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  WIRTSCHAFTSKRIEGE‒
VON DEN ANFÄNGEN DER
GLOBALISIERUNG BIS ZU
TRUMPS DEAL-POLITIK

WERNER PLUMPE

GEFÄHRLICHE
RIVALITÄTEN

«Der wichtigste deutsche Wirtschaftshistoriker.»

DIE ZEIT

Von der Eroberung der Neuen Welt
bis zu Trump – ein fesselndes Panorama der

Wirtschafts- und Handelskriege

Spätestens mit Donald Trumps aggressiver Politik der Zölle und

«Deals» erleben wir, wie der Umbruch der bisher geltenden Weltord-

nung mit immer schärferen Handelskon�ikten einhergeht – zwischen 

China und den USA im Kampf um Hightech- oder Autoindustrie, was 

insbesondere Deutschland zu spüren bekommt, oder zwischen Russ-

land und der EU. In seiner mitreißenden Darstellung zeigt Werner 

Plumpe, wie wirtscha�liche Kon�ikte die Geschichte durchziehen und 

sich immer dann zuspitzen und in o�ene Kriege umzuschlagen drohen, 

wenn sich Machtverhältnisse grundlegend verschieben – von der kolo-

nialen Eroberung der Neuen Welt über Napoleons Wirtscha�sblocka-

de gegenüber Großbritannien und den Freihandelsimperialismus im 

19. Jahrhundert bis zum Niedergang eines von den USA dominierten 

Zeitalters der Globalisierung, dessen Spannungen und Eskalationen 

unsere Gegenwart und Zukun� bestimmen.
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, Freiburg im Breisgau 2025, 256 S.
���������­­�������

Die deutsche Wirtscha§ war über Jahrzehnte führend in der 
Welt, ihre Produkte hoch angesehen und begehrt. Doch das 
hat sich fundamental gewandelt – mit dem Ergebnis, dass 
Deutschlands Wirtscha§ mit Innovationsführern weltweit 
längst nicht mehr Schritt halten kann. In diesem Buch wird 
die These vertreten, dass sich die Schwäche der deutschen 
Wirtscha§ in Wirklichkeit schon seit Jahrzehnten zusam-
mengebraut hat. Eine einseitig auf die großen, konventio-
nellen Industrien setzende Politik, die durch enge Verbin-
dungen zwischen der industriellen und politischen Elite des 
Landes vorangetrieben wird, hat Deutschland technologisch 
ins Hintertre©en und in eine übermäßige Abhängigkeit von 
Russland und China gebracht. Gibt es Anzeichen dafür, dass 
Deutschland in die Lage kommt, sich an die digitalen Reali-
täten des 21. Jahrhunderts anzupassen?

���������­­�������

Deutschland war lange ein Musterbeispiel für 
wirtschaftlichen und politischen Erfolg. Doch die 

Abwärtsentwicklung der letzten Zeit ist besorgniserregend. 
Nur ein konjunktureller Trend oder eine strukturelle Krise?

Wolfgang Münchau zeigt auf, dass die Schwäche der 
deutschen Wirtschaft die Folge jahrzehntelanger 

Fehlentscheidungen ist. Er erklärt, warum Deutschland 
heute technologisch hinterherhinkt und kaum noch 
in der Lage ist, sich an die digitalen Realitäten des 

21. Jahrhunderts anzupassen.

Münchaus lesenswerte Geschichte des deutschen 
Abstiegs liefert das Verständnis für einen dringend 

notwendigen Richtungswechsel.

»Eine eloquente und umfassende Dekonstruktion 
des deutschen Modells.« 

Harold James, Financial Times DAS ENDE DES 
DEUTSCHEN 
WIRTSCHAFTS-
WUNDERS

DAS ENDE DES 
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Adam, Hermann
��������±������������������� �����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2022, 277 S. 
���������­­�������

Das Buch bietet eine knappe Einführung in die Ziele und 
Zielkonflikte sowie die Akteure der Wirtscha§spolitik. Es 
stellt die wichtigsten ökonomischen Steuerungsinstrumen-
te und den komplizierten politischen Entscheidungs- und 
Abstimmungsprozess bei wirtscha§spolitischen Fragen 
dar. Besonderer Wert wird auf die Analyse der kontrover-
sen Interessen in diesem Politikfeld gelegt. Am Schluss 
werden die Grenzen nationaler Wirtscha§spolitik im Zeit-
alter der Globalisierung aufgezeigt. Weiterführende Lite-
raturhinweise erleichtern einen vertie§en Einstieg in das 
komplexe Thema.

���������­­�������

Dietz, Berthold/Toens, Katrin
����������������­��������������� �����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung,
4., vollst. überarb. Auflage, Wiesbaden 2022, 274 S. 
���������­­�������

Dieser Band vermittelt in anschaulicher Weise alle wichti-
gen Grundlagen zum Verständnis der Sozialpolitik und der 
sozialpolitischen Diskussionen in Deutschland. Neben der 
Darstellung historischer Entwicklungslinien werden die 
aktuellen Grundfragen und Instrumente der Sozialpolitik, 
ihre wichtigen Akteure und Zielgruppen, Reformen und 
Reformbedarfe und die sozialpolitischen Zukun§saussich-
ten thematisiert. Abgerundet wird das Buch durch die Dar-
stellung der europäischen Sozialpolitik und den Vergleich 
mit anderen europäischen Ländern.
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Cremer, Georg
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Freiburg im Breisgau 2025, 256 S.
���������­­�������

Die Debatte zu Sozialstaat und Sozialpolitik sei laut Autor 
geprägt durch eine lange Reihe von Mythen und Halbwahr-
heiten: Die soziale Schere gehe immer weiter auseinander 
oder die Mittelschicht schrumpfe kontinuierlich. Andere 
Narrative werden in Stellung gebracht, um den Sozialstaat 
zurückzubauen: Der Sozialstaat explodiere ungebremst, er 
zerstöre die private Hilfsbereitscha§. Sozialmythen sind 
schädlich. Sie zeichnen ein Bild des Niedergangs, das der 
sozialen Lage in Deutschland nicht gerecht wird. Und sie 
stehen einer Debatte im Weg, wie ein Sozialstaat zu ge-
stalten ist, der wirksamer und bürgerfreundlicher ist. Der 
Autor entschlüsselt in diesem Band Mythen und Halbwahr-
heiten, zeigt Fakten auf und präsentiert Reformvorschläge 
für mehr Gerechtigkeit, ohne neue Schuldenberge aufzu-
türmen.

���������­­�������
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Mythen, Halbwahrheiten, 
Fakten zum 

deutschen Sozialstaat

MEHR

Gerechtigkeit
OHNE NEUE

Schuldenberge

Die Debatte über Sozialstaat und Sozialpolitik ist 
seit Jahren durch eine lange Reihe von Mythen 
und Halbwahrheiten geprägt: Die soziale Schere 
gehe immer weiter auseinander, die Mittel-
schicht schrumpfe kontinuierlich, der Sozialstaat 
explodiere und untergrabe die private Hilfs-
bereitschaft. 
Sozialmythen sind schädlich. Sie zeichnen ein 
Bild des Niedergangs, das der sozialen Lage in 
Deutschland nicht gerecht wird. Und sie stehen 
einer sachlichen Auseinandersetzung im Weg, 
wie ein wirksamer und bürgerfreundlicher 
Sozialstaat gestaltet werden kann.
Georg Cremer, profunder Kenner der deutschen 
Sozialpolitik, räumt mit weitverbreiteten Fehl-
einschätzungen auf. Mit klarer Analyse, fundier-
ten Daten und konkreten Vorschlägen zeigt er, 
wie soziale Gerechtigkeit wirklich gestärkt 
werden kann, ohne neue Schuldenberge aufzu-
türmen.
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Tooze, Adam
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Sonderausgabe für die Landeszentrale für politische Bildung, 
München 2021, 408 S.
���������­­�������

Adam Tooze erzählt die Geschichte der zwölf Monate vom 
Januar 2020 bis Januar 2021. Am Anfang gibt Xi Jinping der 
Weltö©entlichkeit bekannt, dass sich in China ein tödliches 
neues Virus ausbreitet. Am Ende zieht Joe Biden als Nach-
folger von Donald Trump ins Weiße Haus ein. Dazwischen 
liegen die Schockwellen einer Pandemie, die keinen Konti-
nent, kein Land und keine Bevölkerung ungeschoren lässt. 
Der Autor schildert nicht nur, wie und warum Staaten und 
nationale Ökonomien auf jeweils eigene Weise und mit sehr 
unterschiedlichen Resultaten auf das Geschehen reagiert 
haben. Er analysiert die Pandemie auch im Kontext der an-
deren großen Krisen unserer Zeit, von der Finanzkrise über 
die Klimakrise bis zur Flüchtlingskrise. „Welt im Lockdown“ 
ist eine tiefenscharfe Diagnose der Gegenwart.
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Kortmann, Bernd/Schulze, Günther G. (Hrsg.)
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Bielefeld 2020, 314 S.
���������­­�������

Die Corona-Pandemie hat unser Leben einschneidend ver-
ändert. Wir sind Zeugen eines multiplen Systemschocks, bei 
dem auf vielen Ebenen Schwächen und Verwundbarkeiten 
bloßgelegt wurden. Aber was bleibt von der Krise? Handelt 
es sich um eine Zeitenwende oder lediglich um eine Del-
le innerhalb langfristiger Trendlinien? Wird Corona unsere 
Lebenswelten in Familie, Arbeit, Schule, Wirtscha§, Politik, 
Kultur und Wissenscha§ dauerha§ verändern? Auf diese Fra-
gen geben 30 Expertinnen und Experten aus verschiedenen 
Wissenscha§sdisziplinen Antworten.

���������­­�������

Robers, Norbert (Hrsg.)
��������
�����������
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���������������������������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Münster 2024, 152 S.
���������­­�������

Die Zahl der bäuerlichen Betriebe in Deutschland nimmt ab. 
Zugleich ändert sich das traditionelle Bild vom Landwirt. Er 
betreibt nicht mehr nur Ackerbau und Viehzucht, sondern ist 
o§ auch Biokra§sto©lieferant, Windkra§erzeuger und soll 
sich ebenso um das Tierwohl, um Naturschutz und um ver-
minderten Düngereinsatz kümmern. Einflussreiche Interes-
sengruppen spielen wichtige Rollen, von der EU bis hin zu 
Bauern-, Umwelt- und Verbraucherverbänden. Zudem gilt 
es, den Strukturwandel der ländlichen Räume zu meistern 
und die Landflucht zu stoppen. Dieser Sammelband bringt 
die Vielfalt der unterschiedlichen Positionen, Akteure und 
Interessen zum Ausdruck, um so eine informierte Meinungs-
bildung zur Lage der Landwirtscha§ zu ermöglichen.  
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Latif, Mojib
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Freiburg im Breisgau 2024, 240 S.
���������­­�������

Seit über einem halben Jahrhundert kennen wir die erschre-
ckenden Auswirkungen von Umweltzerstörung und Klima-
wandel. Internationale Umwelt- und Klimakonferenzen häu-
fen sich, doch ein konsequentes Handeln bleibt aus. Warum 
versagt die internationale Politik? Warum beugt sie sich 
den Interessen weniger mächtiger Konzerne, die von dieser 
fatalen Entwicklung profitieren? Der Klimawandel ist zum 
Spielball globaler Interessen geworden. Nur wenige gewin-
nen – zahllose verlieren. Der renommierte Klimaforscher 
Mojib Latif weiß: Die Zukun§ nachfolgender Generationen 
kann noch gerettet werden, wenn wir endlich zu handeln 
beginnen.���������­­�������

Luczak, Andreas
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
2., akt. Aufl., Wiesbaden 2024, 292 S.
���������­­�������

Die Energiewende vollzieht sich in Deutschland nur lang-
sam. Beim gegenwärtigen Tempo würde Klimaneutralität 
erst im 22. Jahrhundert erreicht werden. Dieses Buch möch-
te eine Orientierung in dem komplexen Umfeld der Energie-
wende bieten und liefert Antworten auf Fragen wie diese: 
Welche Folgen hat die Energiewende für Deutschland? Wie 
sinnvoll sind Elektromobilität und Wassersto©speicher? Ist 
die Politik für den Klimaschutz verantwortlich oder rettet 
nur persönlicher Verzicht das Klima? Die ausführliche Be-
trachtung der Thematik aus verschiedenen Perspektiven 
macht insgesamt deutlich, dass die Energiewende nur ganz-
heitlich diskutiert werden kann und ihr Ziel am besten er-
reicht, wenn alle relevanten Akteure ihr Handeln gleichzeitig 
und nachhaltig zielorientiert ausrichten.
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Hartmann, Kathrin
£�����������������������������������­���������
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Hamburg 2024, 272 S.
���������­­�������

Als sich die Staaten der Welt zur Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels 
verpflichteten, als das Bundesverfassungsgericht die Klima-
politik vergangener Bundesregierungen verurteilte und als 
die Grünen im Jahr 2021 Teil der Bundesregierung wurden, 
schien klar, dass nun die Klimaschutzpolitik intensiviert 
würde. Doch es kam in vielen Bereichen anders. Die Autorin 
erörtert in diesem Buch, was Klimapolitik trotz Wirtscha§s-
wachstum bedeutet. Längst seien nicht mehr die Klimawan-
delleugner das Hauptproblem, sondern die wirtscha§lichen 
Profiteure des Klimawandels, vor allem die Energiekonzerne. 
Sie propagierten durch Fracking gewonnenes flüssiges Erdgas 
und grünen Wassersto©, steigerten jedoch zugleich weiterhin 
den CO2-Ausstoß und gri©en zu vielfach kritisch betrachteten 
Lösungen, um CO2-Emissionen technologisch einzufangen.

���������­­�������

Köster, Roman
� ������������­������������������
�������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2023, 422 S.
���������­­�������

Dieser Band bietet die erste Globalgeschichte des Mülls. Be-
reits die Neandertaler haben Dinge für nutzlos befunden und 
weggeworfen. Das alte Rom kämp§e ebenso mit Müllprob-
lemen wie die Metropolen des 19. Jahrhunderts. Der Autor 
zeigt, wie sich das Leben mit dem Abfall von der Sessha§-
werdung der Menschen bis heute verändert hat und wie Müll 
inzwischen zu einem globalen Umweltproblem geworden 
ist, von dem auch die Ozeane nicht ausgenommen sind. Er 
zeichnet die Entwicklung des Wegwerfens, Entsorgens und 
Recycelns von den Abfallproblemen alter Städte bis hin zu 
den Müllbergen und weltweiten Müllentsorgungswegen der 
Gegenwart nach.
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Scheub, Ute/Schwarzer, Stefan
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2023, 272 S.
���������­­�������

Dieses Buch wir§ einen neuen Blick auf die Klimakrise, 
denn nicht nur CO2, sondern auch Dürre, Hitze und Fluten 
sind Folgen von massiven Veränderungen der Landscha§, 
Bodenversiegelungen und gestörten Wasserkreisläufen. 
Lokale Gruppen und engagierte Kommunen können jedoch 
aktiv werden, um zumindest regionale Verbesserungen hin-
sichtlich der Temperaturen vor Ort zu bewirken: Wasser und 
Vegetation sind dabei die Lösung. Gelingt es, mehr Wasser 
in der Landscha§ zu speichern sowie Städte und Landschaf-
ten zu begrünen, kann es mehr regnen und kühler werden. 
Zugleich sinkt die Überschwemmungsgefahr. Das zum Mit-
machen inspirierende Buch nimmt die Leserscha§ mit in 
intakte Flusslandscha§en, Äcker und Flure, zukun§sfähige 
Wälder sowie Städte, die Wasser wie Schwämme speichern, 
statt es in die Kanalisation zu leiten. 
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Fischer, Frauke/Oberhansberg, Hilke
��������
���������������©
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 216 S.
���������­­�������

Künstliche Intelligenz kann Texte schreiben, Bilder generie-
ren und selbstständig lernen ‒ aber kann sie auch Wälder 
retten, Tierstimmen übersetzen oder Pflanzen gießen? Wäh-
rend Maschinen immer schlauer werden, verbrauchen sie 
Unmengen an Energie und Rohsto©en. Doch was, wenn sie 
der Natur nicht nur schaden, sondern ihr auch helfen könn-
ten? Die Biologin Frauke Fischer und die Wirtscha§swissen-
scha§lerin Hilke Oberhansberg nehmen uns mit auf eine 
unterhaltsame Reise dorthin, wo sich Hightech und Natur 
tre©en. Können wir bald mit Delfinen sprechen? Warum ist 
ein Babyhirn schlauer als jeder Supercomputer? Und welche 
KI schützt Nashörner vor Wilderern? Lehrreich und mit einer 
guten Portion Humor, ist dies ein Buch für alle, die die Natur 
lieben und zugleich Technik und KI spannend finden.

Frauke Fischer
Hilke Oberhansberg
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Finkelstein, Kerstin
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Ditzingen 2025, 100 S.
���������­­�������

Findet die Verkehrswende überhaupt noch statt und falls ja: 
wann? Das fragen sich vermutlich viele Verkehrsteilnehmer, 
wenn sie im Stau stehen oder am Bahnsteig warten. Und 
würde eine umfassende Verkehrswende nicht auch zum Kli-
maschutz beitragen? Die Autorin beschä§igt sich seit Jahren 
mit Verkehrspolitik und argumentiert, was aus ihrer Sicht in 
Deutschland bislang falsch läu§ – aber auch, wie eine Mobi-
litätswende doch noch gelingen kann. Das Buch bietet eine 
Bestandsaufnahme und wagt einen Blick voraus, wobei ein 
deutlicher Schwerpunkt auf der Fahrradmobilität liegt.

���������­­�������

Hat die Verkehrswende nur Verspätung 
oder fällt sie einfach aus? Das fragen sich viele, 

wenn sie wieder einmal im Stau stehen oder 
am Bahnsteig warten. Und mit den guten Vorsätzen 

beim Klimaschutz ist es ja auch so eine Sache. 
Kerstin Finkelstein beschäftigt sich seit Jahren mit 

Verkehrspolitik und zeigt, was in Deutschland 
falsch läuft – aber auch, wie die Verkehrswende 

doch noch gelingt.
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Verkehrswende

Höhle, Franziska/Walther, Franziska
«������������������������
��������������������
Leipzig 2020, 100 S.
���������­­�������

Löwe Leons Geburtstagsparty fängt wild an und endet mit 
einer lustigen Idee. Er und seine Freunde wollen eine große 
Reise machen. Das Abenteuer beginnt und Leon hat bald 
noch ein paar Freunde mehr. „Tierisch inklusiv!“ ist das drit-
te Kinderbuch des Behindertenverbandes Leipzig e.V. Der 
Rollstuhl fahrende Löwe ist mit seinen Freunden in verschie-
denen Orten Deutschlands unterwegs. Dort tre©en sie auf 
andere Tiere. Manche von ihnen haben selbst eine Behinde-
rung, andere nicht. In Illustrationen und Fotografien des Bu-
ches flossen Kinderzeichnungen mit ein. Diese entstanden 
in einer inklusiven Kreativgruppe, die von der Illustratorin 
geleitet wurde.���������­­�������

Altersempfehlung 5–10 Jahre
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Behindertenverband Leipzig e.V. (Hrsg.)
�������§°���«������������������
������
��������������������
Leipzig 2021, Gesamtspieldauer: 82:07 Minuten, 
mit einem 30-seitigen Begleithe§
���������­­�������

Dieses Hörspiel präsentiert die Texte des gleichnamigen 
Buches (Bestellnr. 748) von Franziska Höhle und Franziska 
Walther in der Bearbeitung von Johannes Schreiber. Nach-
dem Leon mit seinen Freunden in den beiden vorausgegan-
genen Publikationen durch Leipzig und Sachsen reisten, 
führt sie ihre Abenteuerreise diesmal durch ganz Deutsch-
land. Das Hörspiel vermittelt grundlegende Kenntnisse zum 
Thema Barrierefreiheit, aber auch zu seelischen Behinde-
rungen, die auf den ersten Blick nicht zu erkennen sind. Die 
Kinder sollen Barrieren erkennen und sich für eine gleich-
berechtigte Teilnahme aller Menschen am gesellscha§lichen 
Leben einsetzen.

���������­­�������
Altersempfehlung 5–10 Jahre

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
������µ�����������������­����
����������������
Dresden 2022, 160 S.
���������­­�������

Dieser Band enthält am Anfang und am Ende zwei essayha§e 
Texte eines Historikers und eines Schri§stellers. Der Haupt-
teil enthält Beiträge, die aus über 250 Einsendungen des 
Schreibwettbewerbs „GeschaÀ. Geschichten vom Wandel“ 
ausgewählt wurden. Die Zielgruppe des Wettbewerbs wa-
ren Seniorinnen und Senioren, wobei wohl nur jeder selbst 
die Frage beantworten kann, ob und wann er sich zu dieser 
Personengruppe zählt. Im Laufe ihres Lebens sind ihnen 
zahlreiche Erfahrungen zuteil geworden. Sie erinnern sich 
an vieles Schöne. Doch sie haben auch manches Schwere 
erdulden und erleiden müssen, und o§ sind sie daran gerei§. 
Von solchen Erfahrungen berichten sie. Das Buch regt dazu 
an, sich mit fremdem und eigenem Handeln auseinander-
zusetzen und auch einmal die Perspektive eines anderen 
Menschen einzunehmen.

���������­­�������
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Europa

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung (Hrsg.)
�������������� �������¡������
�������������������
� �������
����
Dresden 2005, 84 S.
���������­­�������

Dieses Lesebuch enthält 23 ausgewählte Beiträge, die im 
Rahmen eines Schreibwettbewerbes der Sächsischen Lan-
deszentrale entstanden sind. Es gewährt Einblicke in das 
Denken und die Erfahrungen von Soldaten der Bundeswehr 
und von Menschen, welche die Bundeswehr von außen be-
trachten. Deutsche Soldaten sind Frauen und Männer, die 
zum Beispiel in Krisengebieten und lange getrennt von ihren 
Familien ihren Einsatz leisten oder die während der Hoch-
wasser von Oder und Elbe mithalfen, die Katastrophe ein-
zudämmen. Diese und viele andere Aspekte behandeln die 
Autorinnen und Autoren aus ganz Sachsen.���������­­�������

Klett-Verlag
���������������¶�¶�����������������
Sonderdruck der Zentralen für politische Bildung, 
Stuttgart 2021
���������­­�������§���������������

Die Karte zeigt auf der Vorderseite das politische Europa mit 
Hauptstädten und Staatsgrenzen sowie auf der Rückseite 
das physische Europa mit Höhenstufen, Meeresströmungen 
und zahlreichen weiteren geographischen Informationen. 
Beide Darstellungen haben den Maßstab 1:13.000.000 bei 
einem Format von 42 x 60 cm nach dem Stand vom Mai 2015.���������­­�������§�
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Sonnabend, Holger
����������������������������������������
����
�������������������
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, aktualisierte Auflage, Berlin 2024, 160 S.
���������­­�������

Dieses Buch liefert einen anschaulichen und spannenden 
Überblick über die europäische Geschichte von der Antike 
bis in die Gegenwart. Vor dem Hintergrund der zentralen Er-
eignisse, die den Kontinent politisch und kulturell formten, 
macht der Autor deutlich, wie sich im Lauf der Jahrhunderte 
die Idee von einem gemeinsamen „Europa“ entwickelte und 
wie stark die nachbarscha§lichen Beziehungen stets zwi-
schen Annäherung und Abgrenzung pendelten. Großforma-
tige Karten und zahlreiche Infografiken zeigen, mit welchen 
inneren Konflikten und äußeren Bedrohungen Europa kon-
frontiert war und ist – bis hin zu globalen Fluchtbewegungen 
des 21. Jahrhunderts, dem Aufstieg populistischer Parteien 
oder dem Ukraine-Krieg.

���������­­�������

Furtak, Florian T.
���������¡������¨��������������� �����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2025, 324 S.
���������­­�������

Dieser Band bietet eine Einführung in die Institutionen und 
Prozesse der Europäischen Union (EU). Er präsentiert die 
EU auf kompakte und verständliche Weise und verschaÀ 
ein grundlegendes Verständnis des Staatenverbundes, der 
das Leben von rund 450 Millionen Bürgerinnen und Bürgern 
maßgeblich beeinflusst. Der Band richtet sich an alle Euro-
painteressierten sowie an Studierende und Lehrende der 
Politikwissenscha§ und zielt darauf ab, fundierte Kenntnis-
se über die politischen und rechtlichen Prozesse innerhalb 
der EU zu vermitteln. Infoboxen und Zwischenzusammen-
fassungen erleichtern die Orientierung beim Lesen. Am 
Ende werden Vorschläge zur Reform der EU vorgestellt und 
diskutiert.

Elemente der Politik

Florian T. Furtak

Die Europäische 
Union
Eine Einführung

Furtak
Die Europäische Union

Die Europäische Union

 Dieses Lehrbuch bietet eine ideale Einführung in die Europäische 
Union (EU). Es präsentiert die EU auf kompakte und verständ-
liche Weise und verschafft ein grundlegendes Verständnis des 
Staatenverbundes, der das Leben von rund 450 Millionen Bür-
gerinnen und Bürgern maßgeblich beeinflusst. Der Band richtet 
sich an Studierende und Lehrende der Politikwissenschaft sowie 
verwandter Disziplinen und zielt darauf ab, fundierte Kenntnisse 
über die politischen und rechtlichen Prozesse innerhalb der EU 
zu vermitteln und diese zu vertiefen. Um den Lesern die Orientie-
rung zu erleichtern und wichtige Informationen hervorzuheben, 
verwendet das Lehrbuch verschiedene didaktische Elemente. 

  Der Inhalt   
•  Entwicklungsphasen der europäischen Integration 
•  Werte, Prinzipien und Grundpfeiler der EU 
•  Das institutionelle System der EU                     
•  Das Rechtssystem der EU 
•  Governance im Mehrebenensystem der EU 
•  Demokratie in der EU, Reformvorschläge und 

Perspektiven                      

  Der Autor  
  Dr. Florian T. Furtak  ist  Professor für Europäisches Recht und 
Politikwissenschaft mit dem Schwerpunkt Europäische Integra-
tion an der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin. 

���������­­�������
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Möhle, Marion
�����¡������������������������������ �����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2020, 268 S. 
���������­­�������

Dieser Band vermittelt die Grundlagen der europäischen 
Sozialpolitik und ihren Kontext. Es wird dargestellt, wie und 
warum die Europäische Union überhaupt sozialpolitisch 
agiert, obwohl dies hauptsächlich Angelegenheit der Mit-
gliedsstaaten ist. Die einzelnen Handlungsfelder werden 
systematisch beschrieben, von der Beschä§igungspolitik 
über die Gesundheits-, Bildungs- und Migrationspolitik bis 
hin zur EU-Förderpolitik. Die Darstellung benennt jeweils die 
relevanten Akteure, Instrumente sowie Indikatoren und dis-
kutiert diese. Den sozialpolitischen Themen wird eine kleine 
Geschichte und Institutionenkunde der Europäischen Union 
vorangestellt.

���������­­�������

Forum Mitteleuropa beim Sächsischen Landtag
�������������������������������������������������
������
���������������
Hrsg. von Dr. Matthias Rößler, Präsident des Sächsischen 
Landtags, Dresden 2024, 394 S.
���������­­�������

Der Band versammelt 48 Beiträge von Diplomaten und Poli-
tikern, Intellektuellen und Wissenscha§lern aus den Län-
dern Mitteleuropas, die Einblicke in mitteleuropäisches Den-
ken respektive Denken in oder über Mitteleuropa bieten. Die 
Texte entspringen allesamt den internationalen Konferen-
zen des Forums Mitteleuropa, abgehalten in Tschechien, 
Polen, der Slowakei, Ungarn, Sachsen und Österreich. Einige 
stehen für eine spezifische Zeit an einem spezifischen Ort, 
andere Beiträge sind von unveränderter Aktualität. Heraus-
gekommen ist ein interessantes Lesebuch über Mitteleuropa,
das so facettenreich ist wie das Herz unseres europäischen 
Kontinents.

���������­­�������
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Puglierin, Jana
����������
����������©��������������������������
��
�
���
�������­ �������­����������� ����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Hamburg 2026, 256 S.
���������­­�������

Wird Russland europäisches NATO-Territorium angreifen? 
Aktuell kann niemand diese Frage beantworten, sicher aber 
ist: Ziehen sich die USA mittelfristig aus Europa zurück, wie 
es unter Donald Trump den Anschein hat, werden sich die 
Europäer gegen einen Angri© kaum e©ektiv verteidigen kön-
nen. Die Autorin führt die Bedrohungen vor Augen, denen 
Europa ausgesetzt ist: konventionell, hybrid, atomar. Davon 
ausgehend zeigt sie, was jetzt dringend geschehen muss, 
damit Europa verteidigungsfähiger wird – und warum genau 
das der richtige Weg ist, um von vornherein zu verhindern, 
dass ein solches Szenario Realität wird.

1 8 , 5  mm128 mm 128 mm
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WIRD RUSSLAND EUROPÄISCHES 
NATO-TERRITORIUM ANGREIFEN?

Aktuell kann niemand diese Frage beantworten, sicher aber ist: 
Ziehen sich die USA mittelfristig aus Europa zurück, 
wie es unter Donald Trump den Anschein hat, werden sich 
die Europäer gegen einen Angriff kaum effektiv verteidigen 
können.

Jana Puglierin führt die Bedrohungen vor Augen, denen 
Europa ausgesetzt ist: konventionell, hybrid, atomar. 
Davon ausgehend zeigt sie, was jetzt dringend geschehen muss, 
damit Europa verteidigungsfähiger wird – und 
warum genau das der richtige Weg ist, um von vornherein 
zu verhindern, dass ein solches Szenario Realität wird.

«Ein wichtiger, eindringlicher Appell an Deutschland und 
Europa, fachkundig, aber auch leidenschaftlich, von 
einer führenden Vertreterin einer neuen Generation außen-
politischer Denkerinnen. Auf die Botschaft Jana Puglierins 
sollten nicht nur Worte, sondern Taten folgen.»
               TIMOTHY GARTON ASH WE R

VE RTE I D I GT
EU RO PA?

Die neuen Kriegsgefahren und was
wir tun müssen, um uns zu schützen
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Handler, Heinz
���������� ±����������������¨�����
�­��������
�������������
�����¡�
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
2., akt. Aufl., Wiesbaden 2024, 416 S.
���������­­�������

Die Einschätzung ist weit verbreitet, das Integrationsprojekt 
der Europäischen Union sei über seine wirtscha§lichen Er-
folge noch nicht allzu weit hinausgekommen. Die ursprüng-
liche Idee einer politischen Union sei nach den Krisen des 
vergangenen Jahrzehnts (Finanzkrise, Migrationswelle) in 
weite Ferne gerückt. Mit dem Angri©skrieg Russlands ge-
gen die Ukraine ist eine weitere Krise hinzugekommen, die 
Europa vor enorme innere und äußere Herausforderungen 
stellt und eine Neubewertung der geopolitischen sowie 
wirtscha§lichen Rahmenbedingungen erforderlich macht. 
Der vorliegende Band diskutiert die vom Krieg beeinflussten 
aktuellen Entwicklungen der Europäischen Union auch im 
Zusammenhang der Bemühungen, gleichzeitig die Energie-
krise und den Klimawandel zu bewältigen.

���������­­�������
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Berghahn, Volker
������
�����������
��������
�����
���������
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������
��������
��������������
����­������­�������
�����¤������
���
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Göttingen 2021, 248 S.
���������­­�������

Als sich 2016 eine knappe Mehrheit der Briten in einem Volks-
entscheid für den Austritt aus der EU entschied, fragten sich 
viele Beobachter in den europäischen Nachbarländern, wie 
eine Nation im Zeitalter internationaler Wirtscha§s- und Po-
litikverflechtungen glauben kann, im Alleingang durch mehr 
nationale Souveränität einen Wiederaufstieg in den Kreis 
der Großmächte zu erreichen. Als Antwort wird der Brexit in
diesem Band in eine langfristige historische Entwicklung 
gestellt: Der Autor zeigt, dass die Wurzeln des Brexit in den 
beiden Weltkriegen und im dadurch verursachten wirt-
scha§lichen und politischen Niedergang Großbritanniens 
im 20. Jahrhundert liegen.

���������­­�������

Sonderformat 188x240, geviert, 

Émilie Aubry

DIE WELT DER
GEGENWART

Ein geopolitischer Atlas

Vom Krieg in der Ukraine über den Nahostkonflikt bis zum 
islamistischen Terror in der Sahelzone, von der erneuten 
Wahl Donald Trumps in den USA über den Siegeszug des 
Rechtspopulismus in Europa bis zu Chinas Gri� nach dem 
Indopazifik – die Macher der ARTE-Erfolgssendung «Mit 

o�enen Karten» Émilie Aubry und Frank Tétart führen uns 
in ihrem einzigartigen Atlas überall dorthin, wo heute die 
entscheidenden Konflikte über Land, Ressourcen und die 
Zukunft der Demokratie stattfinden. Sie durchstreifen die 

Kontinente und berichten von den wichtigsten geopoli-
tischen Umwälzungen der Gegenwart.

Frank Tétart

RS fehlt mm
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Aubry, Émilie/Tétart, Frank
���������
��������
�����������������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung,
2., durchges. und aktual. Auflage, München 2025, 224 S.
���������­­�������

Vom Krieg in der Ukraine über den Nahostkonflikt bis zum 
islamistischen Terror, von der erneuten Wahl Donald Trumps 
in den USA über den Siegeszug des Rechtspopulismus in Eu-
ropa bis hin zu Chinas Gri© nach dem Indopazifik: Die Auto-
ren zeigen in diesem Atlas auf, wo heute die entscheidenden 
Konflikte über Land, Ressourcen und die Zukun§ der Demo-
kratie stattfinden. Was heute geopolitisch auf anderen Kon-
tinenten passiert, kann auch der Rest der Welt nicht mehr 
ignorieren, ob mit Blick auf Krieg und Frieden, den gesell-
scha§lichen Zusammenhalt oder das Klima. Der vorliegende 
Atlas klärt darüber auf anschauliche und prägnante Weise 
auf.
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Trent, John E./Schnurr, Laura
	�����������
�����������������������
�����
������
�������������­�����¤������
���
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Leverkusen 2020, 180 S. 
���������­­�������

Menschenrechte, Weltfrieden und Sicherheit für alle: die 
Vereinten Nationen verfolgen große Ziele. Was konnten sie 
bisher erreichen und was nicht? Wie können die Vereinten 
Nationen reformiert werden, um ihr volles Potential zu ent-
falten? Die Autoren geben eine verständliche und übersicht-
liche Einführung in die Geschichte und die Arbeitsweise der 
Vereinten Nationen und kombinieren diese mit praktischen 
Vorschlägen, wie sie gestärkt werden können und wie die er-
forderlichen Reformen tatsächlich gelingen.

���������­­�������

Moody, Oliver
������������������������������±��������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Stuttgart 2025, 528 S.
���������­­�������

Neben dem Angri©skrieg Russlands auf die Ukraine hat sich 
die geopolitische Lage nun auch im Ostseeraum bereits deut-
lich zugespitzt. Der Autor zeichnet in diesem Band das Bild 
der politisch bislang teilweise unterschätzten Ostsee-Region 
mit den Anrainerstaaten Finnland, Schweden, Dänemark, 
Deutschland, Polen, Estland, Lettland und Litauen. Ihnen fällt 
im Rahmen der neu auszutarierenden Sicherheitspolitik des 
westlichen Europas und der NATO aufgrund ihrer geografi-
schen Lage eine sehr wichtige Rolle zu. Die Geschichte, Stra-
tegien und Perspektiven dieser Länder werden in dem Band 
eingehend beleuchtet, wobei ein besonderes Augenmerk auf 
die deutsch-polnischen Beziehungen gerichtet ist.

KONFLIKT-
ZONE

OSTSEE

Die Zukunft
Europas

Oliver Moody

���������­­�������
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Paul, Michael
������­����­�
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�������­¡����
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
erweiterte Neuausgabe, Freiburg im Breisgau 2026, 336 S. 
���������­­�������

Das „ewige Eis“ am Nordpol schmilzt und arktische Räume 
werden aufgrund der Erwärmung besser und länger zugäng-
lich. Auf dem Land können reiche Bodenschätze abgebaut 
werden und der Schi©sverkehr im Nordpolarmeer nimmt 
zu. Die Arktis wird dabei auch immer mehr zum Objekt wi-
derstreitender Interessen und Machtkonflikte. Es ist dünnes 
Eis, auf dem sich die Großmächte USA, China und Russland 
bewegen. Seit US-Präsident Trump o©en den Erwerb Grön-
lands anstrebt, steigen auch die Spannungen mit Europa. 
Anschaulich und spannend erklärt der Autor den vielfältigen 
Wandel in der Arktis, benennt die Konflikte und zeigt auch 
mögliche Wege zurück zu Dialog und Kooperation auf.

Wer kontrolliert den Nordpol? 
Wem gehört Grönland?

Das »ewige Eis« am Nordpol schmilzt und 
arktische Räume werden aufgrund der 

Erwärmung besser zugänglich. Auf dem 
Land können Bodenschätze abgebaut 
werden, der Schiffsverkehr nimmt zu. 
Und die Arktis wird immer mehr zum 

Objekt widerstreitender Interessen und 
Machtkonflikte. Es ist dünnes Eis, auf 

dem sich die Großmächte USA, China und 
Russland bewegen. Seit US-Präsident 

Trump offen den Erwerb Grönlands 
anstrebt, steigen auch die Spannungen 

mit Europa. 
Anschaulich und spannend erklärt 

Michael Paul den vielfältigen Wandel in 
der Arktis, benennt die Konflikte und 
zeigt auch mögliche Wege zurück zu 
Dialog und Kooperation auf. Wer die 

Arktis und aktuelle Geopolitik verstehen 
will, muss dieses Buch lesen.
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Die Arktis, der 
Klimawandel und 

die Rivalität 
der Großmächte

Aktualisierte 
und erweiterte 
Neuausgabe
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Rudolf, Peter
������­�����­������
��
�������
�����������������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Bonn 2022, 144 S.
���������­­�������

In einer Ära neuer Großmachtkonflikte – wie aktuell im Krieg 
Russlands gegen die Ukraine – gewinnt die nukleare Abschre-
ckung wieder an Bedeutung. In diesem Band werden die poli-
tischen und strategischen Ideen sowie nuklearen Doktrinen 
der Beteiligten analysiert. Der Einsatz von Atomwa©en gilt als 
hypothetischer Fall, der auf einer paradox scheinenden Ab-
schreckungslogik beruht: Die mehr oder weniger latente Dro-
hung mit Nuklearwa©en soll gerade einen Atomkrieg verhin-
dern. Als nicht nuklear bewa©neter Staat neigte Deutschland 
in der Vergangenheit o§ dazu, bei Konflikten lieber finanziel-
les statt militärisches Engagement zu zeigen. Als NATO-Mit-
glied ist es aber in das nukleare Abschreckungssystem einge-
bunden und muss sich seiner Verantwortung stellen.
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Betz, Joachim/Hein, Wolfgang
����������������
��������������������
������������
����¡�
�
Sonderauflage für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2022, 292 S.
���������­­�������

Dieser Band beschä§igt sich mit der globalen Entgrenzung 
von Politik, Wirtscha§ und Gesellscha§, die große Auswir-
kungen auf die Arbeitsmärkte, die soziale Sicherung und die 
Einkommensverteilung hat. Politisch lässt sie die souveräne 
Gestaltungsfähigkeit von Nationalstaaten erodieren, gesell-
scha§lich beschwört sie das Gespenst einer zunehmenden 
globalen Einheitskultur herauf, gegen die sich vielerorts 
populistischer Widerstand regt. Vor dem Hintergrund der 
empirischen E©ekte von Globalisierungsvorgängen wird dis-
kutiert, ob die Vorteile von Globalisierung die aus ihr resul-
tierenden Kosten und Risiken rechtfertigen. Auch aktuelle 
Tendenzen der Deglobalisierung in bestimmten Bereichen 
(etwa energiepolitische Unabhängigkeitsbestrebungen) wer-
den thematisiert.

���������­­�������

Jansen, Jan C./Osterhammel, Jürgen
����������������������
��
����­������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
2., vollst. überarb. und aktual. Aufl., München 2025, 144 S.
���������­­�������

Kaum ein Vorgang veränderte die Welt im 20. Jahrhundert 
so sehr wie das Ende kolonialer Herrscha§ in Asien und Af-
rika. In systematischen und chronologischen Kapiteln be-
schreibt das Buch diesen Prozess mit seinen weiten Ausläu-
fern im gesamten Jahrhundert und bietet lokale, imperiale 
und globale Erklärungen an. Es fragt nach den Auswirkun-
gen der Dekolonisation auf Weltwirtscha§, internationales 
System und Ideengeschichte sowie nach den vielfältigen 
langfristigen Folgen für die ehemaligen Kolonien und Metro-
polen.
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Kellmann, Klaus
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2026, 645 S.
���������­­�������

Was wird Europa im 21. Jahrhundert sein, ein Global Player 
oder ein Zaungast des großen Weltgeschehens? Die Beant-
wortung der Frage hängt entscheidend von Deutschland 
und Frankreich ab, den beiden größten Mächten auf dem 
Alten Kontinent. Ihre Rivalität führte zur Entfesselung von 
zwei Weltkriegen, ihre Aussöhnung und Freundscha§ nach 
1945 zum Frieden und zur europäischen Integration. Der Au-
tor verschweigt diese Erfolgsgeschichte keineswegs, aber er 
analysiert auch schonungslos ihre Schattenseite: de Gaulles 
Großmachtgehabe, Mitterrands Versuche, die deutsche Ein-
heit zu verhindern, und Macrons anmaßende Führungsrolle 
in der Europäischen Union, basierend auf einer sich krisen-
ha§ zuspitzenden politischen und gesellscha§lichen Lage im 
eigenen Land.
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Klaus Kellmann

Der Traum 
von der 
Großmacht

Frankreich:
Deutschlands

schwieriger
Nachbar

Was wird Europa im 21. Jahrhundert sein, ein Global Player 

oder ein Zaungast der großen Weltläufe? Die Beantwortung 

der Frage hängt entscheidend von Deutschland und 

Frankreich ab, den beiden größten Mächten auf dem Alten 

Kontinent. Ihre Rivalität führte zur Entfesselung von zwei 

Weltkriegen, ihre Aussöhnung und Freundschaft nach 1945 

zum Frieden und zur europäischen Integration. 

Klaus Kellmann verschweigt diese Erfolgsgeschichte 

keineswegs, aber er analysiert auch schonungslos ihre 

Schattenseite: de Gaulles Großmachtgehabe, Mitterrands 

Versuche, die deutsche Einheit zu verhindern, und 

Macrons anmaßende Führungsrolle in der Europäischen 

Union, basierend auf einer sich kalamitär zuspitzenden 

politischen und gesellschaftlichen Lage im eigenen Land. 

Da passt einiges nicht mehr zusammen. Wieder einmal 

ist die Achse Berlin–Paris, die Synergie und das Potenzial 

beider Nationen, politisch, ökonomisch und militärisch 

der einzige Ausweg aus der Krise, aber nur um den Preis 

der tatsächlichen Gleichberechtigung und Augenhöhe 

auf dem „Tandem“. Misslingt dies, droht nicht nur den 

beiden Staaten, sondern ganz Europa der Absturz in die 

Zweitklassigkeit und Abhängigkeit, ja in die Bevormundung 

durch die Vereinigten Staaten von Amerika und China. 

Der Prozess ist bereits in vollstem Gang.

Kellmann_Cover_soft_dr_LZpB.indd   1 07.05.26   16:40

Braun, Michael
�������������������������
����������������
��������������­��
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Bonn 2024, 200 S.
���������­­�������

Im Jahr 2022 wählte Italien Giorgia Meloni zur Regierungs-
chefin. Sie vertritt die extreme Rechte des Landes, verlor nie 
ein böses Wort über Mussolini und propagiert einen neuen 
„italienischen Stolz“. Doch zuvor bereits hatte der Medien-
unternehmer und Politiker Silvio Berlusconi – zeitweise als 
Ministerpräsident – Italien über 30 Jahre einen allmählichen 
Weg in den Postfaschismus geebnet. Die Popularität rechts-
gerichteter Politik wuchs und ist ungebrochen. Wie lässt sich 
das erklären? Was heißt das für Italiens Demokratie? Früher 
als in anderen europäischen Staaten glaubten viele in Ita-
lien, dass das „Establishment“ der wahre Gegner sei. In der 
zweitgrößten Industrienation der EU stagnieren seit Jahren 
die Wirtscha§ und Produktivität, die Realeinkommen sinken, 
junge Menschen verlieren die Perspektive. 
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Priebus, Sonja/Beichelt, Timm (Hrsg.):
���������������������­���­������������������������§
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2025, 509 S.
���������­­�������

Dieses Buch richtet sich an alle, die sich für die dynamischen 
politischen Entwicklungen im Osten Europas interessieren. 
Es bietet eine vergleichende Darstellung der politischen Sys-
teme aller Staaten des östlichen Europa. Dargestellt werden 
in einzelnen, jeweils in gleicher Weise gegliederten Kapiteln 
die Staaten des Baltikums sowie Polen, Tschechien, Ungarn 
und die Balkanstaaten, dazu außerdem einige weiter östlich 
gelegene Systeme einschließlich Belarus, der Ukraine und 
Russlands. Die Länderkapitel beschreiben und analysieren 
jeweils zentrale Institutionen wie Parlament, Regierung, 
Staatspräsident und das Wahlsystem. Um der starken Dyna-
mik von Transformation und Post-Transformation Rech-
nung zu tragen, wird auch die soziale und historische Einbet-
tung der Institutionen beleuchtet. 

���������­­�������

Vollnhals, Clemens (Hrsg.)
¤�����
���¨­������������
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�«����������������­�����������
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Göttingen 2011, 406 S.
���������­­�������

Der Zerfall des sowjetischen Imperiums führte seit den 
späten 80er Jahren in den Ostblockstaaten zu recht unter-
schiedlichen Transformationspfaden. Führende Experten 
aus den betre©enden Ländern beschreiben in ihren Beiträ-
gen Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Entwicklungen 
in der DDR und in den Nachbarstaaten Polen, CSSR und Un-
garn. In vier Hauptkapiteln werden vergleichend Vorausset-
zungen der Transition in Ostmitteleuropa, der Zustand der 
realsozialistischen Autokratien am Ende ihrer Herrscha§, die 
Spezifik des Systemwechsels in den einzelnen Staaten unter 
besonderer Berücksichtigung der Rolle von Massen und Eli-
ten, sowie schließlich die Phase der Etablierung der Demo-
kratie thematisiert.
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Bachmann, Klaus
����������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Stuttgart 2020, 197 S.
���������­­�������

Das Buch stellt die Meilensteine der Entstehung und Trans-
formation des politischen Systems Polens vor und beschreibt 
einige der wichtigsten Politikfelder, von der Sozialpolitik 
über die Europäische Integration bis zu den deutsch-pol-
nischen Beziehungen. Der Autor erklärt die aktuelle Politik 
Polens anhand von Traditionslinien aus der Vergangenheit 
heraus. Antriebskrä§e und Akteure der politischen Trans-
formation gewinnen ein klares Profil, so dass auch erkenn-
bar wird, wie sich Polen vom europäischen Musterland zur 
derzeitigen Rolle entwickelt hat, die durch umstrittene poli-
tische Positionierungen und zunehmende gesellscha§liche 
Polarisierung geprägt zu sein scheint.

���������­­�������

Veser, Reinhard
������������� ����������
hrsg. von der Landeszentrale für politische Bildung 
Thüringen, 2., überarb. Aufl., Erfurt 2008, 132 S.
���������­­�������

Der Prager Frühling war nicht nur eine Sache der herrschen-
den kommunistischen Elite. Er wurde von einer Volksbewe-
gung getragen und muss daher in eine Reihe mit den anderen 
Aufständen und Bewegungen gegen die realsozialistischen 
Diktaturen Ostmitteleuropas gestellt werden. Doch er war in 
einem Punkt eine Ausnahme: Anders als in der DDR 1953, in 
Ungarn 1956, in Polen 1980 und im gesamten Ostblock 1989 
war für Tschechen und Slowaken 1968 nicht die herrschen-
de kommunistische Partei der Gegner. Als die von der Partei-
führung begonnenen Reformen von außen beendet wurden, 
standen Tschechen und Slowaken gemeinsam mit ihr gegen 
die Okkupanten. ���������­­�������
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Geiger, Raphael
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2020, 224 S. 
���������­­�������

Die griechische Schuldenkrise war die schwerste, die je ein 
europäisches Land in Friedenszeiten erlebt hat. In der Folge 
wandelten sich in Griechenland Wirtscha§, Gesellscha§ und 
Politik. Kurz darauf wurde das Land zudem mit der ersten 
großen Flüchtlingswelle aus Syrien konfrontiert. Gleichzeitig 
wurden grundsätzliche Fragen wieder aufgeworfen, wie die, 
was jenseits des antiken Erbes überhaupt griechisch ist. Der 
Autor hat vor Ort nach Antworten gesucht und Stimmungen 
eingefangen. Er erzählt davon, wie eine Krise das Leben vieler 
Griechen durcheinander gebracht hat und wie nun ein müh-
samer Neuanfang stattfindet.���������­­�������

Reinkowski, Maurus
�����������
���« ������
�������� ����������������
���
Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2022, 496 S.
���������­­�������

Als der türkische Staatspräsident Erdogan im Sommer 2020 
die Hagia Sophia vom Museum zur Moschee umwidmete, 
sprach er wie ein muslimischer Herrscher selbst die Erö©-
nungssure und demonstrierte damit, dass die Türkei ein 
islamisches Land ist. Die auf den Trümmern des Osmani-
schen Reiches errichtete Republik Türkei hat im Laufe ihrer 
hundertjährigen Geschichte ihre Identität immer wieder 
neu definiert: Der von Atatürk forciert laizistisch und euro-
päisch aufgestellte Nationalstaat strebte unter dem Militär-
regime nach 1980 eine türkisch-islamische Synthese an, sah 
sich nach 1990 als Führungsmacht aller Turkvölker, um die 
Jahrtausendwende als kün§iges Mitglied der Europäischen 
Union und sucht heute den Schulterschluss mit der ehemals 
osmanisch beherrschten arabischen Welt.
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Kroll, Frank-Lothar
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Berlin 2026, 352 S.
���������­­�������

Der Autor wir§ in diesem Band einen Blick auf das wechsel-
volle Verhältnis zweier Räume, die über viele Jahrhunderte 
hinweg aufeinander bezogen waren – sei es in naiver Be-
wunderung, in kritischer Distanz oder in unverhohlen arti-
kulierter Abneigung. Unter Berücksichtigung der aktuellen 
Entwicklungen in Politik und Gesellscha§ macht er sich 
daran, das Forschungsproblem „Russland und Europa“ neu 
zu vermessen und zu bewerten. Vor einem bewusst weit 
gespannten zeitlichen Horizont – vom Mittelalter bis in die 
Gegenwart – werden die Kontinuitäten und Brüche deutlich, 
von denen alle Versuche einer „Europäisierung Russlands“ 
geprägt waren. Der historische Befund, dass diese Versuche 
in letzter Konsequenz allesamt gescheitert sind, gewinnt an-
gesichts der gegenwärtigen Politik Russlands ein besonde-
res Gewicht.

���������­­�������

Frank-Lothar Kroll wirft einen Blick auf das wechsel-
volle Verhältnis zweier Räume, die über viele Jahr-
hunderte hinweg aufeinander bezogen waren – sei 
es in naiver Bewunderung, in kritischer Distanz oder 
in unverhohlener Abneigung. Unter Berücksichti-
gung der aktuellen Entwicklungen in Politik und 
Gesellschaft macht er sich daran, das Forschungs-
problem »Russland und Europa« neu zu vermessen 
und zu bewerten. 

Vor einem bewusst weit gespannten zeitlichen Hori-
zont – vom Mittelalter bis in die Gegenwart – wer-
den die Kontinuitäten und Brüche deutlich, von de-
nen alle Versuche einer »Europäisierung Russlands« 
geprägt waren. Der historische Befund, dass diese 
Versuche in letzter Konsequenz allesamt gescheitert 
sind, gewinnt angesichts der gegenwärtigen Politik 
Russlands ein besonderes Gewicht.

Mit zahlreichen, überwiegend farbigen Abbildungen 
und Karten.
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Rogg, Inga
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Zürich 2018, 239 S.
���������­­�������

Ein gescheiterter Putschversuch und mehrere Terroran-
schläge erschüttern 2016 die Türkei. Trotz der explosiven 
Lage kommt Recep Tayyip Erdogan seinem Ziel, als Präsi-
dent uneingeschränkter Herrscher über die Türkei zu wer-
den, immer näher. Dieses Buch liefert eine umfassende 
und di©erenzierte Analyse von Erdogans Politik: von seinen 
Anfängen bis zur brisanten Volksabstimmung über die Ver-
fassungsänderung im April 2017. Es zeichnet ein vielschich-
tiges Bild einer zerrütteten Gesellscha§, deren Minderhei-
ten durch Erdogans Machtausdehnung immer mehr an die 
Wand gedrängt werden, und enthält eine kritische Betrach-
tung der Rolle des Westens.
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Brockmann, Reinhard
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�
Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale für 
politische Bildung, Münster 2018, 228 S.
���������­­�������

Armut, Hunger und Krieg zeichnen das Bild in vielen Teilen 
des afrikanischen Kontinents. Das wenige Hab und Gut, das 
die Menschen dort besitzen, wird ihnen o§ durch Umwelt-
katastrophen und Korruption aus den Händen gerissen. Wie 
ist den Bewohnern in den prekären Staaten dieses Konti-
nents zu helfen? Europas Antwort lautet bisher: Fluchtursa-
chenbekämpfung und Entwicklungshilfe. Doch sind diese 
Antworten überhaupt zielführend? Der Autor geht sowohl auf 
die Fluchtursachen als auch auf Strategien zu ihrer vermeint-
lichen Bekämpfung ein. Themen wie Wirtscha§swachstum, 
Massenarbeitslosigkeit, Auswanderung und Terror werden 
beleuchtet und in Interviews mit Betro©enen ergründet. 

���������­­�������

Fritz, Michael G.
����������������
��������������������������
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Halle (Saale) 2022, 231 S.
���������­­�������

Auf vielen Reisen durch Israel hat Michael G. Fritz Menschen 
kennengelernt, die bereit waren, sich ihm zu ö©nen und ihre 
Biografie ebenso wie ihre Vorstellungen vom Leben in ihrem 
Land zu teilen. Wie lebt es sich in Israel, in einer Region, die auf 
mehr als viertausend Jahre Geschichte zurückblickt und sich 
so sehr aus dieser heraus definiert? Fritz erzählt authentische 
Geschichten, die Land und Leute den Lesern näherbringen. 
Marko Martin schreibt im Nachwort: »Die Protagonisten in 
diesem klug, das heißt unaufdringlich komponierten Buch 
sind dabei keine eindimensionalen Thesengestalten, son-
dern Menschen in ihrer unverwechselbaren Individualität.« 
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Schäuble, Martin
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, erweiterte Neuauflage, München 2025, 256 S.
���������­­�������

Hochaktuell und jetzt als erweiterte Neuausgabe wird die 
Geschichte des Nahost-Konflikts von der Staatsgründung 
Israels bis zum Hamas-Angri© und dem Krieg in Gaza dar-
gestellt. Wer den Nahost-Konflikt verstehen will, muss den 
Menschen zuhören, die ihn erlebt haben. Der Autor hat über 
viele Jahre mit Israelis und Palästinensern gesprochen. Sie 
berichten von einem Leben im Ausnahmezustand, von lan-
gen, erbitterten Kämpfen. Was sie aus dem Alltag erzählen, 
macht überdeutlich, dass es nicht die eine gültige Wahrheit 
gibt. Der Band ist illustriert mit Fotos, Karten, einer Zeittafel, 
vielen Medientipps und Originaldokumenten.

Hochaktuell, kenntnisreich und vor Ort recherchiert: 
Wer den Nahost-Konflikt verstehen will, muss den Menschen 
zuhören, die ihn erlebt haben – von den 1930er Jahren bis 
zum Hamas-Angriff auf Israel und dem folgenden Krieg.

Martin Schäuble hat über viele Jahre mit Israelis und 
Palästinensern gesprochen. Sie berichten von einem Leben 
im Ausnahmezustand, von langen, erbitterten Kämpfen. 
Was sie aus dem Alltag erzählen, macht überdeutlich, 
dass es nicht die eine gültige Wahrheit gibt. 

»Schäuble gelingt es auf erstaunliche Weise, neutral 
zu bleiben in seiner Zusammenfassung der Geschichte, 
um die genauso gerungen wird wie um das Land.« 
Moritz Baumstieger, Süddeutsche Zeitung

Mit Karten, Zeittafel, vielen Medientipps 
und Original-Dokumenten 
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Die Geschichte
der Israelis und 
Palästinenser
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Keding, Ulrike
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Freiburg im Breisgau 2020, 224 S.
���������­­�������

40 Jahre nach seiner Gründung wirkt der diktatorische 
Gottesstaat im Iran sehr stabil. Die islamistische Ideologie 
scheint alle Bereiche des Lebens zu prägen. Außenpolitisch 
setzt Iran seine geostrategischen Interessen im Jemen, in 
Syrien und im Irak durch. Gibt es keine Ho©nung auf Frieden 
und Freiheit? Ulrike Keding macht sich auf die Suche nach 
dem anderen Iran. Vor allem die Frauen, die sie kennenlernt, 
geben ihr Ho©nung. Sie gehen mutig und selbstbewusst 
ihren eigenen Weg und setzen sich von der männlich ge-
prägten Staatsdoktrin ab. Sie repräsentieren eine junge Ge-
neration westlich orientierter Iranerinnen und streben nach 
Freiheit.���������­­�������
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Sons, Sebastian
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Bonn 2023, 328 S.
���������­­�������

Die zunehmend dominante politische Rolle mehr oder weni-
ger autoritärer Golf-Monarchien (Saudi-Arabien, Katar, Ver-
einigte Arabische Emirate, Kuwait, Bahrain, Oman) mit ihren 
ambitionierten Herrschern stellt die internationale Gemein-
scha§ – so auch Deutschland – vor neue Herausforderungen. 
In diesem Band wird die Komplexität der golfarabischen Ge-
sellscha§en diskutiert, die auf der Suche nach einer neuen 
Identität einen starken Wandel durchlaufen. Sie verfolgen 
gleichzeitig eine unabhängige Politik gegenüber dem Wes-
ten und intensivieren die Zusammenarbeit mit autoritären 
Mächten wie China und Russland. Sie missachten Menschen-
rechte, forcieren aber auch den gesellscha§lichen und wirt-
scha§lichen Wandel. Dieser Widersprüchlichkeit muss die 
deutsche und europäische Außenpolitik mit einer langfristi-
gen Strategie begegnen.
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AlDailami, Said
¤�­������������������������
Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2019, 264 S. 
���������­­�������

Der blutige Krieg im Jemen hat die größte humanitäre Ka-
tastrophe der Gegenwart ausgelöst. In der Weltö©entlichkeit 
spielt er hingegen nur eine untergeordnete Rolle. Der ge-
bürtige Jemenit und ehemalige Bundeswehro©izier Said 
AlDailami erklärt die Hintergründe und zeigt, wie der Jemen 
ins Fadenkreuz regionaler und internationaler Interessen ge-
raten konnte. Die Opfer des ungleichen jemenitischen Brü-
derkrieges interpretieren die Intervention der saudischen 
Militärallianz als Kampfansage gegen den Jemen, der sich 
selbst als Wiege der arabischen Kultur sieht. Dieses Selbst-
verständnis der Jemeniten nimmt AlDailami zum Ausgangs-
punkt für seine schonungslose Analyse.
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Hermann, Rainer
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Stuttgart 2022, 224 S.
���������­­�������

Afghanistans Geschichte ist eine Abfolge von Kriegen und 
Gewalt. Immer wieder wollten ausländische Mächte das 
Land wegen seiner strategischen Lage zwischen großen 
Kulturkreisen ihrer Einflusssphäre als Pu©erzone einverlei-
ben. Noch nie ist es einer Macht aber gelungen, sich dauer-
ha§ gegen den Freiheitswillen der Afghanen festzusetzen. 
Als Objekt der Begierde fremder Mächte und aufgrund der 
inneren Zerrissenheit hat sich das Land am Hindukusch nie 
entwickelt und ist vor allem in den ländlichen Gebieten rück-
ständig geblieben. Der Autor entwir§ Szenarien möglicher 
Entwicklungen in Afghanistan und zeigt Optionen für den 
Westen auf.���������­­�������

Die vergessene 
Geschichte
Afrikas

AMAT LEVIN
BLACK HISTORY
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Noch immer beginnt für viele die Geschichte des «dunklen 

Kontinents» mit dem Kolonialismus. Amat Levin geht einen 

anderen Weg. Er folgt den Spuren untergegangener Kul-

turen und vergessener Ereignisse teils über Afrika hinaus 

zu Orten, in die unzählige Sklaven verschleppt wurden. 

Seine zugänglich geschriebene «Black History» ist ein fas-

zinierendes Mosaik aus Geschichten, die alle miteinander 

vernetzt sind, die staunen lassen und zum Weiterlesen 

animieren.
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
München 2025, 528 S.
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Historiker und Ethnologen interessierten sich in der Vergan-
genheit meist für Afrika, weil sie hier „ursprüngliche“ Zivili-
sationsstufen zu erkennen meinten. Der Autor dieses Bandes 
rückt demgegenüber bewusst die Geschichte der Schwarzen 
Menschen und Völker in den Vordergrund. Er erzählt die Ge-
schichte Afrikas von den Hochkulturen in Nubien, Aksum 
oder Südafrika, in Äthiopien, Mali oder Groß-Simbabwe über 
die Epoche der Unterwerfung und Versklavung bis hin zum 
Freiheitskampf in der Karibik, dem Widerstand von Angela 
Davis und Sister Rosetta Tharpe, der Patin des Rock'n'Roll. 
Das Ergebnis ist eine „Black History“ aus afrikanischer Sicht 
mit dem Mut zur Lücke, aber mit vielen neuen Entdeckun-
gen.
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, München 2026, 203 S.
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Wer nach Namibia kommt, ist überwältigt von der Weite 
des Landes, beeindruckt von den unzähligen Zeugnissen 
vergangener Kulturen, könnte verwundert sein über die 
weithin sichtbaren Spuren deutscher Kultur und sprach-
los angesichts der erbarmungslosen Kolonialherrscha§ in 
„Deutsch-Südwestafrika“. Der Autor erzählt die Geschichte 
Namibias von den frühen Gesellscha§en über die koloniale 
Unterdrückung und die demütigende Apartheid bis zur de-
mokratischen Gegenwart. Ein eindrucksvolles, ebenso kri-
tisches wie ho©nungsvolles Porträt eines großen, seit 1990 
endlich freien Landes, dessen Geschichte vielfältig mit der 
deutschen verwoben ist.

RS fehlt mmRS fehlt mm

Henning Melber
Wer nach Namibia kommt, ist überwältigt 
von der Weite des Landes, beeindruckt von 
den unzähligen Zeugnissen vergangener 
Kulturen, könnte verwundert sein über 
die weithin sichtbaren Spuren deutscher 
Kultur und sprachlos angesichts der er-
barmungslosen Kolonialherrschaft in 
«Deutsch-Südwestafrika». Henning Melber 
erzählt die Geschichte Namibias von den 
frühen Gesellschaften über die koloniale 
Unterdrückung und die demütigende Apart-
heid bis zur demokratischen Gegenwart. 
Ein eindrucksvolles, so kritisches wie hoff-
nungsvolles Porträt eines großen, endlich 
freien Landes, dessen Geschichte vielfältig 
mit der deutschen verwoben ist.
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Geschichte 
Namibias

Von der 
deutschen 

Kolonie 
bis zur 

Gegenwart 
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Wiesbaden 2021, 279 S.
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Entwicklungsländer haben seit den 1990er Jahren rasche, 
aber höchst unterschiedliche Fortschritte gemacht, und 
zwar so weit, dass sich die Grenzen zu den traditionellen In-
dustrieländern teilweise verwischt haben. Andererseits gibt 
es eine Reihe von meist fragilen Staaten, denen das nicht 
oder nur ansatzweise gelungen ist. Die Rede von der einen 
„Dritten Welt“ und gemeinsamen Entwicklungsproblemen 
erklärt also nur noch wenig. Stattdessen ist Entwicklung 
eine Anforderung an alle Staaten geworden, die in diesem 
Lehrbuch nach den wesentlichen Entwicklungszielen aufge-
schlüsselt und bewertet wird.
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Freiburg im Breisgau 2026, 240 S.
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Indien ist nicht nur geografisch einzigartig, sondern spielt 
auch in der politischen Weltordnung eine immer dominan-
tere Rolle. Mit über 1,4 Milliarden Einwohnern ist dieses Land 
größer als die Bevölkerungen des sogenannten Westens zu-
sammen. Was also ist Indien und was macht es aus? Diesen 
Fragen geht der Autor in seiner Einführung Indiens nach und 
beleuchtet dabei wichtige Aspekte wie den Hindunationalis-
mus, der die indische Gesellscha§ in allen Lebensbereichen 
tiefgreifend prägt.

VON 
INDIEN 

ZU 
BHARAT

Adrian Haack

Aufstieg und Ambitionen
der neuen Weltmacht
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Schulz, Oliver
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Sonderausgabe für die Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung, Frankfurt am Main 2025, 192 S.
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Für viele ist der Dalai Lama synonym mit Tibet. Im Laufe 
seines nun fast 90-jährigen Lebens hat er das Land im Span-
nungsfeld von Wandel und Tradition stark geprägt. Wie geht 
es weiter mit der tibetischen Kultur? Werden die Chancen für 
mehr Freiheit weiter schrumpfen, nachdem sie bereits seit 
der Eingliederung des Landes in die Volksrepublik China in 
den fünfziger Jahren beschnitten wurde? Und warum ist die 
Strategie des Dalai Lama gegenüber Peking gescheitert? Der 
Tibetologe Oliver Schulz gibt in seinem neuen Buch einen 
tiefen Einblick in die politische Geschichte, die Traditionen, 
die Herausforderungen der Gegenwart und die Perspektiven 
für die Zukun§ Tibets. Und er zeigt, warum das westliche Ti-
bet-Bild zum großen Teil auf Klischees beruht.
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Was kommt, 
wenn der Dalai Lama geht?

Für viele ist der Dalai Lama synonym mit Tibet. Im Laufe 

seines nun fast 90-jährigen Lebens hat er das Land im 

Spannungsfeld von Wandel und Tradition stark geprägt. 

Wie geht es weiter mit der tibetischen Kultur? 

Werden die Chancen für mehr Freiheit weiter schrumpfen, 

nachdem sie bereits seit der Eingliederung des Landes in 

die Volksrepublik China in den Fünfzigerjahren beschnitten 

wurde? Und warum ist die Strategie des Dalai Lama gegen-

über Peking gescheitert? 

Der Tibetologe Oliver Schulz gibt in seinem neuen Buch 

einen tiefen Einblick in die politische Geschichte, 

die Traditionen, die Herausforderungen der Gegenwart und 

die Perspektiven für die Zukunft Tibets. Und er zeigt, 

warum unser westliches Tibet-Bild zum großen Teil auf 

Klischees beruht.

Sonderausgabe der 

Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung (SLpB)

Als ich zum ersten Mal den tibetischen 
Kulturkreis besuchte, hätte ich eigentlich 
enttäuscht sein müssen. Es war 1989, und 
ich war auf der Suche nach dem wahren, dem 
authentischen Tibet. […]
Die meisten Menschen in den Tälern jenseits 
des Indus lebten von dem, was ihre Felder 
hergaben. […] Und es war leicht, in diese 
Kultur einzutauchen. Gern öffneten Bäuerin-
nen und Bauern die Türen ihrer Kuchen und 
luden uns auf ein paar Tassen Salztee ein. 
Nonnen und Mönche führten uns durch ihre 
Gebetshallen und zeigten uns die Rollbilder 
oder Mandalas.
Aber dass dies kein Utopia war, lernte ich 
auch schnell. Ich sah, dass die Bauern auf den 
Hausdächern Karten kloppten, während sich 
ihre Frauen mit der Feldarbeit quälten. 
Dass die Mönche in Sälen Mantras zitierten, 
während die Nonnen in einfachen Steinhöh-
len froren. Dass die Bauern auf unwilliges 
Vieh eindroschen. Dass die Musiker am Rand 
der Festgemeinschaften, die sie unterhielten, 
auf dem Boden hockten, während die Gast-
geber an Tischen schmausten. Sie galten 
als unrein. Die Jungen hörten auf die Alten 
und die Frauen auf die Männer. Die meisten 
Menschen lebten noch in ihren überlieferten 
Sozialstrukturen. Sicher, Gewalt habe ich fast 
nie gesehen. Aber Freiheit? Eine bessere Welt?

Der Dalai Lama trägt einen gelben Zeremonienhut der 

Gelug-Schule des tibetischen Buddhismus, am 4. April 2024, 

vor seiner Residenz in Dharamshala, Indien.

© picture alliance / AP Photo / Ashwini Bhatia

Oliver Schulz, geboren 1968, ist studierter 
Indologe, Tibetologe und Soziologe und arbei-
tet als freier Journalist. Beim Westend Verlag 
sind bereits die Bücher »8849« und »Neue 
Weltmacht Indien« von ihm erschienen. Er 
hat zahlreiche Artikel zur politischen Lage auf 
dem Subkontinent unter anderem in 
Die Zeit, Zeit online, taz und Welt verfasst. 
Oliver Schulz lebt in Hamburg.
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Sonderausgabe für die Landeszentralen für politische 
Bildung, Berlin 2022, 205 S.
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In der nordwestchinesischen Provinz Xinjiang ist in den ver-
gangenen Jahren eine Dystopie Wirklichkeit geworden: Die 
muslimischen Uiguren werden dort mit allen Möglichkeiten 
des Digitalzeitalters erfasst und überwacht. Etwa eine Mil-
lion Menschen sind monatelang in »Umerziehungslagern« 
interniert, wo Folter, Zwangsarbeit und Gehirnwäsche an 
der Tagesordnung sind. Gleichzeitig werden Moscheen ge-
schlossen, religiöse Feste untersagt, Baudenkmäler zerstört. 
O©ensichtlich soll die kulturelle Identität des 15-Millionen-
Volks ausgelöscht werden. Westliche Konzerne hält das 
nicht davon ab, in Xinjiang produzieren zu lassen. In diesem 
Band erzählt der Autor von den Schicksalen Betro©ener und 
klärt über die Hintergründe des Geschehens auf.
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
Hamburg 2020, 175 S. 
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Egal ob in Amerika, Europa oder Asien: Überall auf der Welt 
erleben wir den Aufstieg von Populismus und autokrati-
schen Systemen. Demokratische Errungenscha§en stehen 
unter Druck oder werden beseitigt. Nirgendwo wird dies so 
deutlich wie in Hongkong. Steht der Westen den Menschen 
bei? Oder knicken wir ein vor der wirtscha§lichen Macht 
Chinas? Alexander Görlach kennt die Situation in Hongkong 
wie kaum ein anderer. Für ihn ist klar: Viele schauen mit Be-
wunderung auf die Prosperität Chinas und die vermeintlich 
schnelle Umsetzung von Entscheidungen. Doch in Hong-
kong tritt die Brutalität des diktatorischen Pekinger Regimes 
o©en zutage. 
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Kerwer, Jürgen / Röming, Angelika (Hrsg.)
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Wiesbaden 2018, 198 S.
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In diesem Band skizzieren renommierte Wissenscha§ler aus 
unterschiedlicher Sicht die widersprüchlichen und zuweilen 
schwierigen Entwicklungen in China. Die Autorinnen und 
Autoren beleuchten die Politikfelder Innenpolitik, Gesell-
scha§, Wirtscha§, Außen- und Sicherheitspolitik und zeigen 
auf, welche Bedeutung die Entwicklungen in China für uns in 
Deutschland und in Europa einnehmen. China kann sowohl 
Partner als auch Rivale sein – für ein tiefergehendes Verständ-
nis Chinas soll diese Publikation als Einführung dienen und 
zur kontroversen Diskussion anregen.
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Sonderausgabe für die Zentralen für politische Bildung, 
2., akt. Aufl., München 2024, 336 S.
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Die Vereinigten Staaten sind derzeit politisch zerstritten wie 
seit dem Amerikanischen Bürgerkrieg nicht mehr. Die gesell-
scha§liche Spaltung spiegelt sich in einer starken partei-
politischen Polarisierung wider. Dieses Buch erklärt, wie das 
politische System der USA funktioniert und woran es liegt, 
dass es immer weniger funktioniert. Dass das Mehrheits-
wahlrecht moderate Politiker bevorzugt, Präsident und 
Kongress o§ über Parteigrenzen hinweg zusammenarbei-
ten, Bundesrichter überparteilich agieren, Checks and Ba-
lances Angri©e auf die Demokratie wirksam verhindern: all 
das steht momentan auf der Kippe. Der Autor stellt in diesem 
Band nicht nur den Aufbau und die Funktionsweise des poli-
tischen Systems dar, sondern analysiert auch das Ergebnis 
der Präsidentscha§swahl 2024 und gibt einen Ausblick auf 
die zweite Präsidentscha§ Donald Trumps.
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Auf den ersten Blick spielt Religion in Sachsen kaum eine Rolle. Weniger als 20 Prozent 
der Menschen im Freistaat gehören der evangelischen oder katholischen Kirche an. Doch 
seit 1990 sind bestehende und neue religiöse und kulturelle Gemeinscha�en gewachsen –
durch Zuwanderung aus Westdeutschland und dem Ausland. Die Ausstellung „Sichtbare 
Vielfalt. Religionen in Sachsen“ vermittelt beispielha� die kulturelle Vielfalt in Sachsen.
In dieser Ausstellung können Sie eine Menge über die Religionen und ihre Vielfalt in Sach-
sen erfahren. Sie ist zweiteilig: Eine mobile Ausstellung, die durch Sachsen wandert und 
eine Webseite religionen-in-sachsen.slpb.de. Es werden acht religiöse Gemeinscha�en 
vorgestellt. Lernen Sie Menschen und religiöse Gruppen kennen, die Sie bisher nicht
kannten oder in Sachsen vermutet hätten:
Acht Religionsgemeinscha�en werden porträtiert - die Eritreisch-Orthodoxe Tewahedo-
Kirche Dresden, die Polnische Katholische Mission Dresden-Bautzen, die Evangelische 
Kirchengemeinde Schleife / Slepo, die Jüdische Gemeinde Chemnitz, die Ahmadiyya
Gemeinscha� Zwickau, das Islamische Kulturzentrum der Bosniaken in Leipzig e.V., die 
Vietnamesisch-Buddhistische Gemeinscha� Bad Gottleuba-Berggießhübel und die Indian
Association Dresden e.V.

Wann und wo ist die Ausstellung zu sehen?

Die Ausstellung ist an verschiedenen Orten in ganz Sachsen zu sehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Genaue Informationen unter www.religionen-in-sachsen.slpb.de

Sie haben Interesse die Ausstellung zu zeigen?
Schulen, Bildungseinrichtungen, Kommunen und Verwaltungen können die Wanderausstellung anfordern und bis 
zu vier Wochen in ihren Einrichtungen zeigen. Didaktisches Material sowie passende Publikationen zum Thema 
Religionen können zusätzlich bei der SLpB bestellt werden. Kontakt: Verena Böll, verena.boell@slpb.sachsen.de
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Hybride Wanderausstellung 
„Sichtbare Vielfalt. 
Religionen in Sachsen“
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Alle Angebote der Landeszentrale finden Sie 
auf einen Blick auf unserer Homepage unter 
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Sie alle unsere Publikationen auch online be-
stellen.
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Eine gut sortierte Bibliothek in der Landes-
zentrale dient der internen Recherche und 
steht der Ö©entlichkeit kostenlos zur Nut-
zung zur Verfügung. Die Bestände stehen 
auch zur Ausleihe bereit. 
Unter 


�����������������
� können Sie 
online im Katalog unserer Bibliothek recher-
chieren.
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Im Internet werden unter der Adresse 


�
�����
�����­�� allgemeine Informationen 
zur Geschichte, Politik und politischen Bil-
dung präsentiert.

����������������������
Die Landeszentrale führt Vortragsveranstal-
tungen, Seminare, Tagungen, Lesungen, 
Exkursionen, Bildungsreisen, Workshops und 
Ausstellungen zu einer Vielzahl von Themen 
durch. Einen tabellarischen Überblick finden 
Sie hier: 
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���������������°��­�����
Sächsische Landeszentrale 
für politische Bildung
���¦���� ���°��­����
Brückenstraße 10
09111 Chemnitz

£������������
Dienstag: 12:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

Darüber hinaus ist das Projektbüro im 
Rahmen ö©entlicher Veranstaltungen und 
nach Vereinbarung geö©net.

����������������§��
Dr. Christine von Brühl, Referentin und 
Leiterin Projektbüro Chemnitz
0371 48163010, 
christine.graefin-von-bruehl@slpb.sachsen.de

Kay Gumprich, Mitarbeiter
0371 48163020, 
kay.gumprich@slpb.sachsen.de
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Wichtige Hinweise
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Online-Bestellsystem, Gruppenbesuche im 
Bücherzentrum, Ö¤nungszeiten

� �����
�������������������������
�����������
��
Das Publikationsangebot der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bildung finden 
Sie auch im Internet. Unter ����������
��
können Sie Bücher auswählen und papierlos 
bestellen. Falls eine Bearbeitungspauschale 
anfällt, kann diese mittels Banküberweisung 
beglichen werden.

����������������­�� ����������­
Schulklassen und andere Gruppen, die die 
Bibliothek und das Publikationsangebot der
SLpB kennenlernen möchten, sind herzlich 
zu einem Besuch im Bücherzentrum der 
SLpB in Dresden eingeladen. Gerne erläutern 
wir Ihnen bei Ihrem Besuch – nach Möglich-
keit während der üblichen Ö©nungszei-
ten – die Aufgaben der Landeszentrale und 
das Publikationsangebot im Rahmen einer 
15-minütigen Einführung.

Anschließend können Sie die Buchausgabe 
nutzen. Bitte stimmen Sie Ihren Besuchster-
min etwa zwei Wochen zuvor mit uns ab:

�¡������������
�����������
� ������������� ���
���
Bücherzentrum
Schützenhofstraße 36
01129 Dresden

publikationen@slpb.sachsen.de
0351 85318-49 oder
0351 85318-40

£������������
Montag/Dienstag: 9:00 – 11:30 Uhr
Dienstag/Mittwoch: 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

(am 02. 09. 26 und an Feiertagen 
geschlossen!)
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Mengenbestellungen: -40
Vertrieb:  -49
Bibliothek:  -43

Publikationsbestellungen können 
leider nicht telefonisch aufgegeben 
werden. Auch ist es aus organisa-
torischen Gründen nicht möglich, 
telefonische Beratungen zu Publi-
kationen anzubieten. Bitte schrei-
ben Sie uns ggf. an obenstehende 
Adresse (Referat Publikationen) 
oder per E-Mail an: �������������ª�
�������������
�
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Wegbeschreibung
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mit dem Auto über die A4 (Ausfahrt Dresden – 
Wilder Mann), mit der Buslinie 80 (Haltestelle 
Aachener Straße), mit der Straßenbahnlinie 3 
(Haltestelle Dorothea-Erxleben-Straße, zehn 
Minuten Fußweg), mit der Straßenbahnlinie 4 
(Haltestelle Kleestraße, zehn Minuten Fußweg),
mit der S-Bahn (Haltepunkt Dresden-Trachau,
Weiterfahrt mit der Buslinie 80 Richtung 
Klotzsche)

Die Landeszentrale verfügt über einen Park-
platz. Zwei Behindertenstellplätze befinden 
sich auf der Rückseite des Schützenhofes mit 
ebenerdigem Zugang zum Bücherzentrum.

publikationen@slpb.sachsen.de
0351 85318-40 oder 0351 85318-49

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung
Bücherzentrum, Schützenhofstr. 36, 01129 Dresden
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Internetadressen
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www.bpb.de
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��
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www.lpb-bw.de

����������������
www.blz.bayern.de

������
www.berlin.de/politische-bildung

����
������
www.politische-bildung-brandenburg.de

���­��
www.landeszentrale-bremen.de

��­����
www.hamburg.de/politische-bildung

������
www.hlz.hessen.de

�����������§�����­­���
www.lpb-mv.de

���
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www.demokratie.niedersachsen.de

���
�����§���������
www.politische-bildung.nrw.de
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www.lpb.rlp.de

�������

www.saarland.de/lpb/DE/Home

�����������������
www.slpb.de

�������§������
https://lpb.sachsen-anhalt.de

������
��§��������
www.politische-bildung-sh.de

����������«� ������
www.lztthueringen.de

�����­�����

�¡�������������
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www.landtag.sachsen.de

�������������
�����
www.bundestag.de

�����¡������������­���
www.europarl.de

Zentralen für politische Bildung
und Parlamente

www.europarl.eu/portal/de
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Recht/Verfassung
001-Z � Verfassung Freistaat Sachsen (Zusatztitel) 11
002-Z  Verfassung des Freistaates Sachsen: deutsch-sorbisch (Zusatztitel) 12
005 � Dein Sachsen. Das Land und seine Verfassung 12
008  Rechtswissen für junge Menschen 13
011-Z  Grundgesetz. Text (Zusatztitel) 13
012  Das Grundgesetz. Die Verfassung unserer Demokratie 14
015  Rote Linien. Wie das Bundesverfassungsgericht die Demokratie schützt 14

Sachsen: Landeskunde/Geschichte
100  Sachsenpuzzle 15
101-Z  Hand-/Wandkarte Freistaat Sachsen (Zusatztitel) 15
103 � Sachsen – Landeskunde kompakt. 2., überarbeitete Auflage 16
104 � Landeskunde Sachsen. Informationen in Einfacher Sprache 16
105 � Sachsen – Landeskunde kompakt. Englische Ausgabe 17
108  Sachsen und Preußen. Nachbarn und Rivalen 1410-1871 17
111  Lehrer erster Klasse, Lehrer zweiter Klasse? 18
118 � Frauen in Sachsen. Politische Partizipation in Geschichte und Gegenwart 18
121  „Das Vaterland, wie fesselt es uns…“ Jüdisches Leben im Königreich Sachsen 19
140  Umweltgeschichte Sachsens 19
145-Z  Geschichte der sächsischen Landtage (Zusatztitel) 20
146-Z  Das rote Sachsen. Politische Kultur im Deutschen Kaiserreich (Zusatztitel) 20
150-Z  Von Macht und Ohnmacht. Sächsische Ministerpräsidenten (Zusatztitel) 21
151  Sachsen 1923 21
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152  Der gespaltene Freistaat 22
153  „Kaltblütiger Mord“? Die Reichswehr und das Freiberger Blutbad 1923 22
155  Sachsen 1933-1945. Der historische Reiseführer. Überarbeitete Neuausgabe 23
157  Geistliche im Konzentrationslager Sachsenburg 23
158 � NS-Zwangsarbeit und Kriegswirtscha§ 1939 – 1945 24
162  „Uns geht es scheinbar wie dem Führer“ 24
168  Erinnerungs- und Gedenkorte im sächsischen Dreiländereck 25
170  Politische Verfolgung in Sachsen 1945 bis 1955 25
172  Fremde – Heimat – Sachsen. Neubauernfamilien 26
174-Z  Die Blume aus dem Stahlhelm: Friedensseminare (Zusatztitel) 26
178 � Ideologisierung der sächsischen Hochschulen 1945–1990 27
180  Sachsens koloniales Erbe 27
190  Transformationen einer Polizei. Landeskriminalamt Sachsen 28

Sachsen: Politik
205-Z  Sachsen seit der Friedlichen Revolution (Zusatztitel) 28
212  Beihe§ zum Atlas zur Geschichte: Sachsen 1989/90 29
214  Kein schöner Land in dieser Zeit. Lesebuch 29
230 � Gekommen, um zu bleiben. Migration nach Sachsen 30
242 � Medien in Sachsen 30
255  Altes Land und neue Wege. Strukturwandel in Sachsen 31
256  Wir machen das schon. Lausitz im Wandel 31
260  Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 32
265  Natürliche Grundlagen der sächsischen Kulturlandscha§ 32
269 � Wirtscha§ in Sachsen 33
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270 � Arbeit in Sachsen 33
275 � Wahlen und Parteien in Sachsen 34
280-Z � Engagement in Sachsen (Zusatztitel) 34
281 � Mut machen. Ein Lesebuch 35

Deutsche Geschichte bis 1945
305 1848. Erfolgsgeschichte einer gescheiterten Revolution 35
306 Werkstatt der Demokratie. Frankfurter Nationalversammlung 1848/49              36
315 Im Zwischenreich. Die Geschichte der Weimarer Republik 1918 bis 1933              36
332 Hitlers Komplizen. Helfer und Vollstrecker: Das Dritte Reich              37
334 München 38. Die Welt am Scheideweg              37
338 Exil. Geschichte einer Vertreibung 1933-1945 38
339 Der vergessene Widerstand. Jüdinnen und Juden im Kampf gegen den Holocaust 38
340 Die Wa©en-SS. Hitlers überschätzte Prätorianer 39
343 Der Zweite Weltkrieg. Die 101 wichtigsten Fragen 39
350 Talar und Hakenkreuz. Die Universitäten im Dritten Reich 40
392 Frieden scha©en. Die Alliierten und die Neuordnung Europas 40

Deutschland seit 1945
401-Z Deutschlandkarte: politisch/physisch (Zusatztitel) 41
403 Nationalstaat und Föderalismus 41
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405 Die deutschen Länder. Eine Einführung 42
407 Die Bundeswehr 42
408 Die Bundeswehr. Von der Wiederbewa©nung bis zur Zeitenwende 43
409 Verlorene Heimat. Das Schicksal der Vertriebenen des II. Weltkriegs 43
412 Treibsto© der Systeme 44
413 Wettkampf der Systeme. Sport im geteilten Deutschland 44
419 Verschleppt, verbannt, verschwunden 45
420 Das Schattenregime (sowjetischer Geheimdienst nach 1945) 45
435-Z Umweltprobleme und Umweltpolitik in der DDR (Zusatztitel) 46
436 Zwischen den Blöcken. Ost-West-Konflikt 1949 bis 1990 46
442 Fenster zur Freiheit 47
450 Doppelte Heimat. Zwischen Ost und West (Graphic Novel) 47
463-Z Revolution und demokratische Neugründung 48
470 Tausend Aufbrüche. Die Deutschen und ihre Demokratie 48
474 Die umkämp§e Einheit. Treuhandanstalt und deutsche Gesellscha§ 49
480-Z Berliner Republik. Wiedervereinigung und Neuorientierung (Zusatztitel) 49
491 Ostflimmern. Wir Wende-Millenials 50

Politische Ordnung/Politik
501 Der konstituierte Staat. Eine Verfassungsgeschichte der Neuzeit 50
505 Das Möhrchen-Rätselhe§ Demokratie 51
507 Politik durchschauen 51
508 Das politische System der Bundesrepublik Deutschland 52
510 Politik verstehen und mitgestalten 52
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512 Demokratietheorien. 7., erweiterte und aktualisierte Auflage 2025 53
513 Bürokratische Republik Deutschland. Report aus einem überregulierten Staat 53
515 Automated Democracy. Neuverteilung von Macht und Einfluss 54
517 Handbuch Demokratie 54
519 Die politische Architektur deutscher Parlamente 55
520 Was ist heute Politik? 55
522 Politik im Spiel. Geschichte der deutschen Fußball-Nationalmannscha§ 56
525 Die deutsch-französischen Beziehungen 56
528 Sonderzug nach Moskau. Geschichte der deutschen Russlandpolitik seit 1990 57
531 Die Wiedererfindung der Nation 57
533 Macht im Umbruch. Deutschlands Rolle in Europa 58
534 Die Welt nach dem Westen 58
541-Z Wahlen 59
542 Freie und faire Wahlen 59
544 Debatten um die Wehrpflicht. Friedensethik nach der Zeitenwende 60
545-Z Parteien in den deutschen Ländern (Zusatztitel) 60
548 Kommunalpolitik verstehen. Kommunalpolitik in den deutschen Ländern 61

Politische Kultur/Bildung
558 Vertrauensfrage. Zur Krise des heutigen Parlamentarismus 61
563 Krieg der Worte 62
564 Demokratie neu denken. Szenarien unserer Welt von morgen 62
582 Demokratie, Demokratisierung und das Demokratische 63

Neue Titel: ���
Zusatztitel: ����, ��·��§����

Titelregister



���

«������������ E-Books 
unter




������
�

587 Logbuch Politische Bildung 63
588 Kontroversität in der politischen Bildung 64
591 Methodentraining für den Politikunterricht 64
593 Schule im Dialog Sachsen. Moderationsleitfaden 65

Werte/Medien/Demografie
601  Politische Ideen im Wandel der Zeit 65
603  Menschenrechtspolitik. Eine Einführung 66
604  Weltgeschichte der Queerness 66
605  Queer. Eine deutsche Geschichte vom Kaiserreich bis heute 67
607  Reformation in Kirche und Staat 67
608  Die Roma. Eine Geschichte von Identität und Widerstand 68
611 � Aschkenas. Jüdisches Leben in Deutschland 68
613  Geschichte des Islam 69
614  Warum ist der Buddha so dick? ... aus der Welt der Religionen 69
615  Die Wertegesellscha§. Formen – Folgerungen – Fragen 70
616  Mensch und Wirklichkeit. Neue Überlegungen zu einem alten Thema 70
618  Alle da! Unser kunterbuntes Leben 71
619  Hier hat jeder einen Platz. Gemeinsam gegen Rassismus (ab 6 Jahren) 71
620  Sicher im Netz! Wie schütze ich mich vor Missbrauch und Betrug? 72
622  Upgrade: Medienkompetenz. (2., aktual. Auflage) 72
623  Kampf in den Köpfen. Wie TikTok, Instagram & Co unsere Kinder manipulieren 73
627  Migration? Klare Antworten aus erster Hand 73
631  Deadline für den Journalismus? 74
632  Der Gedanken-Code. ... künstliche Intelligenz ... 74
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634  Digitaler Kolonialismus. Tech-Konzerne und Großmächte 75
635  Vom Rauchzeichen zum Smartphone 75
637  Künstliche Intelligenz – einfach erklärt (ab 10 Jahren) 76
639          Erinnerungskultur digital 76
646  Aufstand der Außenseiter 77
648  Treiber des Autoritären 77
649  Die neue Schweigespirale 78

Extremismus/Gewalt
650 Extremismus? Frag doch einfach! Klare Antworten aus erster Hand 78
652 Antisemitismus. Die 101 wichtigsten Fragen 79
653 Judenhass 79
657 Religiöser Fundamentalismus. Geschichte, Erscheinungsformen, Hintergründe 80
660 Staatsfeinde. Rechte Subkulturen in Ostdeutschland seit den 1970er Jahren 80
661 Blumen und Brandsätze. Eine deutsche Geschichte 1989–2023 81
662 Rechter Terror. Der Mord an Walter Lübcke und die Strategie der Gewalt 81
663 Einstieg in den Rechtsextremismus verhindern 82
670 Rechtsruck im Klassenzimmer 82
686 Sexualisierte Gewalt gegen Kinder 83

Wirtscha�/Umwelt/Soziales
701 Ökonomie verstehen 83
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703 Gefährliche Rivalitäten. Wirtscha§skriege 84
704 Das Ende des deutschen Wirtscha§swunders 84
705 Wirtscha§spolitik 85
706 Sozialpolitik 85
708 Alles schrecklich ungerecht? 86
709 Welt im Lockdown. Die globale Krise und ihre Folgen 86
711 Jenseits von Corona 87
712 Agrarland Deutschland 87
715 Klimahandel 88
717 Deutschlands Energiewende 88
718 Öl ins Feuer 89
722 Müll. Eine schmutzige Geschichte der Menschheit 89
726 Aufbäumen gegen die Dürre 90
728 Kann KI die Natur retten? 90
730 Verkehrswende. 100 Seiten 91
748 Tierisch inklusiv. Ein Löwe auf Abenteuerreise 91
749 Hörbuch-CD: Tierisch inklusiv. Ein Löwe auf Abenteuerreise 92
755 GeschaÀ – Geschichten vom Wandel. Ein Lesebuch 92
776 Lesebuch von und über Soldaten 93

Europa
801-Z Staaten Europas/Europa. Faltkarte (Zusatztitel) 93
802 Europa. Geschichte eines Kontinents 94
804 Die Europäische Union. Eine Einführung 94
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807 Europäische Sozialpolitik 95
821 Mitteleuropa, 2. erweiterte Auflage 95
825 Krisengeprü§es Europa 96
826 Wer verteidigt Europa? Die neuen Kriegsgefahren 96
830 Englands Brexit und Abschied von der Welt 97

Internationales/Auswärtige Staaten

900 Die Welt der Gegenwart. Ein geopolitischer Atlas (2. Auflage) 97
901 Renaissance der Vereinten Nationen 98
902 Konfliktzone Ostsee. Die Zukun§ Europas 98
903 Der Kampf um den Nordpol. Erweitere Auflage 99
906 Welt im Alarmzustand. Die Wiederkehr nuklearer Abschreckung 99
908 Globalisierung. Voraussetzungen, Auswirkungen, Widerstände 100
909 Dekolonisation. Das Ende der Imperien 100
911 Der Traum von der Großmacht. Frankreich: Deutschlands schwieriger Nachbar 101
913 Von Berlusconi zu Meloni 101
915 Jahre des Umbruchs in Mittel-/Osteuropa 102
918 Die politischen Systeme im östlichen Europa 102
921 Prager Frühling 1968 103
933 Politik in Polen 103
939 Der Anfang nach dem Ende. Griechenland 104
941 Geschichte der Türkei. Von Atatürk bis zur Gegenwart 104
942 Türkei, die unfertige Nation 105
945 Das Schattenreich. Russlands langer Abschied von Europa 105
951 „Fluchtursache“ Afrika. Analysen, Reportagen, Interviews 106
952 Meinen Apfelstrudel … Begegnungen in Israel 106
957 Die Geschichte der Israelis und Palästinenser 107
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959 Die heimliche Freiheit. Eine Reise zu Irans starken Frauen 107
960 Jemen. Der vergessene Krieg 108
962 Die neuen Herrscher am Golf 108
964 Afghanistan verstehen. Geografie, Geschichte, Glaube, Gesellscha§ 109
971 Black History. Die vergessene Geschichte Afrikas 109
973 Geschichte Namibias. Von der deutschen Kolonie bis zur Gegenwart 110
975 Entwicklungspolitik 110
979 Von Indien zu Bharat 111
981 Tibets Zukun§. Das schwierige Erbe des Dalai Lama 111
983 Ein Volk verschwindet ... Uiguren ... 112
984 Brennpunkt Honkong 112
986 Volksrepublik China 113
989 Die unvereinigten Staaten. Das politische System der USA 113
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